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Sie lernen Leben zu retten

Kelkheim (ju) – Nikola schlägt wild um 
sich, immer wieder droht sie im Wasser zu 
versinken. In ihrer Panik versucht sie sich 
an Cora festzuhalten und bringt diese damit 
ebenso in Lebensgefahr. Doch Cora windet 
sich geschickt aus der Umklammerung von 
Nikola, dreht sie mit dem Rücken zu sich und 
nimmt sie in den Schleppgriff. So könnte es 
sein, wenn jemand zu ertrinken droht. Co-
ra und Nikola waren in diesem Fall nicht in 
Not, sondern sie trainierten im Kelkheimer 
Freibad die Griffe, die Rettungsschwimmer 
anwenden, um Ertrinkende in Sicherheit zu 
bringen. Im Rahmen der Projektwoche der 
Eichendorffschule hatten sich 36 Jungen und 
Mädchen im Freibad eingefunden, um das 
silberne Rettungsschwimmerabzeichen zu er-
langen. 

Rettungsschwimmer
Rettungsschwimmer sind hoch geschulte und 
erfahrene Fachleute, die an Stränden, Seen 
oder in Schwimmbädern arbeiten, um die Si-
cherheit der Badegäste zu gewährleisten. Ihre 

Hauptaufgabe besteht darin, Menschen vor 
möglichen Gefahren im Wasser zu schützen 
und in Notfällen schnelle Hilfe zu leisten.
Diese mutigen Fachkräfte müssen über ausge-
zeichnete Schwimmfähigkeiten verfügen und 
eine Vielzahl von Rettungstechniken beherr-
schen, um Menschen aus gefährlichen Situa-
tionen zu retten. Dazu gehören zum Beispiel 
das Ziehen von Ertrinkenden oder die Ver-
wendung von Rettungsgeräten wie Rettungs-
bojen oder Rettungsboards.
Rettungsschwimmer sind auch oft darauf 
geschult, Erste Hilfe zu leisten und lebens-
rettende Maßnahmen wie die Herz-Lungen-
Wiederbelebung durchzuführen, falls jemand 
bewusstlos wird oder keine normale Atmung 
mehr hat.
Darüber hinaus haben sie eine wichtige prä-
ventive Rolle, indem sie das Verhalten der Ba-
degäste beobachten und potenzielle Gefahren 
rechtzeitig erkennen, um Unfälle zu verhin-
dern.
Die Arbeit als Rettungsschwimmer erfordert 
eine hohe Verantwortung und Entschlossen-

heit, da sie oft unter stressigen Bedingungen 
arbeiten und in Sekundenschnelle wichtige 
Entscheidungen treffen müssen, die Leben 
retten können. Ihre Präsenz in Freibädern und 
anderen Badeorten ist unverzichtbar, um ein 
sicheres und angenehmes Badeerlebnis für al-
le zu gewährleisten.

Retten will gelernt sein
Dass die Jugendlichen die Möglichkeit haben, 
diesen Kurs belegen zu können, verdanken 
sie ihren beiden Lehrerinnen Sabine Hennin-
ger und Jacqueline Meiser, die mit Hilfe der 
DLRG und Josef Prasler, ehemaliger Lehrer 
an der EDS und Schwimmschulbesitzer, den 
jungen Leuten die Tricks und Kniffe verraten, 
die wichtig sind, um Leben zu retten. 
Neben dem Erlernen von Grifftechniken zum 
retten im Wasser, müssen die  Schüler zum 
Erlangen des Deutschen Rettungsschwimm-
abzeichens in Silber theoretische und prakti-
sche  Prüfungsleistungen ablegen.
Dazu gehört ein Erste Hilfe Kurs sowie das 
Wissen um die Atmung und den Blutkreis-
lauf. Außerdem muss im praktischen Teil ge-
schwommen, getaucht und eine kombinierte 
Übung durchgeführt werden, um nur einige 
prüfungsrelevante Aufgaben zu nennen.
Dies EDsler sind mit Feuereifer bei der Sache, 
was ihnen auch das Lob der beiden Lehrerin-
nen einbringt. „Sie arbeiten alle hochkonzen-
triert und aufmerksam und man hat den Ein-
druck, dass sie sehr viel von hier mitnehmen 
auch in Bezug darauf, dass sie sich durchaus 
vorstellen können, als Badeaufsicht zu arbei-
ten.“ Das sieht auch Jakob so, der gemeinsam 
mit Katharina gerade das Abschleppen probt, 
während weiter hinten am Becken unter Auf-
sicht von Josef Prasler 5 Kilogramm schwere 
Ringe vom Beckenboden nach oben geholt 
werden müssen. „Ich kann  mir durchaus vor-
stellen, wenn ich 18 bin, als Rettungsschwim-
mer zu arbeiten. Man lernt hier vieles, was 
einen auch später weiterbringt.“ Emil stimmt 
ihm bei: „Es ist bestimmt ganz cool, nach 
der Schule hier ins Freibad zu gehen und sein 
Wissen und Können zum Schutz der Bade-
gäste anzuwenden.“ Um Rettungsschwimmer 
zu werden, muss man mindestens 16 Jahre alt 

sein. Aber erst mit 18 Jahren darf man dann 
an Stränden oder im Freibad die Aufsicht 
übernehmen. Aber auch schon mit 16 Jahren 
hat man die Möglichkeit zum Beispiel bei 
Klassenausfl ügen ins Frei- oder Schwimmbad 
als Aufsichtsperson zu fungieren. 
Es ist also weise Voraussicht auch der Schu-
le, dieses Projekt an der Schule angeboten zu 
haben, denn Nachwuchs im Rettungsschwim-
merbereich wird nach wie vor händeringend 
gesucht. Und wer weiß, vielleicht sieht man 
den ein oder anderen irgendwann an den 
Stränden von Nord- oder Ostsee Menschen-
leben retten.
Was ist der Unterschied zwischen einer Ba-
deaufsicht und einem Bädermeister?
Bei der Badeaufsicht handelt es sich in der 
Regel um Rettungsschwimmer, also Fach-
leute, die in Schwimmbädern oder an Strän-
den die Aufsicht haben und im Notfall durch 
schnelles Handeln Menschen aus Gefahrensi-
tuationen retten.
Was im Volksmund oft als Bademeister in 
einem Frei- oder Hallenbad bezeichnet wird, 
ist im Grunde genommen das Synonym für 
Fachangestellte für Bäderbetriebe. Ein wich-
tiger Bestandteil der späteren Arbeit ist die 
Aufsicht der Badegäste, wozu auch Rettungs-
maßnahmen im Wasser gehören. Erste Hilfe 
spielt dabei ebenfalls eine wichtige Rolle. 
Fachangestellte für Bäderbetriebe kümmern 
sich auch um die Technik des jeweiligen 
Schwimmbades und stellen damit sicher, dass 
alles reibungslos funktioniert und hygienische 
Standards eingehalten werden. Sie sind dafür 
verantwortlich welche Mittel und Geräte zur 
Reinigung und Wiederaufbereitung des Was-
sers einsetzen werden. Außerdem nehmen sie 
in regelmäßigen Abständen Wasserproben 
und untersuchen mit Messgeräten deren Qua-
lität, um die Hygienestandards einzuhalten.

Unter Anleitung von Sabine Henninger (li.) und Jacqueline Meiser lernen die Jungs und Mädchen das Abschleppen im Wasser, die Befreiung 
aus dem Klammergriff eines Ertrinkenden und das Tauchen nach eventuell schon untergegangenen Personen. Eine anstrengende, aber am 
Ende doch sehr befriedigende Aufgabe. Fotos: Judith Ulbricht

Erste Hilfe leisten ist das A und O bei der Ausbildung zum Rettungsschwimmer. Dazu gehört 
auch die Herz-Druck-Massage. 
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Stellungnahme der Lokalen 
Agenda 21 zum Beschluss

Kelkheim (kez) – Nach der Diskussion in der 
letzten Stadtverordnetensitzung zum Thema 
des Standortes für ein neues Feuerwehrhaus 
und dem Beschluss durch die Parlamentari-
er, stellt Dieter Stark für die Lokale Agenda 
21 fest, dass damit automatisch eine Straßen-
verbindung von der Fischbacher Straße zum 
Gagernring geschaffen werden muss – die 
sogenannte Gagernspange. Allerdings wun-
dert man sich in der Agenda 21 darüber, dass 
während der Diskussion am 17. Juli nicht zur 
Sprache gekommen sei, welche erheblichen 
Auswirkungen der Bau der Gagernspange 
auf den Verkehr in Fischbach und in Hor-
nau haben wird. Die Agenda 21 habe in einer 
Pressemitteilung am 16. April dieses Jahres 
ausführlich darauf  hingewiesen und erin-
nert jetzt daran, dass die Belastungen für die 
Fischbacher Bevölkerung beträchtlich sein 
werden. Ein weiterer, wichtiger Punkt zum 
Baugebiet Hornau West wurde noch nicht er-
wähnt: Es existiert ein Gesetz, aus dem her-
vorgeht, daß „Baugebiete außerhalb des bis-
herigen Siedlungsbereiches einer Kommune“ 
nicht ohne Umweltprüfung entwickelt werden 
dürfen. Von einer Umweltprüfung zu Hornau 
West hat die Lokale Agenda 21 Kelkheim 
bisher noch nichts vernommen.
Die Lokale Agenda 21 Kelkheim fragt sich, 
ob unter diesen Gesichtspunkten der Feuer-
wehrstandort in Hornau West und die damit 
verknüpfte Gagernspange die wirklich ideale 
und beste Lösung ist.

Gemeinsames Feuerwehrhaus zukünftig in Hornau-West –  
Gagernspange soll kommen

Kelkheim (ju) – Das gemeinsame Feuer-
wehrhaus der Wehren Mitte, Hornau und 
Fischbach soll nach Beschluss des Stadtparla-
ments in Hornau-West anstehen, inklusive der 
sogenannten Gagernspange, die Fischbach 
mit Hornau verbinden soll. Der gemeinsame 
Standort soll eine Grundstücksfläche von 0,7 
Hektar sowie 0,5 Hektar zukünftiger Erwei-
terungsfläche haben und mittig im künftigen 
Baugebiet Hornau-West zwischen Fischba-
cher Straße und Gagernring entstehen. Das 
Parlament beauftragte den Magistrat, nach 
Vorlage des Standortgutachtens, dass sich für 
diese Lage aussprach,  ein Fachplanungsbüro 
zu beauftragen, zwei Bebauungskonzepte zu 
entwickeln: einmal Konzept A mit 4,2 Hektar 
(davon 1,2 Hektar Feuerwehrstandort) sowie 
ein Konzept B mit 6,2 Hektar (davon 1,2 Hek-
tar Feuerwehrstandort). 
Dass dieser Beschluss nicht auf breiter Mehr-
heit getroffen wurde, dürfte klar sein, wenn 
man die Berichterstattung zu diesem Thema 
genau verfolgt hat. Die ukw stimmte geschlos-
sen gegen den Beschluss und hatte vorher in 
einem eigenen Antrag, der darauf abzielte, 
die Kosten für ein gemeinsames Feuerwehr-
haus zu ermitteln und die Wehren Mitte und 
Hornau am Floriansplatz zusammenzulegen, 
noch versucht, die Sache zu entschleunigen. 
Sie lehnt auch die Durchgangsstraße und ei-
ne massive Bebauung ab, scheiterte aber mit 
ihrem Antrag.
Nichtsdestotrotz betonte Wolfgang Coy (ukw) 
in der Diskussion, dass eine Zusammenlegung 
der Wehren Mitte und Hornau (Ausbau des 
Gebäudes am Floriansplatz unter Einbezie-
hung des jetzigen Parkplatzes) eine schnellere 
Lösung wäre, als der „Neubau auf der grünen 
Wiese“. „Es ist auch nicht möglich, eine Ga-
gernspange zu bauen, ohne Flächen von hoher 
Wertigkeit für den Naturschutz zu zerstören“, 
mahnte er wiederholt. Natürlich sehe auch die 
ukw die Wohnungsnot, aber man solle doch 
alle Aspekte berücksichtigen. „Es wird alles 
viel länger dauern, auch wenn die Koalition 
den Eindruck erwecken will, dass es nächstes 

Jahr losgeht“, so der ukwler auch in Hinsicht 
auf die schon bestehende Bürgerinitiative, die 
bereits ein Bürgerbegehren ins Spiel gebracht 
hatte, sollte die Bebauung zu umfangreich 
sein und die Natur zerstören.
Carsten Schrage (CDU) lenkte den Blick auf 
die Standorte der Wehren, die schon jetzt 
nicht mehr den gängigen Standards entsprä-
chen. Er sieht den Antrag der Koalition „als 
zentrales Kernprojekt der Stadtentwicklung“ 
und plädierte dafür, dass die Wehren „jetzt 
Klarheit und Entscheidung brauchen“. Zudem 
lenkte er den Blick auf die lange Vorlaufge-
schichte seit 2016 mit verschiedenen Work-
shops und ausgiebigen Gesprächen.
Wie geht es den Wehren? Diese Frage hatte 
sich Ivaloo Schölzel (fraktionslos) gestellt und 

einen Blick in den Feuerwehrsbedarfsplan 
geworfen. „Wenn man den liest, wird einem 
schlecht“, resümierte sie. Keine getrennten 
Umkleiden für Männer und Frauen, marode 
Strom- und Wasserleitungen, fehlende Büros 
oder Schulungsräume, um nur einige Beispie-
le zu nennen. Die von der ukw ins Spiel ge-
brachte Bebauung des Floriansplatzes lehnt 
sie ab – „städtebaulich unschön“.
SPD-Fraktionschef Michael Hellenschmidt 
sieht die Zeit gekommen, „ein klares Zeichen 
zu setzen“. Und erinnerte gleichzeitig an den 
Sommer 2019, als ein Feuerwehr-Workshop 
stattfand, in dem man den Kameraden ver-
mittelte „es sei bald soweit“. Er kritisierte das 
Spiel auf Zeit, auch gerichtet an Bürgermeis-
ter Kündiger, der gegen die Gagernspange 

und für eine kleinere Bebauung des Areals ist.
Doris Salmon, Fraktionsvorsitzende der ukw, 
gab unumwunden zu, dass es einen massiven 
Sanierungsstau in den Wehren gäbe. Ihr wi-
derstrebe es aber, „Entscheidungen zu tref-
fen, ohne zu wissen, was es kostet“. Ihrer 
Meinung nach könne der Platzmangel in den 
Wehren behoben werden, in Fischbach durch 
den Zukauf eines angrenzenden Grundstücks, 
in Mitte mit der erwähnten Zusammenlegung 
von Mitte und Hornau und dem Ausbau von 
Mitte. Diese ganze Situation erinnere sie an 
den Weiterbau der B8. Auch dort hätten CDU 
und FDP lange an dem Vorhaben und der 
Straße festgehalten, ohne sich „um kleinere 
Verkehrslösungen zu kümmern“. Sie führte 
die massiven Eingriffe in die Natur an, die 
im Gebiet Hornau-West dann vorgenommen 
werden würden. „Das ist Wahnsinn! Das kön-
nen Sie unseren Kindern nicht hinterlassen. 
Wir sollten die Feuerwehren so unterstützen, 
dass wir auch den Klimaschutz unterstützen.“ 
Solche weitreichenden Maßnahmen könn-
ten sie als ukw nicht mitgehen, so ihre Ab-
schlussworte.
„Die Gefahrenabwehr durch die Feuerwehr 
ist der Kern der Darseinsvorsorge“, betonte 
Fabian Beine (CDU), nachdem er sich über 
das „ins Spiel bringen“ der B8-Geschichte 
etwas wunderte. Für ihn sei klar, dass wenn 
die Brandschützer den gemeinsamen Stand-
ort wollen, die Politik dann mitziehen müsse 
und auch wolle. „Und wenn es der Sicherheit 
dient, dann gibt es auch eine Flächenversie-
gelung.“
Für Patrick Falk (FDP) steht ebenfalls fest, 
dass eine Bebauung des Floriansplatzes nicht 
in Frage kommt. Dadurch würden dort wich-
tige Parkplätze für Grundschule, Rathaus und 
Stadthalle entfallen. Seine Frage: „Sollte es 
nicht möglich sein, 6 Hektar zu bebauen, um 
lebensnotwendige Maßnahmen zu planen?“
Am Ende blieb es bei dem anfangs erwähnten 
Beschluss. Der Magistrat hat bis Januar 2024 
Zeit, die beschlossenen Konzeptentwick-
lungspläne vorzulegen.

Der Blick von oben auf das Areal. Zwischen den Neubauten am Gagernring (Bildmitte) wür-
de die Gagernspange beginnen und am Hühnerberg (unten links) enden. Felder und Bäume 
müssten dem Feuerwehr-, Straßen- und Wohnungsbau weichen. 
 Foto: Bürgerinitiative Hornau-West

Kommt sie, oder kommt sie nicht? –  
Ärger auf der Linie RB12 hält weiter an

Kelkheim (ju) – Bürgermeister Albrecht 
Kündiger glaubte noch an eine „kleine Sen-
sation“, als er in der vergangenen Woche auf 
einer kleinen Pressekonferenz über die Ver-
änderungen auf der Pendlerlinie RB12 be-
richtete. Der RMV war tätig geworden und 
hatte durch die Stilllegung der Linie RB11 
(über Bad Soden und Sulzbach) das dringend 
benötige Personal für die Frankfurt-König-
steiner Linie freigestellt bekommen. Es gab 
wohl einige Tage, an denen kein Zug auf der 
gebeutelten Linie ausfiel, doch schaute man 
am letzten Mittwoch mal auf die Bahnstei-
ge, sah man viele mit Handy in der Hand die 
aktuellen Meldungen beobachten und dann 
kopfschüttelnd den Bahnsteig verlassend. 
Wieder fielen die neuralgisch wichtigen Zü-
ge um 6.44 Uhr und 7.14 Uhr (Abfahtszeiten 
Kelkheim-Mitte) aus und an diesem Tag kam 

es wohl noch zu weiteren Zugausfällen. Das 
ist kein Vergleich zu den Ausfällen, bevor der 
RMV die Reißleine zog. Es kam vor, dass die 
Züge 10 mal, manchmal auch 17 mal am Tag 
nicht fuhren. „Das geht natürlich gar nicht 
und ich war und bin im regen Austausch mit 
dem RMV, da mich unglaublich viele Be-
schwerden erreichen“, erklärte der Rathaus-
chef. Viele müssten wieder auf’s Auto umstei-
gen, weil sie sonst nicht pünktlich zur Arbeit 
kommen würden. „Das ist natürlich nicht das, 
was wir wollen.“
Bei der Start Deutschland GmbH, dem neuen 
Betreiber, ist man sich der Lage bewusst, viel 
Neues kommt aus der Richtung allerdings 
nicht. Man habe nach wie vor personelle 
Probleme, die durch verschiedenste Maß-
nahmen aufgefangen werden sollen. Dass der 
Betrieb der Linie RB11 durch den RMV ein-
gestellt wurde, ist nur der Tatsache zu verdan-
ken, dass dort nach wie vor die Anbindung 
an die S-Bahn vorhanden ist und es somit 
nicht zu großen Beeinträchtigungen kommt. 
Was viele Pendler aber viel mehr aufregt, ist 
die schlechte Informationspolitik von RMV 
und Start. Zwar arbeite man daran und habe 
auch schon Fortschritte erzielt, ist vom RMV 
zu hören, allerdings gestalte sich die Zusam-
menlegung der Systeme von RMV, Start und 
den derzeit fahrenden Zügen der HLB als äu-

ßerst schwierig. Verschiedene Systeme müss-
ten aufeinander abgestimmt werden, dass sei 
nicht so einfach, hört man von Start. Hinzu 
komme, dass die derzeit an den Stationen ver-
bauten Geräte veraltet sind und Verspätungen 
und Zugausfälle nicht anzeigen können. „Die 
Displays an den Stationen werden im Zuge 
des Neubaus des Stellwerks in Usingen er-
neuert“, heißt es von Seiten Starts. Außerdem 
verweist der Betreiber auf die RMV-App und 
die Homepage, zudem seien an den Stationen 
Anfang Juli QR-Codes ausgehängt worden, 
mit denen die Verspätungen oder Zugausfäl-
le auf dem Handy angezeigt werden können. 
In Kelkheim sind zumindest die Fahrkarten-
automaten schon soweit umgerüstet, dass sie 
die nächsten Abfahrten, aber auch Zugausfälle 
anzeigen würden.
Für Bürgermeister Albrecht Kündiger ist das 
alles wenig erquicklich, „aber wir dürfen uns 
in der ganzen Situation nicht aus dem Fenster 
lehnen, kämpfen wir doch selbst mit Personal-
mangel“, gibt er offen zu. Ob Schwimmbad, 
Verwaltung oder der Mangel an Erziehern, die 
Stadt kämpft an vielen Stellen ihren Personal-
kampf und ist dabei als Kommune nicht allein. 
„Aber bevor wir hier über Wasserstoffzüge 
und eine höhere Taktung der Züge sprechen, 
sollten wir erstmal diese Probleme in den 
Griff bekommen, dann sehen wir weiter.“

Die Anzeigen auf den Automaten sollen Auskunft geben. Foto: Judith Ulbricht

Kein Widerspruch zur  
Zeilsheimer Straße

Kelkheim (ju) – Der von Bürgermeister Al-
brecht Kündiger im Parlament angekündigte 
Widerspruch gegen den Mehrheitsbeschluss 
bezüglich der Zeilsheimer Straße wird nicht 
kommen. Zwar sei das einzige Angebot nach 
wie vor nicht wirtschaftlich, doch diese Sicht 
reiche nicht aus, um hier rechtssicher einen 
Widerspruch einlegen zu können. Der Ab-
schluss mit dem Investor werde in den nächs-
ten Monaten auf den Weg gebracht. Auch 
Erster Stadtrat und Kämmerer Dirk Hofmann 
erklärte, „dass das finale Angebot niemanden 
richtig gefreut hat. Doch nun ist die Sache be-
endet.“
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Wir machen Urlaub in der Zeit vom   
7. August bis einschl. 18. August 2023.

Ab Montag, 21. August 2023, sind wir zu den  
gewohnten Sprechzeiten gerne wieder für Sie da. 

Orthopädische Facharztpraxis  
Dr. med. Rainer Schneider

Facharzt für Orthopädie, Orthopädische Rheumatologie,  
Chirotherapie, Sportmedizin, Physikalische Therapie,  

ambulante Operationen

Bahnstraße 9 · 65779 Kelkheim · Telefon 06195 902153

3050%
Rabatt auf die UVP

28. & 29.07
04. & 05.08
FR  10  19 Uhr 
SA  10  16 Uhr 

Auslaufmodelle & Einzelstücke 
- sofort zum Mitnehmen!

Über 250 Fahrräder stark reduziert!

Wir brauchen Platz für Neues!

FAHRRAD
LAGERVERKAUF

www.hibike.de/FL
Westerbachstr. 9    l    65716 Kronberg

GOLDANKAUF
in Kelkheim-Fischbach

Schuhhaus Fischer
Fischbacher Kirchgasse 2

Sofort Bargeld für Zahngold, 
Schmuck, Ringe, Münzen.

In Zusammenarbeit mit
NEW ICE Deutschland GmbH

40 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen

Frankenallee 8 ñ 65779 Kelkheim
Tel. 06195-67079

  www.badstudiobender.de

ihr spezialist für 
kleine & feine bäder

Gartengestaltung 
Ali Ücelehan

• Baumfällung • Sträucher- / 
Heckenschnitt • Gartenpfl ege 

• Rollrasen • Steine • Neuanlagen 
• Zaunbau • Terrassenbau 

• Trockenmauerbau • Naturstein 
• Reparaturen • Erdarbeiten

65835 Liederbach, Tel. 06196 4020470
Mobil 0173 3027702

Immer 
informiert!

Ferienprogramm im Opel-Zoo

Kronberg (kez) – Endlich stehen die Som-
merferien auch in Hessen vor der Tür. Wie 
gewohnt erwartet die Zoobesucher wieder ein 
umfangreiches Ferienprogramm. Die belieb-
ten Ferienführungen mit verschiedenen in-
teressanten Themen finden jeweils dienstags 
und donnerstags um 11 Uhr statt. Man kann 
an ihnen ohne Voranmeldung und kostenfrei, 
ohne Zuschlag zum Eintrittspreis teilnehmen. 
Sie starten jeweils am Treffpunkt an der Sta-
tue des Zoogründers, direkt nach dem Haupt-
eingang im Zoo und dauern etwa eine Stunde. 
An jedem Mittwoch in den Ferien begrüßen 
die Zoopädagogen dann wieder zwischen 
10 und 13 Uhr interessierte Schulkinder und 
ihre Begleitpersonen in der Zooschule. Dort 
erläutern sie Exponate, bieten verschiedene 
Bastel- und Malarbeiten an und vermitteln 
spielerisch zoopädagogische Inhalte. Auch 
dieses Angebot ist kostenfrei und ohne Vor-
anmeldung.
Für zwei Fledermausführungen steht die Ex-
pertin Ulrike Balzer auch dieses Jahr wieder 
zur Verfügung zum Ferienende am Freitag, 
1. September, um 19 Uhr. Treffpunkt ist am 
Haupteingang. Diese besonderen Veranstal-
tungen sind für Kinder ab acht Jahren geeig-
net. Bei schlechtem Wetter gibt es statt des 
Zoorundgangs mit Detektorortungen einen 
Fledermaus-Vortrag in der Zooschule.
Sodann finden die zwei Mal im Monat ange-
botenen Öffentlichen Führungen auch in den 
Ferien statt: am Samstag, 12. August, startet 
die erste um 15 Uhr und geht zu den Brillen-
pinguinen, den „Fliegern unter Wasser“. Und 
am Freitag, 25. August, können die Teilneh-
mer ab 19 Uhr an der Führung den „Zoo am 
Abend“ erleben.
Täglich drei Mal bieten die Zoopädagogen 
eine Führung in die Madagaskar-Voliere zu 
Kattas und Roten Varis an und zwar jeweils 
um 12, um 14 und um 16 Uhr. Dabei ist zu be-
achten, dass diese Führungen vorab gebucht 

werden müssen: www.opel-zoo.de/Führun-
gen/Madagaskar-Führungen. Die Teilnahme 
ist zwar kostenfrei, aber Spenden für Arten-
schutzprojekte des Opel-Zoo sind willkom-
men.
Auch die Tierpfleger-Gespräche sind stets ei-
ne beliebte Attraktion beim Zoobesuch. Mon-
tags bis freitags finden sie jeweils um 14 Uhr 
statt. Am Montag wird jeweils das Training 
mit den Elefanten vorgeführt und erläutert, 
am Dienstag steht der Pelikan, am Mittwoch 
der Gepard, am Donnerstag der Eisfuchs und 
am Freitag das Dromedar im Blickpunkt der 
Tierpfleger, die den Zoobesuchern Wissens- 
und Liebenswertes über ihre Schützlinge be-
richten. Jeden Tag um 16 Uhr gibt es dann 
noch die von den Tierpflegern kommentierte 
Schaufütterungen bei den Brillenpinguinen.
Und so wird der Zoobesuch in den Sommer-
ferien zu einem besonderen Erlebnis, zumal 
die beiden neuen Afrikanischen Elefanten 
– Cristina mit ihrem Jungtier Neco – sowie 
zahlreiche Nachzuchten aus den letzten Wo-
chen im Opel-Zoo interessante Beobachtun-
gen ermöglichen. 
Auf dem 27 ha großen Zoogelände mit rund 
1.700 Tieren in über 200 Arten, mit Lehrpfa-
den und Infostationen sowie Abenteuerspiel-
plätzen zum Austoben für die Kinder finden 
die Besucher viel Abwechslung an einem 
Ausflugstag, der mit einem Picknick, mit 
Grillen (Vorreservierung erforderlich), einem 
Snack von einem der Kioske oder der Ein-
kehr im Zoorestaurant Sambesi abgerundet 
werden kann.
Die Kassen im Opel-Zoo sind täglich von 9 
bis 19 Uhr geöffnet. Die Besucher können bis 
Einbruch der Dunkelheit auf dem Zoogelände 
bleiben. Informationen zu den geltenden Auf-
lagen unter www.opel-zoo.de. Der Opel-Zoo 
verfügt über mehr als 1.200 kostenfreie Park-
plätze und ist gut mit dem ÖPNV erreichbar: 
Buslinien 261, X26 und X27.

„Flieger unter Wasser“: Brillenpinguine im Opel-Zoo Foto: Archiv Opel-Zoo

Gesamtschule Fischbach 
wird Schule:Global

Kelkheim (kez) – Die Gesamtschule Fisch-
bach hat als 50. Schule in Deutschland das
Schule:Global-Siegel erhalten. An der ko-
operativen Gesamtschule in Kelkheim lernen 
circa 720 Schülerinnen und Schüler. Neben 
dem Unterricht werden an der Schule viele 
verschiedene Aktivitäten durchgeführt, wie 
z.B. Sommerfeste, Projektwochen und Wett-
bewerbe. Zum Thema interkulturelle Bildung 
und internationaler Austausch fi nden ver-
schiedene Veranstaltungen und Begegnungen 
statt.
Die Gesamtschule Fischbach ist außerdem 
Mitglied im Kelkheimer Beirat für Internati-
onales und Teil der Modellkommune für In-
ternationales, die sich durch die enge und bei-
spielhafte Verknüpfung von schulischer und 
außerschulischer Bildungsarbeit auszeichnet.
Im Rahmen von Schule:Global möchte die 
Schule Auslandspraktika für die Schüler-
schaft ermöglichen und fördern, einen Wahl-
pfl ichtunterricht Internationales ins Leben 
rufen und Partnerschaften mit Schulen in ver-
schiedenen europäischen Ländern aufbauen. 
Schule:Global-Coachin Meike Zepp (Experi-
ment e.V.) wird die Schule dabei unterstützen. 
Die stellvertretende Schulleiterin Antje Klos 
freut sich über das Siegel: „Die Auszeichnung 
Schule:Global bedeutet für unsere Schüler 
die Möglichkeit, über den Tellerrand unseres 
Taunus-Dorfes hinaus in die weite Welt zu 
schauen und ihre Möglichkeiten zu erkun-
den.“

Schule:Global 
Seit Ende 2020 können Schulen, die sich im 
Bereich interkulturelle Bildung und interna-
tionaler Austausch weiterentwickeln wollen, 
das Schule:Global-Siegel beantragen. Mit 
dem Siegel erhalten sie einen Coach, der im 
Dialog mit der Schule den individuellen Be-
darf ermittelt und zu den nächsten Schritten 
und Maßnahmen berät. Der Coach kann so-
wohl bei der Schulentwicklung als auch bei 
der Planung und Organisation von konkreten 

Projekten und Aktionen beraten und unter-
stützen. Damit werden Schulleitungen und 
auch Lehrkräfte entlastet. Zusätzlich erhalten 
Lehrerinnen und Lehrer Zugriff auf exklusive 
Unterrichts-Materialien und werden Teil des 
bundesweiten Schule:Global-Netzwerks.
Das Ziel von Schule:Global ist es, interkul-
turelle und diversitätsbewusste Bildung an 
Schulen zu fördern und langfristig im Schul-
programm und im Schulalltag zu verankern. 
Dazu setzt die Initiative auf mehreren Ebenen 
an und hat Lehrkräfte, Schulleitungen sowie 
die Schülerschaft in den Blick genommen. 
Zusätzlich zum Schulentwicklungs-Coaching 
werden offene und schulinternen Fortbildun-
gen und Trainings zu Themen wie interkul-
turelles Lernen oder Umgang mit Diversität 
angeboten. Für Schülerinnen und Schüler 
werden Präventionsworkshops zur Stärkung 
der Gemeinschaft und Prävention vor Diskri-
minierung und Extremismus durchgeführt.
Dr. Uta Wildfeuer, Geschäftsführerin des 
AJA sagt dazu: „Im schulischen Alltag kom-
men die Themen interkulturelle Kompetenz, 
kulturelle Identität und Diversitätsbewusst-
sein oft zu kurz. Eine Behandlung ist häufi g 
davon abhängig, ob es eine engagierte Lehr-
kraft an der Schule gibt. Eine Unterstützung 
von außen ist darum ungemein wichtig. Mit 
unseren Schule:Global-Angeboten haben wir 
bislang knapp 1.000 Schulen erreicht. Über 
500 Lehrkräfte haben an unseren offenen 
Fortbildungsangeboten teilgenommen. Wir 
freuen uns sehr, die 50. Schule in unserem 
Schule:Global-Netzwerk begrüßen zu dürfen. 
Durch das Coaching konnten wir in den letz-
ten Jahren einiges erreichen. Schulen haben 
mit Hilfe von Schule:Global neue Partner-
schulen im Ausland gefunden und sind dabei, 
einen Austausch umzusetzen oder den Aus-
tausch mit einer Partnerschule zu reaktivie-
ren. Es wurden AGs und Kurse zum Thema 
Internationales gegründet und Projekttage 
unter anderem zum Thema Rassismus durch-
geführt.“

Das Hitzetelefon hilft die heißen 
Wochen überstehen

Main-Taunus-Kreis (kez) – Auch wenn sich 
die Temperaturen derzeit etwas abgekühlt ha-
ben – die Idee ist gut. Ein neues „Hitzetele-
fon“ soll älteren Menschen durch die heißen 
Wochen helfen. Wie Erste Kreisbeigeordnete 
Madlen Overdick mitteilt, ist das Beratungs-
angebot Teil eines umfassenden Hitzeakti-
onsplans, den der Kreis bis 2025 gemeinsam 
mit den Kommunen entwickelt und der mit 
verschiedenen Maßnahmen dazu beitragen 
soll,  die Menschen ohne Gesundheitsschäden 
durch heiße Perioden zu bringen..
Um bei akuter Hitze angerufen zu werden, 
müssen sich Interessierte zuvor einmalig an-
melden. „Angesichts zunehmend heißer Som-
mer wird die Hitze eine größere Herausforde-
rung“, erläutert die Gesundheitsdezernentin. 

„Wir möchten mit unserem Angebot älteren 
Menschen helfen, gesund durch die heißen 
Wochen und Monate zu kommen.“ Der Ser-
vice ist kostenlos.
Die angemeldeten Personen werden vom Ge-
sundheitsamt bei bevorstehenden Hitzetagen 
per Telefon gewarnt, in der Regel werktags. 
Sie erhalten Tipps, wie sie sich vor Hitze 
schützen können. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter rufen bei Hitzewarnungen des 
Deutschen Wetterdienstes an. Wenn sie die 
Person nicht sofort erreichen, versuchen sie es 
noch bis zu zweimal am Tag.
Wer den Service nutzen möchte, kann sich 
dafür einmalig beim Gesundheitsamt des 
Main-Taunus-Kreises anmelden: unter Tel. 
06192 201-1144 oder per Mail unter gesund-
heitsamt@mtk.org. Overdick bittet Interes-
sierte, diese Information auch an Bekannte 
und Verwandte weiterzugeben.
Overdick zufolge gefährden zunehmend lan-
ge und heiße Sommer viele Menschen. Bei-
spielsweise seien 2018 deutschlandweit rund 
20.000 Menschen an Hitzeschäden gestorben: 
„Wir können lokal handeln, um einen Beitrag 
zum Gesundheitsschutz unserer Bürgerinnen 
und Bürger zu leisten.“ 
Ein Flugblatt auf der Internetseite des Main-
Taunus-Kreises unter www.mtk.org gibt 
mehr Informationen zum Hitzetelefon sowie 
Hinweise zum richtigen Verhalten bei heißen 
Temperaturen.

Wichtig ist, sich zu schützen. Foto: MTK
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SEHR GEEHRTE VEREINE,

für Vereine besteht die Möglichkeit, 
 farbige Leisten, oder bei Textmittei-
lungen z. B. ein farbiges Vereinslogo, 
zu schalten. Bitte übermitteln Sie uns 
zukünftig bei Wunsch nach farbiger 

Erscheinung Ihre Mitteilungen/Vereins-
leisten in Farbe und eine schwarz/weiß- 

Vorlage, wenn KEINE farbige Erscheinung 
gewünscht ist.

Wir übernehmen zukünftig alle farbig 
übermittelten Nachrichten 1:1 und be-
rechnen für Farbkosten 50,00 Euro für 
1 Farbe und 80,00 Euro für mehrfarbig, 

alle Preise zzgl. MwSt.

    

 

Samstag, 09.09.2023 
Einlass ins Festzelt ab 18:30 Uhr 
Liveband DEJA VU von 20:00 - 24:00 Uhr 
Eintritt 14,50 € 
keine Sitzplatzreservierung 
Vorverkauf SVR Vereinsheim Sportplatz 
11.08.2023 von 18:00 bis 20:00 Uhr 
Mit freundlicher Unterstützung 

Gartenbau Laub & Dörr Heizung-Sanitär-Solar 

 

Annahmeschluss für Vereinsnachrichten:

Dienstag 17.00 Uhr –
für später eingehende Mitteilungen/ 

Leisten können wir die Erscheinung nicht 
in der aktuellen Woche garantieren.

ukw – Sommerstammtisch

Wir laden auch in diesem Jahr wieder zum traditionellen 
ukw – Sommerstammtisch ein:

Mittwoch, den 2. 8. 2023 um 19.00 Uhr im „Fröhlichen Landmann“ am 
Rettershof. Die Mandatsträgerinnen und Mandatsträger der ukw freuen 
sich, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen.

„Ich wollt‘, mir wüchsen Flügel!“ 

Hochtaunuskreis (ju) – Der Traum vom Flie-
gen ist so alt wie die Menschheit. Schon vor 
langer Zeit hat man sich Gedanken zum Flie-
gen gemacht – Menschen wie Leonardo da 
Vinci, Otto Lilienthal und die Brüder Wright 
haben dazu beigetragen, diesen Traum auch 
Wirklichkeit werden zu lassen. Heute ist das 
Fliegen mit Flugzeugen selbstverständlich. 
Etwas Besonderes ist und bleibt der Hub-
schrauber. Ein Flug mit dem Heli ist Freiheit 
pur. Auch in diesem Jahr macht thomsen He-
li-Service diesen Traum von Freiheit wieder 
wahr. Am Samstag, 2. September, heißt es 
wieder „Abheben direkt vom GIPFEL“ beim 
8. Feldberg Heli-Event. Auf 881 Metern über 
NN startet der Hubschrauber direkt vom Gro-
ßen Feldberg im Taunus.

Faszination Hubschrauberflug
Es ist fast so, als würde man auf seiner eige-
nen Wolke schweben. Dann setzt sich der He-
likopter in Bewegung und man fliegt in Win-
deseile zu den schönsten Sehenswürdigkeiten 
des Taunus. Beim Hubschrauber-Rundflug 
winken grandiose Aussichten: Per Senkrecht-
start geht’s in luftige Höhe, während sich am 
Horizont ein beeindruckendes Panorama ent-
faltet! Die Überflieger heben ab und blicken 
tief auf Wälder und Städte hinab. Per Head-

set erläutert der erfahrene Hubschrauberpilot 
allerhand Details zur Technik des Heliko-
pters sowie zu den Sehenswürdigkeiten und 
Landschaften am Boden. Der Hubschrauber-
Rundflug zeigt den eigenen Wohnort aus der 
Vogelperspektive. Ein Gefühl der Freiheit, 
während man den Alltag zurücklassen und 
über den Dingen schweben kann. Ein Erleb-
nis zum Abheben!
Hubschrauber-Rundflüge bieten eine faszi-
nierende Möglichkeit, die atemberaubende 
Landschaft dieser Region aus der Vogelpers-
pektive zu erkunden. Der Taunus ist bekannt 
für seine malerischen Wälder, sanften Hügel 
und charmanten Dörfer.
Mit Start direkt vom Plateau des Großen 
Feldbergs hebt man zu einem spektakulären 
Rundflug in Richtung Skyline Downtown 
Frankfurt ab. Die Flugroute verläuft über die 
Burgstädte Königstein und Kronberg, entlang 
der Skyline Frankfurt, mit Blick auf Ober-
ursel/Bad Homburg und wieder zurück zum 
Feldbergplateau. Während des Flugs erhascht 
man einen Blick auf majestätische Burgen 
wie die Burg Kronberg oder die beiden Bur-
gruinen von Königstein und Falkenstein. Der 
Blick nach unten streift über idyllische Täler, 
Flüsse und Seen, bleibt an verträumten Berg-
dörfern mit ihren kleinen Kirchen hängen 

und verfängt sich in den Towern der Frank-
furter Skyline.

Unvergessliche Erinnerungen
Die Vogelperspektive ermöglicht es einem, 
die Schönheit der Natur im Taunus in ihrer 
ganzen Pracht zu erleben. Man kann die üp-
pigen grünen Wälder, die sich langsam in ein 
buntes Farbenspiel verwandeln, bestaunen.
Für Abenteuerlustige bietet der Hubschrauber-
Rundflug auch die Möglichkeit, den Taunus 
aus der Luft zu erkunden und dabei den Ner-
venkitzel des Fliegens zu genießen. Ob man 
nun alleine, mit Freunden oder der Familie 
fliegt – dieses Erlebnis schafft unvergessliche 
Erinnerungen. Der Taunus ist ein wunder-
schönes Reiseziel,  und ein Hubschrauber-
Rundflug ermöglicht es, die Region auf eine 
ganz besondere Weise zu entdecken. Genieße 
die Freiheit des Fliegens und die atemberau-
bende Aussicht auf den Taunus!

Rundflug-Tickets
Für das 8. Heli-Event am 2. September von 
13 bis 19 Uhr gibt es noch Tickets. Diese sind 
unter www.thomsen-heli.com buchbar. Bei 
Buchung von 4 Passagierplätzen kann die  
Flugroute ganz individuell selbst bestimmt 
werden. Auch die Flugzeit kann auf Wunsch 
auf 15, 20 oder 30 Minuten verlängert wer-
den. Sollte das Wetter nicht mitspielen, gibt 
es Ausweichtermine am Samstag, 9. Septem-
ber, oder Samstag, 16. September.

Ein Anblick, den normalerweise nur Vögel genießen können. Mit einem Heliflug eröffnen sich ganz neue Perspektiven und man kann sich 
fühlen wie der „König der Lüfte“.� Fotos: Ina Peters Photografie

Auf geht‘s! Rein in den Heli und sich frei wie ein Vogel fühlen. Die Starts und Landungen  sind 
auch für Zuschauer spektakulär anzuschauen, gerade auf dem Plateau des Großen Feldbergs.
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Für die Ukraine – ein Krankenwagen,  
gestiftet von der Bürgerstiftung

Kelkheim (kez) – Aus den vielen Spenden, die 
der Bürgerstiftung Kelkheim für die Ukraine-
Hilfe zugingen, spendete die Bürgerstiftung 
jetzt einen Rettungswagen an die Johanniter 
Rhein-Main für den Einsatz in der Ukraine. 
Dr. Hildegard Bonczkowitz, Vorsitzende der 
Bürgerstiftung Kelkheim und Michael Tra-
witzki, Schatzmeister der Bürgerstiftung, 
übergaben den Rettungswagen an die Hilfsor-
ganisation, der in den nächsten Tagen in die 
Ukraine überführt wird. 
Die Johanniter arbeiten eng mit dem Kelkhei-
mer Verein „Gemeinsam für die Ukraine“ zu-
sammen und unterstützen dessen regelmäßige 
Hilfsgüterlieferungen mit Material und Spen-
dengütern. 
Neben dem Rettungswagen wird auch me-
dizinisches Material zur Unterstützung der 

ukrainischen Bevölkerung überführt. Die Jo-
hanniter übernehmen den Transport des Ret-
tungswagens und stellen die Übergabe sicher. 
Dieser Rettungswagen ist ein gebrauchtes 
Fahrzeug, das die Bürgerstiftung für 15.000 
Euro kaufen konnte. Der Wagen ist in bes-
tem Zustand und von Fachleuten geprüft. Die 

Spenden dafür kamen im vergangenen Jahr 
bei der Ukrainehilfe der Bürgerstiftung zu-
sammen. „Es kam uns nicht darauf an, Scho-
kolade zu spenden, sondern im Krankendienst 
zu helfen, Leben zu retten“, sagte Dr. Hilde-
gard Bonczkowitz.
„Die Hilfsbereitschaft ist groß und ich bin 
froh, dass uns die Bürgerstiftung einen Ret-
tungswagen zur medizinischen Versorgung 
der ukrainischen Bevölkerung zur Verfügung 
stellt“, so die Johanniter. 
„Wir haben gemeinsam mit den Johannitern 
bereits einiges in die Wege geleitet, um die 

Bevölkerung in der Ukraine zu unterstützen, 
aber es wird nie zur Routine“, betonte Tetyana 
Fischer, Vorsitzende des Vereins „Gemeinsam 
für die Ukraine“. 
Oliver Pitsch, Regionalvorstand der Johanniter 
Rhein-Main bestätigt dies: „Wir sehen unsere 
Aufgabe darin, die benötigten medizinischen 
Geräte und Materialien zu besorgen und wis-
sen, dass sie zielgerichtet und bedarfsorien-
tiert ankommen, wo sie benötigt werden. 
Wir haben eine sehr enge und vertrauensvolle 
Partnerschaft aufgebaut, die wir zum Wohle 
der Ukrainer nutzen!“. 

Dr. Hildegard Bonczkowitz im Gespräch mit Oliver Püsch von der Johanniterhilfe bei der Überga-
be des Rettungswagens für die Ukraine. Fotos: Bürgerstiftung

Oliver Püsch von den Johannitern, Michael 
Trawitzki, Dr. Hildegard Bonczkowitz, Tety-
ana Fischer und Oliver Pitsch  

Ruppscher Äppelwoi Fest und  
Altstadtfest in Münster

Kelkheim (kez) – Man soll die Feste feiern wie 
sie fallen. Und am morgigen Samstag, 29. Juli, 
gibt es in Kelkheim gleich zwei – das eine in 
Ruppertshain und das andere weit entfernt da-
von an der anderen Ecke der Stadt in Münster. 
Treffpunkt in Ruppertshain zum „Ruppscher 
Äppelwoi Fest“ ist um 15 Uhr bei Kerstin und 
Volker in der Robert-Koch-Straße. Mit dabei 
die „Ruppertshainer Stimme“ Wolf Wein-
gärtner. Klar, der Name sagt es, dass es das 
Stöffsche geben wird, natürlich auch andere 
erfrischende Getränke sowie gegrillte Wild-
bratwurst und Handkäs mit Musik. Der Erlös 
dieses Nachmittags und Abends ist bestimmt 
für die Ukraineaktion von Motsi Mabuse und 
Evgenij Voznyuk. Veranstalter ist die Stimme 
für Ruppertshain. 
Gefühlte viele Kilometer entfernt trifft man 
sich in Münster ebenfalls am Samstag, 29. Juli, 
um 15 Uhr zum Altstadtfest mit der feierlichen 
Einweihung des umgestalteten Kirchplatzes. 
Auch hier ist für eine kräftige Stärkung alles 
vorbereitet: Grillpfanne, gegrillte Wurst, Kaf-
fee und Kuchen. Für Stimmung sorgt ein Auf-
tritt des „Hexenkessels“ und auf die Kinder 
wartet eine Hüpfburg, alles organisiert von 
der Bürgervereinigung Münster. Jetzt muss 
nur noch der Sommer mitspielen. Nur kommt 
es darauf an, wo. Denn wenn es in Ruppsch 
regnet, kann in Münster die Sonne scheinen – 
oder umgekehrt.

Unverhofft kommt oft – Münsterer Bürgerfest und  
EFC Rossert Adler spenden an die Bürgerstiftung

Kelkheim (ju) – Normalerweise findet man 
die Jungs vom EFC Rossert Adler im Stadion, 
wo sie mit ihrer Eintracht mitfiebern. Doch 
diesmal traf man sich ganz ‘gesittet‘ in der 
„Lounge“, um Dr. Hildegrad Bonczkowitz, 
und mit ihr der Bürgerstiftung, einen Scheck 
zu überreichen, mit dem weitere soziale Pro-
jekte in Kelkheim unterstützt werden können.
Der SGE-Fanclub, der sich 2019 gründete, 
hatte im letzten Jahr erstmalig Mitglieds-
beiträge für seine Mitglieder eingeführt und 
erhoben. Den Überschuss davon, immerhin 
stolze 700 Euro, spendeten sie jetzt der Bür-
gerstiftung. „Wir sind zwar nur ein kleiner 
regionaler Fanclub, trotzdem möchten wir 
soziales Engagement unterstützen“, erklärt 
Vorstandsmitglied Michael Fotivec.
Gegründet hatten sich die Rossert Adler, weil 
sie schon seit Jahrzehnten Eintracht-Fans 
sind und sich offiziell zusammenschließen 
wollten, um einen besseren Ausstausch von 

Dauerkarten zu ermöglichen und Auswärts-
spielfahrten besser organisieren zu können. 
„Der Mitgliedsbeitrag ist eine Art Vorfinan-
zierung, um Zugriff auf verfügbare Karten zu 
bekommen“, erklärt Christian Winges, eben-
falls Mitglied des Vorstandes. 
„Unverhofft kommt oft“, so fasste Hildegard 
Bonczkowitz den unerwarteten Geldsegen 
in Worte. An soetwas habe sie nun gar nicht 
gedacht, gibt sie mit einem Lächeln zu. Dass 
sie das Geld gut gebrauchen können, ist kein 
Geheimnis. Die Bürgerstiftung wisse schon 
ganz genau, was sie damit anfange. „Ein Teil 
davon wird in den Sozialfond einfließen, mit 
dem wir die Weihnachtsgutscheine finanzie-
ren und der andere wird einer Bildungsein-
richtung zu Gute kommen.“ Sie sei auf jeden 
Fall sehr dankbar für die Unterstützung. Wie 
auch die Rossert Adler dem Wirt der Lounge, 
Schulti, der extra für die Scheckübergabe sein 
Restaurant geöffnet hatte, „obwohl Ruhetag 

war.“ Einen weiteren Geldregen für die Bür-
gerstiftung gab es vom Wirt des Alten Rat-
hauses in Münster, Bernd Geis. Der hatte vor 
einigen Wochen das 1. Bürgerfest ins Leben 
gerufen und die Kelkheimer waren seinem 
Ruf gefolgt. „Rappenvoll war es“, so erzählt 
er es. Viele ehrenamtliche Helfer hatten mit 
angepackt, „meine Mädels haben alle kosten-
los gearbeitet“, lobt Geis das Engagement al-
ler Beteiligten.
Die Sanierung des Alten Rathauses und die 
Neugestaltung des davorliegenden Biergar-
tens seien eine Bereicherung für den Kirch-
platz, so ist man sich überall einig. Anfragen 
für das nächste Jahr gibt es schon. So kommt 
er seinem Ziel, das Bürgerfest in Münster zu 
etablieren, einen Schritt näher. 800 Euro sind 
bei dem Fest zusammengekommen, die in die 
vertrauensvollen Hände der Bürgerstiftung 
gelegt werden. Und auch dieses Geld ist schon 
wieder verplant. Das Förderprojekt „Eintritts-

karten“ wird damit unterstützt. Heißt, die 
Bürgerstiftung arbeitet eng mit den Schulen 
zusammen und übernimmt bei Ausflügen den 
Eintritt in Museen, in den Palmengarten oder 
ins Mathematikum. Im Mittelpunkt steht im-
mer, den Kindern Bildung zu ermöglichen, sie 
zu fördern und den Klassenzusammenhalt zu 
stärken. Deswegen werden auch Besuche im 
EscapeRoom, Kanufahrten oder Projekte mit 
sozialem Charakter finanzielle unterstützt. 
„Die Kinder wissen das sehr zu schätzen“, 
erklärt Kay Möller, Mitglied des Vorstandes. 
Häufig errreichen die Bürgerstiftung Briefe 
oder Berichte der Kinder über die Erlebnisse, 
die ihnen ermöglicht wurden. „Das ist auch 
eine schöne Sache für unsere Stifter und För-
derer. So können sie genau nachvollziehen, 
was mit dem gespendeten Geld passiert.“ 
Und so vereint den EFC Rossert Adler, Bernd 
Geis und die Bürgerstiftung eines: soziales 
Engagement für die Gemeinschaft.

Hildegard Bonczkowitz und Kay Möller freuen sich über den Scheck von Christian Winges, 
Michael Fotivec und Matthias Kircher, ‘Gründungsväter‘ des EFC Rossert Adler. Der Verein 
spendete seine überschüssigen Mitgliedsbeiträge. 

Bernd Geis, Wirt des Alten Rathauses in Münster strahlt über das ganze Gesicht. Der rührige 
Unternehmer sammelt immer wieder durch spezielle Aktionen Spendengelder ein. Diesmal 
unterstützt auch er die Bürgerstiftung. Fotos: Judith Ulbricht

Online-Energieberatung auch 
zu Photovoltaik

Main-Taunus-Kreis (kez) – Der Main-Tau-
nus-Kreis bietet Beratung zur Solarenergie 
an. Die Online-Beratung mit dem Energie-
berater Amine Aimut ist kostenlos, sie läuft 
jeden dritten Mittwoch im Monat von 16 bis 
17 Uhr. Bürgerinnen und Bürger können sich 
unter anderem informieren, ob das eigene 
Dach für eine Photovoltaik-Anlage geeignet 
und was sie bei der Installation beachten müs-
sen. Weitere Themen sind die Wirtschaftlich-
keit und die Frage, ob sich eher der Eigenver-
brauch lohnt oder die Einspeisung ins Netz 
gegen Vergütung. 
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Ich muss zugeben, dass die Entscheidung 
zum Verkauf des ehemaligen Feuerwehr-
grundstücks in Kelkheim-Münster in der 
Öffentlichkeit durchaus zu Unverständnis 
führen kann. Aus meiner Sicht ist das ein Pa-
radebeispiel dafür, wie politische Entschei-
dungen nicht herbeigeführt werden sollten, 
ohne dabei mit dem Finger auf andere zeigen 
zu wollen. 
Zum Hergang: Vor weit über 10 Jahren wur-
de die Entscheidung zum Ankauf eines neuen 
Feuerwehrgrundstücks in Münster getroffen, 
da das seitherige Feuerwehrgerätehaus nicht 
mehr den aktuellen Richtlinien und Sicher-
heitsbestimmungen für unsere Rettungskräfte 
entsprach. 
Die Entscheidung zum Ankauf des neuen 
Feuerwehrgrundstückes erfolgte unter der 
Maßgabe, dass das alte Grundstück in der 
Zeilsheimer Straße für eine Reihenhausbe-
bauung vollständig verkauft werden sollte, 
um die millionenschweren Kosten des Neu-
baus des Feuerwehrgerätehauses zumindest 
teilweise zu decken.
Wenn ich mit meinen Kollegen aus dem Kreis-
gebiet rede, gewinne ich den Eindruck, dass 
in kaum einer Stadt im Main-Taunus-Kreis so 
erbittert und kompromisslos um „Geländege-
winne“ im politischen Umfeld gekämpft wird. 
So entwickelte sich diese Grundstücksfrage 
neben der des Museumsthemas zum größten 
Zankapfel der Stadt des letzten Jahrzehnts. 
Im Laufe der Zeit hat dann fast jede Fraktion 

fast jede Position vertreten. Aufgrund wech-
selnder Mehrheitsverhältnisse im Parlament 
wurde dann auch versucht, die Abstimmung 
zum Feuerwehrgrundstück mit der Abstim-
mung zum Museum zu verbinden. 
Es gab auch einen Antrag, die Grundstücke 
auf Erbpachtbasis zu bebauen. Und nach-
dem dies gescheitert war, hat man sich zu 
dem Vorschlag „Teilgrundstücksverkauf ge-
gen Verrechnung mit dem Bau von drei Rei-
henhäusern“ durchgerungen, der am 17. Juli 
2023 mehrheitlich angenommen wurde.
Die vorausgegangene Ausschreibung ist jetzt 
in die Zeit einer akuten Immobilienkrise ge-
raten, in der in den meisten Immobilienun-
ternehmen inzwischen ein Kaufstopp für 
Grundstücke beschlossen wurde. 
Ich schätze, dass die Stadt noch vor zwei 
Jahren aufgrund der Zinssituation und guten 
Nachfrage einige hunderttausend Euro mehr 
erzielt hätte, eventuell hätte man auch mit 
einer „schwarzen Null“ das Projekt abschlie-
ßen können. 
Was jetzt aber nach dem aktuellen Beschluss 
bleibt ist immerhin, dass drei Reihenhäu-
ser inklusive deren Grundstücken mit einem 
Marktwert von etwa 2,1 Millionen Euro nach 
Fertigstellung ins Eigentum der Stadt über-
gehen und vermietet werden können. 
Ich wünsche mir, dass die Stadt Kelkheim 
jetzt endlich einen Kriterienkatalog für die 
Gremien erarbeitet, wonach beispielsweise 
Rettungskräfte, die langjährig ehrenamtlich 

aktiv sind oder für aus dem Ausland ange-
worbene Erzieherinnen und Erzieher – die 
Unterbringung von vier Erziehern wäre kom-
fortabel möglich – ein Haus verbilligt für ei-
nen Mietpreis von 1.200 bis 1.300 Euro pro 
Monat anmieten können. 
Damit würden Menschen für ihren besonde-
ren Einsatz für unsere Gesellschaft auch eine 
angemessene Wertschätzung erhalten.  
Zu guter Letzt: 
Niemand darf verkennen, dass die Kelkhei-
mer Bauverwaltung weder das Know-how 
noch die Kapazitäten besitzt, Projekte die-
ser Art zu stemmen. Ein Beispiel dafür ist 
der Ankauf des Mehrfamilienhauses in der 
Weilbacher Straße, das vor etwa vier Jah-
ren meines Erachtens nach überteuert durch 
die städtische Grundstücksgesellschaft zum 
Zwecke des Abrisses und Neubaus erworben 
wurde. Seither steht das Haus ungenutzt und 
leer dort. Ein Skandal. 
Städtische Ausschreibungen kommen zudem 
oft zu dem Ergebnis, dass die Baukosten um 
15 bis 20 Prozent über den Marktpreisen lie-
gen. Wenn den städtischen Gremien dieses 
Thema wirklich ernst ist, dann müssen sie 
dringend ihre ideologischen Scheuklappen 
ablegen, um mit den richtigen Konzepten 
und ausreichenden personellen Kapazitäten 
bezahlbaren Wohnraum auch realisieren zu 
können.
Alexander Furtwängler, 
CDU-Parteivorsitzender, Kelkheim

Leserbrief
Zeilsheimer Straße

Willkommen in Absurdistan!
Mit Verlaub: So einige Vorgänge der Kelkhei-
mer Kommunalpolitik in den letzten Monaten 
und Jahren haben mich verwundert bis em-
pört (Museum, Schlämmer, Kräthenbach, um 
nur einige zu nennen). 
Aber was die Stadtverordnetenversammlung 
am 17.7.2023 bezüglich der Zeilsheimer Stra-
ße beschlossen hat, lässt mich ohnmächtig 
und fassungslos zurück und ist in meinen Au-
gen ein Skandal sondergleichen!
Dass wir in Kelkheim einen großen Bedarf 
an bezahlbarem Wohnraum haben, dürfte 
keinem der Stadtverordneten entgangen sein. 
Und ebenso, dass die Stadt Kelkheim hier 
nur sehr begrenzte Möglichkeiten hat, da sie 
kaum eigene Grundstücke besitzt. Jetzt gibt 
es da ein Filetstück von 1.600 qm in sehr gu-
ter Wohnlage in der Zeilsheimer Straße (ehe-
malige Münsterer Feuerwehr), auf dem man 
problemlos 20 Wohneinheiten im Mehrfami-
lienbau erstellen könnte. 
Und was haben unsere Stadtverordneten 
beschlossen? Das Grundstück, das nach 
Bodenrichtwert 1,2 Millionen Euro wert ist, 
einen realen Marktwert wohl eher von 1,5 - 
1,6 Millionen Euro hat, soll die Stadt jetzt 

für einen Schleuderpreis von 477.044 Euro 
verkaufen, damit ein Investor dort ein paar 
(sicherlich nicht preisgünstige) Einfamilien-
häuser baut und damit einen fetten Reibach 
machen wird. 
Und damit der Reibach nicht zu knapp aus-
fällt, soll die Stadt auch noch 350.000 Euro 
für die Sanierung einer Stützmauer bezahlen. 
Als kleinen Ausgleich erhält die Stadt drei 
dieser Einfamilienhäuser – um damit genau 
was zu machen? Das weiß wohl niemand so 
richtig.
Ich würde wirklich gerne verstehen, was die 
tatsächlichen Überlegungen und ehrlichen 
Beweggründe jedes Einzelnen der betroffe-
nen Stadtverordneten waren, um „im Namen 
des Volkes“ zu einem solchen Votum zu kom-
men. 
Mir fällt dazu bisher nur Folgendes ein:
„Das Angebot ist zwar unwirtschaftlich, 
aber wir haben jetzt schon so lange darüber 
diskutiert, ich will das jetzt einfach nur noch 
vom Tisch haben.“
„Ok, die ganze Idee mit den Einfamilienhäu-
sern war wohl doch nicht so toll. Aber das 
kann ich jetzt natürlich nicht zugeben, weil 
‚die Anderen‘ haben das ja von vornherein 

gesagt. Also müssen wir da jetzt durch.“  
„Ich will sowieso keinen ‚bezahlbaren Wohn-
raum‘ in meinem schönen Kelkheim, wer 
weiß, wer da sonst demnächst mein Nachbar 
wird.“
„Was soll’s, für mich hat es sich gelohnt. 
Danke…!“
Selbstverständlich unterstelle ich keinem 
unserer Abgeordneten irgendeinen dieser 
Beweggründe. Eine solche Vorstellung wäre 
auch ziemlich beängstigend. 
Aber sorry, mir sind beim besten Willen keine 
anderen nachvollziehbaren eingefallen, und 
in der Titelstory der KeZ vom 21.7.2023 habe 
ich auch keine gefunden (bei der Stadtver-
ordnetensitzung selbst war ich leider nicht 
anwesend). Daher bitte ich hiermit ernsthaft 
um Aufklärung durch die Betroffenen. 
Bis dahin bleibe ich dabei, dass es sich um 
eine Riesensauerei handelt, die alles andere 
als im Interesse der Stadt und ihrer Bürge-
rinnen und Bürger liegt. Daher ist auch die 
Ankündigung von Bürgermeister Kündiger 
folgerichtig, diesen Beschluss rechtlich prü-
fen zu lassen. 
Willkommen in Absurdistan!
Wolfgang Hoffmann, Kelkheim

Leserbrief
Zeilsheimer Straße

Tafelsilber der Stadt wurde verscherbelt
Es ist ein politisches Armutszeugnis, dass die 
Koalitionsparteien das Angebot des einzigen 
Interessenten zur Bebauung des ehemaligen 
Feuerwehrgrundstücks mit Reihenhäusern 
zwar als unwirtschaftlich für die Stadt an-
sehen, es aber trotzdem mit ihrer Mehrheit 
im Parlament abgenickt haben, nur um ein 
leidiges Thema vom Tisch zu bekommen. Ein 
Bieterwettbewerb, wie normalerweise üblich, 
hat nicht stattgefunden. 
Die Annahme der Offerte bedeutet für die 
Kommune, dass sie für ihre drei Reihen-
häuser auf dem Areal gut eine Million Euro 
zuschießen muss, weil Bau- und Sanierungs-
kosten bei weitem höher sind als der Erlös, 
den der Verkauf des Grundstücks bringt, der 
deutlich unter Bodenrichtwert erfolgt. 
Da werden grob fahrlässig und in erhebli-
chem Umfang Steuergelder verbrannt, wäh-
rend man im Kleinen penibel ist und etwa 
dem Ausländerbeirat vorwirft, dieser hätte 
eine Veranstaltung wie das Fastenbrechen 
nicht mit 1.200 Euro aus Steuermitteln finan-
zieren dürfen.  
Den größten Meinungsumschwung in der 
Frage zur Bebauung des ehemaligen Feu-
erwehrgrundstücks hat die Kelkheimer SPD 
vollzogen. Auf der Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung im Februar 2020 hat-
te die Partei zusammen mit der UKW noch 
vehement gegen die Entscheidung von CDU, 

FDP und FW votiert, Einfamilienhäuser auf 
dem Areal zu errichten, die auf Basis von 
Erbbaurecht nach dem Einheimischenmodell 
vergeben werden sollten. Dies ist bekanntlich 
daran gescheitert, dass sich kein Investor für 
eine solche Lösung gefunden hatte. Wörtlich 
heißt es in einer Stellungnahme der Partei 
von damals: 
„Die SPD Kelkheim wendet sich klar gegen 
diese Vorgehensweise … und bleibt bei der 
Meinung, dass die Nutzung des Grundstücks 
zum Bau von Wohnungen in städtischer Hand 
einen weitaus höheren Beitrag zur Schaffung 
bezahlbaren Wohnens in Kelkheim geleistet 
hätte.“
Nach dem Motto „was kümmert mich mein 
Gerede von gestern“ will die Partei aus 
Gründen der Koalitionsräson davon jetzt 
nichts mehr wissen. Zwanzig Wohnungen auf 
dem alten Feuerwehrgelände würden nicht 
die Wohnprobleme in Kelkheim lösen und ein 
weiterer Kampf dafür sich auch nicht lohnen, 
so das Fazit ihres Vorsitzenden. 
Für eine Partei, die soziale Wohnungs-
baupolitik und die Schaffung bezahlbaren  
Wohnraums als Kernthema auf ihre Fahnen 
geschrieben hat, ist eine solche Aussage ein 
Armutszeugnis. Angesichts des dramatischen 
Wohnungsmangels und ständig steigender 
Mieten müsste die SPD-Spitze über jede 
neue Wohnung in Kelkheim froh sein, die im  
bezahlbaren Segment entsteht. Stattdessen 

wird argumentiert, wie es gerade passt, um 
heftig umstrittene Bauprojekte zu rechtferti-
gen.
Völlig abwegig ist auch der Vorschlag aus 
den Reihen der CDU, dass man ja die drei 
Reihenhäuser der Stadt für jeweils knapp  
1.800 Euro monatlich kalt vermieten könne, 
um finanzielle Defizite der Stadt aufzufangen. 
Einschließlich der explodierenden Neben-
kosten müsste ein Mieter dann weit mehr als 
2.000 Euro im Monat hinblättern, um dort 
wohnen zu können und gut 5.000 Euro net-
to monatlich verdienen, wenn als Faustregel 
gilt, dass die monatliche Warmmiete nicht 
höher sein sollte als ein Drittel des Nettoein-
kommens. 
Das ist selbst für gut verdienende Haushalte 
kaum zu stemmen, geschweige denn für die 
von der Koalition als Zielgruppe stets ge-
nannten helfenden Dienste wie Feuerwehr-
leute, Kitaangestellte, Erzieher und Erziehe-
rinnen und Pflegekräfte.
An Bekenntnissen zu bezahlbarem Wohnraum 
herrscht in der Kelkheimer Politik kein Man-
gel. Wenn es dann aber an die Umsetzung wie 
beim ehemaligen Feuerwehrgrundstück geht, 
betreibt die Koalition Wohnungsbaupolitik, 
die auf dem Rücken der vielen Menschen aus-
getragen wird, die auf bezahlbare Wohnun-
gen angewiesen sind bzw. eine solche suchen 
und nicht finden.
Günter Knoll, Kelkheim

Leserbrief
Zeilsheimer Straße

Es freut mich sehr, in Ihrem Artikel zu lesen, 
dass es bei der Stadt Kelkheim Baugrundstü-
cke für 300 Euro/qm zu kaufen gibt. Solche 
Angebote findet man hier in der Region sonst 
leider nie. Bitte erläutern Sie doch in einem 
Ihrer nächsten Artikel, wie auch Privatper-
sonen in diesen Genuss kommen können. Da 
auch zusätzlich erforderliche Maßnahmen 
durch die Stadt getragen werden, scheint das 
für den Käufer ein gutes Geschäft zu sein. Ich 
gehe zudem davon aus, dass steigende Bau-
kosten ebenfalls anstandslos übernommen 
werden. Unter diesen Bedingungen würde 
dann tatsächlich bezahlbarer Wohnraum ge-
schaffen werden. Bravo!
Dr. Karsten Golde, Kelkheim

Leserbrief
Zeilsheimer Straße

Den Artikel auf Seite 1 der Ausgabe vom 
21.7.2023 habe ich sehr interessiert, aber mit 
wachsendem Unverständnis gelesen. Die Fra-
ge, die sich als erste aufdrängt, ist die: Wa-
rum sollen auf einem Grundstück von 1.600 
qm nur drei Reihenhäuser gebaut werden 
können? Für solche Reihenhäuser liegen, ins-
besondere bei der Vorstellung, kostengünstig 
zu bauen, derzeit die Grundstücksgrößen bei 
maximal 200 qm. In Summe kann man sich 
demnach ohne weiteres den Bau von acht, 
mindestens jedoch sechs Häusern vorstellen. 
Die Vorstellung, dass bei einer Ausschrei-
bung dieser Größenordnung nur ein Angebot 
abgegeben worden sein soll, ruft die Frage 
auf, ob nicht die Ausschreibung überhaupt an 
den richtigen Bieterkreis gerichtet war.
Die gleiche Frage drängt sich auf, wenn die 
Kosten für die Stützmauer auf 350.000 Euro 
beziffert werden. Bleibt als weitere Frage: 
Der Vorschlag für ein oder mehrere Mehr-
familienhäuser mit etwa 20 Wohneinheiten 
wurde anscheinend auch nicht weiterverfolgt?  
Wenn sich angeblich bei einer Befragung  
85 Prozent der Anwohner für eine Reihen-
hausbebauung aussprechen, muss dies ver-
mutlich nicht für ein solches Bauvorhaben 
bindend sein (St.-Florian-Prinzip?).
Mein Resümee: Die Bebauung eines vorhan-
denen Grundstückes zu dem Zweck, zusätzli-
chen Wohnraum zu schaffen, ist völlig richtig. 
Mit einzubeziehen sollte auch der Gedanke 
sein, durch den Einbau einer PV-Anlage so-
wie den Einbau von Luft-Wärme-Pumpen hier 
eine Vorreiter-Rolle zu übernehmen. Dass ein 
solches Vorhaben auch wirtschaftlich ausge-
führt werden kann, zeigen andere Beispiele.
Erwin Mattrisch, Kelkheim

Leserbrief
Zeilsheimer Straße

Wie man mit einer Überschrift den Sachver-
halt einer Entscheidung der Stadtverordne-
tenversammlung irreführend wiedergeben 
kann, war der Kelkheimer Zeitung vom 21. 
Juli 2023 zu entnehmen: „Grundstück gegen 
Bauleistung“ – Stadt zahlt bei der Zeilshei-
mer Straße drauf. Folgende Rechnung liegt 
dieser Aussage zugrunde: Für das Grund-
stück erhält die Stadt 477.000 Euro, wobei 
eigentlich die Abriss- und Entsorgungskosten 
von mindestens 250.000 Euro hinzuzurech-
nen wären. Für drei Doppelhäuser werden 
1.314.000 Euro angerechnet. Unter dem 
Strich erhält die Stadt diese drei Häuser also 
für rund 840.000 Euro, zahlt also pro Haus 
rund 280.000 Euro bei einem tatsächlichen 
Wert von rund 550.000 Euro. Und daraus 
wird dann ein wirtschaftlicher Schaden in-
terpretiert. Bei folgenden Bauprojekten, mit 
deren Umsetzung die Stadt über ausreichend 
Wohnungen verfügen würde, wartet man 
in Kelkheim schon lange auf Ergebnisse: 
Weilbacher Straße – steht seit Jahren leer 
und es tut sich nichts, Schulstraße – trotz 
Baugenehmigung bisher keine Bautätigkeit 
zu erkennen, Schlämmer – Verzögerungen 
durch ein falsches Umlegungsverfahren und 
Androhung eines Bürgerentscheids. Ist denn 
der immer wieder betonte Mangel an be-
zahlbarem Wohnraum scheinbar doch nicht 
so groß? Vielleicht sollte man auch mal an 
die Anlieger im Bereich des ehemaligen Feu-
erwehrhauses in Münster denken, die sich 
schon im Jahr 2015 mehrheitlich für eine 
Bebauung mit Reihenhäusern ausgesprochen 
haben. Wer möchte schon ewig neben einem 
immer mehr verfallenden Gebäude wohnen?
Michael Trawitzki, 
FDP-Fraktionsvorsitzender, Kelkheim

Leserbrief
Zeilsheimer Straße
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On the wish list of the Opel Zoo: „Homemade“ elephant offspring
Königstein/Kronberg (kw) – The elephant 
herd at the Opel Zoo in Kronberg has grown 
by two specimens: The elephant cow Cristina 
and her two-year-old son Neco came from the 
Cabárceno Nature and Animal Park in Spain. 
The elephant herd in the outdoor enclosure 
is now consisting of the following five ani-
mals: Tamo, male, born on 13 January 2008 
at Wuppertal Zoo, at Opel Zoo since 17 April 
2013; Lilak, female, born around 1971, wild 
caught, 30 May 1974 to 17 April 1996 Berlin 
Zoo, then Tierpark Berlin, at Opel Zoo since 
26 August 2020; Kariba, female, born on 17 
March 2006 at Tierpark Berlin, at the Opel 
Zoo since August 26, 2020; and Cristina, fe-
male, born on June 18, 2006 in the Cabárceno 
Nature and Animal Park; and her offspring 
Neco, born on January 8, 2021.
The arrival of the new pachyderms was 
preceded by elaborate preparations. With tar-
geted training, the animals were prepared for 
transport over a period of months. The two 
made their way from the north of Spain – Ca-
bárceno is about 50 kilometres west of Bilbao 
– in special air-conditioned containers with 
built-in water tanks and camera surveillan-
ce. In addition, the head elephant keeper and 
the responsible scientific curator came to the 
Taunus for a few days to accompany the two 
as trusted persons upon their arrival. A hea-
vy-duty crane lifted the containers one after 
the other in front of the gate of the elephant 
house, into which the two animals were then 
carefully guided by the keepers. There they 
have now moved into their new boxes and are 
now getting used to their new environment 

and the new herd. The two newcomers begin 
their settling-in phase behind the scenes in 
the elephant house. Depending on the cour-
se of events, they will probably be shown to 
zoo visitors for the first time in the running 
hall of the elephant house before they get to 
know the outdoor area. They will by then ha-
ve got to know a little the other three Kron-
berg elephants: In the stables, the animals can 
smell each other and make their first visual 
or even trunk contact. In addition, elephants 
communicate with deep infrasound, which is 
inaudible to humans.
According to the press release, with the ad-
mission of the two elephants from Spain, the 
Opel Zoo is taking another step closer to its 
goal of re-establishing a breeding facility in 
Kronberg for African elephants classified as 
endangered. The facility of the outdoor en-
closure is designed for a bull with four cows 
capable of breeding and offers enough space 
for the rearing of their young animals, exp-
lained zoo director Dr. Thomas Kauffels and 
adds: „With Kariba and Cristina, there are 
now two cows in the Opel Zoo that are ‚suita-
ble‘ for Tamo.“ So, the conditions have been 
created and now those responsible for the zoo 
are eagerly awaiting further developments. To 
put it bluntly, those responsible for the zoo are 
waiting for offspring. After all, there has just 
been the news that there had been elephant 

offspring in a West German zoo. So why not 
also in Kronberg?

About the elephants:
Elephants are among the most impressive 
animals that nature has produced and today 
the heaviest terrestrial animals.
In evolution, large forms have emerged again 
and again, because the danger of being ea-
ten becomes less and less with increasing 
strength. But huge ‚modifications‘ are neces-
sary for an organism weighing tons to still 
function. Elephants have pillar legs to carry 
the huge weight and are only capable of wal-
king and trotting, but no longer of galloping. 
Elephants have a gigantic head with the hea-
viest brain of all mammals. It weighs about 
5,000 grams, making it even slightly heavier 
than that of the blue whale (for comparison: 
human brain about 1,600 grams). Despite 
its lightweight construction with air cham-
bers, the skull has become so heavy that an 
elephant can only wear it on a short neck.

The trunk
But how does the elephant with its short 
neck get to the grass growing on the ground? 
Rather not at all and for this reason an auxi-
liary organ had to be found to procure food, 
the trunk. It originated from the adhesion of 
upper lip and nose and has become the most 

important tool of elephants. From the origi-
nal functions of a nose (smelling, breathing) 
to nutrition and personal hygiene to a strike 
weapon, everything is part of the tasks of a 
trunk.

Lack of fur
Another of the many peculiarities is the lack 
of fur. The larger a body is, the smaller its 
relative surface area and the less it loses heat. 
Elephants are so big that their problem is not 
that they freeze, but that they can no longer re-
lease enough heat into the environment. A fur 
insulates in both directions, it keeps the cold 
out and the heat in. If an elephant of the hot 
African savannah had a lot of hair, it would 
die of overheating. The African elephant‘s 
large ears also help to regulate temperature, 
with excess body heat being emitted over 
their huge surface.
If there is a disadvantage to size at all, it is 
because of the amounts of energy that such 
a large organism devours. Elephants are pure 
vegetarians, but once again in gigantic mas-
ses. Elephants are poor feeders and do not 
even use 50 percent of the nutrients they con-
tain. Therefore, they need to eat up to 200 kg 
per day and drink about 100 litres of water. 
At times, elephants are busy foraging and fee-
ding for up to 18 hours a day. (Source: Opel 
Zoo)

The fi rst photo of the newly arrived African elephants Cristina (right) and Neco (left) in the elephant house in the Opel Zoo The experts are sure: 
The addition will also feel comfortable in the Taunus. Photo: Archiv Opel Zoo

Heavy load
Photo: Parque de la Naturaleza Carbáceno
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ANK ÄUFE

Hallo! Suche Porzellan, Kaffeeser-
vice, Tafelservice – gerne alles an-
bieten. MfG Strauss,
 Tel. 0178/8429053

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Danna mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 06031/7768934

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko-Ledertaschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche; Silber/Alt 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, Krü-
ge, Spielzeuge. Wohnungsau� ösun-
gen. Kostenlose Hausbesuche. 
Tägl. von 7.30 - 21.00 Uhr erreich-
bar. Korrekte Barabwicklung.  
 Tel. 06173/3358229

Dame kauft: Pelze aller Art, Kleider, 
Leder- u. Krokotaschen, Bernstein, 
Nähmaschinen, Ölgemälde, Bilder, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Pup-
pen, Schallplatten, Zinn, Porzellan, 
Modeschmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Bleikristall, Bücher, 
Briefmarken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsau� ösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende)
 Tel. 069/25718443

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Wir suchen alles aus Großmutters 
Zeiten: Trachtenmoden, antikes 
Porzellan, Bilder, Möbel, Lampen 
sowie Sammlermünzen, Perlen- u. 
Bernsteinschmuck bis hin zu Oma´s 
Silberbesteck. 100 %ige Diskretion 
und Kaufabwicklung.  
 Tel. 0177/3820463

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsau� ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort. 
 Tel. 0611/13700494

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftig.  Tel. 0176/37656265

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Dame sucht Antiquitäten, Münzen, 
Medaillen, Pelzmäntel, Armbanduh-
ren/Taschenuhren, Bilder, Porzellan, 
Puppen, Nähmaschinen sowie Lexi-
ka alle Art, Lampen und Mode-
schmuck.  Tel. 0611/13723524

Herr Leibnitz kauft:  Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

AUTOMARKT

BMW. i 3., Erstzul. 4/22, 7500 km,
nur von einem Fahrer gefahren,  
Nichtraucher, nie über 130 km/h. 
Jeder Service bei BMW gemacht. 
Da Preis: Übernahme Leasingver-
trag bis April 24 oder ablösen. Neu-
preis Liste war 46.639,- €                
 Tel.0172/6904352

BMW Cabrio 118i, Sommerauto, 
gep� egt, 49.000 km, 1 Jahr TÜV. 
VHB 11.000,- €. Tel.0171/8303079

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

OLDTIMER

Achtung suche Oldtimer. Merce-
des Benz - Porsche - BMW. Von pri-
vat, seriöse Abwicklung.   
 Tel. 0177/5066621

KENNENLERNEN

Sie 60/167/63 sucht Dich für 
versch. Sommerevents, Wandern, 
Ges.-Spiele, Grillen usw. 
 Tel. 0163/8682549

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Anita, 65 J., mit toller Figur, spontan,
liebevoll, habe das Alleinsein satt. Ich glaube 
immer an das Gute im Menschen, doch lei-
der wurde ich sehr enttäuscht. Trotzdem gebe
ich die Hoffnung nicht auf, einen symp. Mann 
zu � nden, der es ehrlich meint. Melde Dich 
üb. pv u. lass uns einfach neu beginnen.
Tel. 0176-34498341

Hübsche Witwe 73 Jahre, Anna, 
sehr charmant u. warmherzig, leider bin 
ich ganz allein, ich schmuse und kuschle 
gern, wünsche mir wieder sehr e. ehrl. 
Mann zum Liebhaben und Verwöhnen. 
Welcher humorvolle, naturverbundene 
Mann braucht mich? Besitze zwei flei-
ßige Hände und ein treues Herz. Für ein 
Kennenlernen pv einfach gleich anrufen
Tel. 0160 – 97541357

 ➤ Waltraud, 71 J., aber mein Alter sieht 
man mir überhaupt nicht an. Ich bin gesund
u. habe keine Probleme, außer die Einsam-
keit, seit ich verwitwet bin. Ich mag kochen,
Volksmusik/Schlager, die Natur u. Auto fah-
ren. Wenn Sie eine ehrl., warmherzige Frau
vermissen, rufen Sie üb. pv an, es gibt doch
mich. Tel. 06431-2197648

 ➤ Marlies, 76 J., gepflegt, mit schöner 
weibl. Figur. Seit ich verwitwet bin, fühle ich 
mich sehr einsam. Die Zeit heilt längst nicht
alle Wunden, aber dennoch bin ich jetzt wieder 
bereit, in die Zukunft zu blicken. Gerne können 
wir uns verabreden oder ich komme Sie mit 
meinem Auto besuchen. Kostenloser Anruf, 
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

BETREUUNG/
PFLEGE

Biete zuverlässige Betreuung und 
Fürsorge für Senioren/Seniorinnen. 
Gerne kontaktieren Sie mich jetzt!
 Tel. 0178/5523237

P� egerin mit Erfahrung sucht 
24-Stunden-Stelle. Ab sofort ein-
satzbereit. Tel. 0177/5957462

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

„24 Std.-Betreuerin“
sofort frei, 56 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Zuverlässige Frau bietet: Einkauf 
oder Kochen, Arztbegleitung, Senio-
ren-Unterstützung in Friedrichsdorf 
und Köppern. Tel. 0172/5892272

Internet, Handy, PC. Fühlen Sie sich 
auch digital überfordert? Emphati-
sche und vertrauensvolle Unterstüt-
zung unter: Tel. 0151/25591674

HÄUSLICHE PFLEGE

24-Stunden-Betreuung! Erfahrene 
P� egekraft sucht 24 Std. Betreuung 
im privaten Haushalt. 
 Tel. 0157/53554820

Immer informiert!

Sie suchen …
           Sie bieten …

Sie � nden …
Unser Kleinanzeigenmarkt Privat an Privat lässt keine Wünsche offen! 

Egal ob direkt per Telefon oder diskret über Chiffre – 
Suchende und Anbieter � nden schon über wenige Zeilen zusammen.

Unser Anzeigen-Team hilft Ihnen gerne weiter:
Tel. 06174 9385-0

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Viele Wochen lang war in Kelkheim die Aus-
stellung „Demokratie weiter denken, die 
Freiherren von Gagern, Wegbereiter der 
parlamentarischen Demokratie“, anlässlich 
des 175. Jahrestages der ersten Nationalver-
sammlung zu sehen. Die Kelkheimer Zeitung 
berichtete immer wieder darüber. Jetzt ist sie 
zu Ende und mehr als 1.500 Menschen haben 
sie gesehen laut Kelkheimer Zeitung. Es gab 
ein Gästebuch und einige Menschen haben 
etwas eingetragen. Aber es wurde kein Le-
serbrief in der Kelkheimer Zeitung veröffent-
licht. Dabei ist diese Ausstellung so wichtig 
für den Ruhm von Kelkheim als Heimatort 
der Familie der Freiherren von Gagern, die 
den Weg für die Demokratie in Deutschland 
bereitet haben. Deshalb ist diese Ausstellung 
für ganz Deutschland von großer Bedeutung. 
Man kann nicht erwarten, dass alle Interes-
senten von ganz Deutschland nach Kelkheim 
fahren, um diese Ausstellung zu sehen, auch 
dann nicht, wenn diese Ausstellung in einem 
neuen Museum präsentiert wird. Deshalb 
sollte diese Ausstellung unbedingt im Inter-
net groß dargestellt werden und nicht nur in 
einem Kelkheimer Museum.
Wie wir kürzlich gesehen haben, haben nur 
etwa 28 Prozent der Wähler bei der letzten 
Landratswahl im MTK abgestimmt. Ist das 
Wählen als Akt der Demokratie nicht so 
beliebt? Dazu passt die Aussage von Bär-
bel Bas, der Präsidentin des Bundestages: 
„Wenn es um die Demokratie geht, scheint es 
jedenfalls mit der Zufriedenheit aktuell nicht 
weit her ….“ Das ist doch nachvollziehbar, 
wenn die Bundesregierung die wichtigsten 
Entscheidungen und Gesetze gegen den Wil-
len der Mehrheit des Volkes beschließt. Jetzt 
kommt das Thema der Ausstellung: „Demo-

kratie weiter denken …“ Die Politiker sollten 
die Demokratie weiter denken. Demokratie 
heißt doch „Herrschaft des Volkes“. Da ge-
nügt es offensichtlich nicht, wenn die Bürger 
alle paar Jahre mal wählen dürfen und in der 
Zwischenzeit machen die Politiker das, was 
sie persönlich oder ihre politische Partei für 
richtig halten, ohne die Interessen der Mehr-
heit des Volkes zu berücksichtigen. Aber die 
Wähler haben die Regierung doch selber ge-
wählt, könnte man einwenden. Wählen kann 
man aber nur die Parteien, die auf dem Wahl-
zettel stehen. Wenn diese Parteien eben nicht 
die „Demokratie weiter denken“ wollen und 

nicht mehr Demokratie wollen, als alle paar 
Jahre mal eine Wahl, dann hat man eben kei-
ne andere Wahl. Da entsteht dann Wahlmü-
digkeit (nur etwa 28 Prozent haben gewählt) 
und Frust oder Wut über die Gesetze, die der 
Mehrheit des Volkes Schaden zufügen.
Da kann die Stadt Kelkheim als ein leucht-
endes Vorbild für Demokratie gelten: In 
Kelkheim gibt es nicht nur alle paar Jahre 
Wahlen, sondern auch Volksbefragungen. 
Zum Beispiel über das neue Museum. Schade 
nur, dass es dabei mit der Wahrheit nicht so 
genau genommen wurde wegen der Kosten 
für das neue Museum. Mit Falschaussagen 
bei einer Wahl kann man die Wahl beeinflus-
sen. Aber in Kelkheim wird die „Demokratie 
weiter gedacht“ als in der Bundesregierung. 
Dafür verdient Kelkheim höchste Anerken-
nung. Diese Tatsache könnte in der Ausstel-
lung ergänzt werden als ein Beispiel, wie die 
Politiker „Demokratie weiter denken“ könn-
ten oder sollten.
Hinzufügen muss ich noch, dass es tatsäch-
lich eine Partei gibt, die für mehr Demokratie 
ist und unbedingt Volksbefragungen möchte. 
Aber diese Partei soll man nicht wählen, weil 
die anderen Parteien sagen, dass sie nicht 
demokratisch sei. Wie dem auch sei, jeder 
kann in einer Demokratie die Partei wählen, 
die er für gut und richtig hält oder die er für 
das kleinste Übel hält.
Zu hoffen bleibt, dass die Bundesregierung 
die „Demokratie weiter denkt“ und die In-
teressen der Mehrheit des Volkes in Zukunft 
berücksichtigt und höher stellt als die Par-
teipolitik, vielleicht sogar Volksbefragun-
gen macht. Das wäre dann Demokratie, die 
„Herrschaft des Volkes“.
Günther Markward, Kelkheim

Leserbrief
„Demokratie weiter denken ...“

Bundestagspräsidentin Bärbel Bas Foto: JU

U18 schafft Aufstieg 
in die Hessenliga

Kelkheim (kez) – Die männliche Jugend U18 
des KTEV schließt dieses Jahr die Medensai-
son mit einem ganz besonders herausragen-
den  Ergebnis ab. 
Alle drei Mannschaften haben den Aufstieg 
in die nächsthöhere Liga geschafft. Ein ganz 
besonderer Höhepunkt ist der Aufstieg der 
männlichen U18/1 in die Hessenliga – die 
höchste Spielklasse der Altersstufe.
Das Team unter Mannschaftsführung von 
Moritz Kinttof und unter Cheftrainer Luca 
Gelhardt startete von Anfang an mit einer 
starken Leistung in die Saison und blieb an 
allen sechs Spieltagen ungeschlagen. 
Selbst schwere Gegner wie FTC Palmen-
garten oder 1880 Frankfurt hatten gegen die 
eingespielte und motivierte Mannschaft das 
Nachsehen.
Bei den Spielern der U18/1 handelt es sich fast 
ausnahmslos um „KTEV-Eigengewächse“, 
die das Team seit früher Jungend an prägen 
und begleiten. Dementsprechend wurde der 
Aufstieg am letzten Spieltag gefeiert.

Diese Jungs haben den Aufstieg in die Hes-
senliga klar gemacht. Foto: KTEV
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Amtsblatt

Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

AKTUELLES AUS DEM RATHAUS

u	� Kontrolle der Standsicherheit von 
Grabmalen auf den Friedhöfen 
am Montag, 7. August 2023

Aus verkehrssicherungsrechtlichen Gründen ist die Fried-
hofsverwaltung verpflichtet, jährlich einmal eine Kontrol-
le der Standsicherheit aller Grabmale auf den Friedhöfen 
durchzuführen.

Auch an Grabmalen geht die Zeit nicht spurlos vorüber, 
so dass immer wieder Standsicherheitsmängel festzustel-
len sind. Ein Gefahrenpotenzial sind dabei nicht standsi-
cher errichtete Grabmale mit mangelhafter Verdübelung 
zwischen Grabmal und Sockel, der nachträgliche Verlust 
der Standfestigkeit durch Witterungseinflüsse oder das 
Senken des umliegenden Erdreichs. Es ist leider festzu-
stellen, dass jedes Jahr in Deutschland Menschen durch 
umstürzende Grabsteine zu Schaden kommen. Deshalb 
sollte man die Gefahren, die von einem nicht mehr stand-
sicheren Grabmal ausgehen, nicht unterschätzen. Die 
Unfallverhütungsvorschriften für Friedhöfe sind eigens 
geschaffen, um Sicherheit für Friedhofsbedienstete und 
-besucher zu gewährleisten.

Die Prüfung wird durch ein Fachunternehmen mit einem 
speziell hierfür entwickelten Gerät durchgeführt. Dazu 
wird der Grabstein mit dem Prüfgerät am oberen Ende 
der Breitseite mit einer Druckkraft von 500 Newton be-
lastet. Ein ordnungsgemäß aufgestellter Grabstein darf 
nach Ansicht aller Experten bei dieser Prüfmethode nicht 
schwanken oder gar umfallen. Grabmale, die den Vor-
schriften nicht entsprechen, werden mit einem Warnauf-
kleber versehen. Wir bitten deshalb unsere Bürger um 
Verständnis, dass besonders gefährdete Grabmale mit 
geeigneten Maßnahmen (z.B. Holzpflöcke und Absperr-
folien) gesichert werden. Besteht Gefahr für Leib und 
Leben der Friedhofsbesucher, wird das Grabmal gekenn-
zeichnet und umgelegt. 

An dieser Stelle möchten wir darauf aufmerksam ma-
chen, dass nicht nur die Friedhofsverwaltung verpflich-
tet ist, die Kontrolle der Standsicherheit durchzuführen, 
sondern jeder Nutzungsberechtigte einer Grabstätte ver-
pflichtet ist, das darauf befindliche Grabmal dauernd in 
einem guten und standsicheren Zustand zu halten. Ge-
mäß § 26 der Friedhofsordnung sind die Nutzungsberech-
tigten einer Grabstätte verpflichtet, bei Gefährdung der 
Standsicherheit von Grabmalen unverzüglich Abhilfe zu 
schaffen und die Standsicherheit wieder fachgerecht her-
stellen zu lassen.

Bei festgestellten Mängeln und sich daraus ergebenden 
Schäden sind die Nutzungsberechtigten haftbar!

Hinweis:

Wir machen in diesem Zusammenhang auf abgelau-
fene Nutzungsrechte von Grabstätten aufmerksam. 
Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau Papesch unter 
Tel.: 06195 803-953.

KELKHEIM (TAUNUS), 26. JULI 2023 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Einschränkungen im Freibad durch 
Ferienspiele

Im Rahmen der Ferienspiele finden wieder Schwimmbad-
tage statt, an denen unsere Ferienspielkinder das Kelk-
heimer Freibad besuchen dürfen. 

Am Dienstag, 1. und Mittwoch, 2. August 2023, kann es 
daher in einzelnen Bereichen zu Einschränkungen für Ba-
degäste kommen. 

Hierfür bitten wir um Ihr Verständnis.

KELKHEIM (TAUNUS), 24. JULI 2023 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

u	� Senioren aktuell
Die Stadt Kelkheim (Taunus) bietet in Zusammenarbeit 
mit dem DRK – Kelkheim am Dienstag, 15. August 2023, 
einen Ausflug für Seniorinnen und Senioren an.

„Lahntal mit Schifffahrt“ 

Über Wiesbaden geht die Fahrt durchs Aartal an die Bä-
derstrasse, über Nassau ins Lahntal und weiter ins Gel-
bachtal nach Weinähr zum Mittagessen.

Nach dem Mittagessen Weiterfahrt durchs Lahntal nach 
Limburg, wo Sie um 15.40 Uhr zu einer 90-minütigen 
Schifffahrt mit Kaffee und Kuchen starten.

Fahrpreis incl. Schifffahrt mit Kaffee und Kuchen 51,– €

Abfahrzeiten:

Fischbach u. der Brücke� 9.00 Uhr

Staufenstraße� 9.05 Uhr

Rathaus� 9.10 Uhr

Vereinshaus Hornau� 9.15 Uhr

Frankfurter Straße / Parkstraße� 9.20 Uhr

Frankfurter Straße / Lorsbacher Straße� 9.25 Uhr

Altes Rathaus / Münster� 9.30 Uhr

Ruppertshain und Eppenhain nach Absprache

Anmeldungen werden am Dienstag, 1. August 2023, 
beim DRK – Kelkheim unter Tel.: 06195 9939-16 gerne ent-
gegengenommen.

KELKHEIM (TAUNUS), 26. JULI 2023 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Aktuelles aus dem Freibad Kelkheim
Aufgrund eines Personalengpasses gelten seit Beginn der Sommerferien folgende Öffnungszeiten:

Montags, mittwochs und freitags 8.30 bis 17.30 Uhr, Abendtarif ab 16.00 Uhr.

Dienstags und donnerstags 7.00 bis 12.30 Uhr und 15.30 bis 19.00 Uhr, Abendtarif ab 17.00 Uhr.

Samstags und sonntags 9.00 bis 20.00 Uhr, Abendtarif ab 18.00 Uhr.

Wir möchten mit dieser Regelung vor allem den Familien und Schülern entgegenkommen, die gerne in den Som-
merferien das Freibad besuchen. Für die Frühschwimmer haben wir das Bad an zwei Tagen ab 7.00 Uhr geöffnet.  

Nähere Informationen, auch zu den Hintergründen der getroffenen Regelung, und aktuelle Änderungen erfah-
ren Sie auf der Homepage www.kelkheim.de unter der Rubrik Freizeitmöglichkeiten-Freibad. Hier können Sie 
über einen Link auch die Online-Tickets für das Freibad buchen.

KELKHEIM (TAUNUS), 26. JULI 2023 
STADTWERKE KELKHEIM – SCHMITTEL-SATTLER – KAUFMÄNNISCHE BETRIEBSLEITUNG� DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Stadt KELKHEIM (Taunus)

u	� Trinkwasserampel
Die Trinkwasserampel bleibt auf 
„GELB“.

Aufgrund des weiterhin hohen 
Verbrauchs bleibt die Lage aber sehr 
angespannt.

Nähere Informationen hierzu auf unserer Homepage 
unter: www.kelkheim.de

KELKHEIM (TAUNUS), 26. JULI 2023 
STADTWERKE KELKHEIM – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Musikveranstaltung anlässlich des 
Ruppscher Äppelwoi Festivals

Das Umweltamt des Main-Taunus-Kreises hat anlässlich 
der oben angegebenen Veranstaltung den Betrieb von 
Verstärkeranlagen für Musik- und Tondarbietungen wie 
folgt zugelassen:

am Samstag,	 29. Juli 2023 von 15.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Veranstaltungsort:	� Robert-Koch-Straße 40, 
65779 Kelkheim-Ruppertshain

Veranstalter:		  Stimme für Ruppertshain e.V.

Verantwortlicher: 	 Dr. Marcus Prätzas

Der Betrieb der Lautsprecher-/Verstärkeranlagen ist an 
diesen Zeitraum zwingend gebunden. Die Lautstärke der 
Musik wird am 29. Juli 2023 ab 23.00 Uhr gedrosselt.

KELKHEIM (TAUNUS), 26. JULI 2023
DER BÜRGERMEISTER ALS ORDNUNGSBEHÖRDE – ALBRECHT KÜNDIGER
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

AKTUELLES AUS DEM RATHAUS

u	� Aufstellung eines Bebauungspla-
nes 193/12 „2. Gewerbegebiets
erweiterung Münster Süd‟

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Kelkheim 
(Taunus) hat in ihrer Sitzung am 17. Juli 2023 beschlos-
sen, einen Bebauungsplan nach § 2 Abs. 1 BauGB mit der 
Bezeichnung 193/12 „2. Gewerbegebietserweiterung 
Münster Süd“ aufzustellen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes liegt in der 
Gemarkung Münster in der Flur 21 zwischen der Frank-
furter Straße, L 3016, Paul-Ehrlich-Straße und Bahnlinie. 
Er ist in der Skizze mit einer gestrichelten Linie umrandet.

Siehe Skizze 

Geplant ist die Errichtung eines Supermarktes mit ca. 
1.900 m² Verkaufsfläche. Auf dem Supermarkt sollen 
Wohnungen in 4-6-geschossiger Bauweise errichtet wer-
den. Ein mindestens 35 %-iger Anteil bezahlbarer geför-
derter Wohnungen ist hierbei vorzusehen. Die verblei-
bende Grundstücksfläche (ca. 50 %) ist als Gewerbefläche 
für nicht wesentlich störendes Gewerbe auszuweisen. 

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB öffentlich bekannt gemacht.

KELKHEIM (TAUNUS), 19. JULI 2023
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

SPENDENAUFRUF!

Ökumenischer 
Flohmarkt 
am Samstag, 
2. September 2023, 
von 7.30 Uhr bis 
13.00 Uhr in der 
Stadthalle 
Kelkheim (Taunus)!

Dieser wird vom 
Förderverein 
Sozialstation, allen 
christlichen Gemeinden 
Kelkheims, dem 
Deutschen Roten Kreuz 
und der Lebenshilfe 
durchgeführt.

Zum ökumenischen Flohmarkt in Kelkheim können an nachfolgend 
aufgeführten Adressen Spenden von gut erhaltenen Verkaufsartikeln 
abgegeben werden. Es werden Porzellan, Haushaltswaren, alles, was das 
Wohnen verschönert, Spielzeug, Tischwäsche, nur kleine, gebrauchsfähige, 
funktionierende Elektroartikel und vieles mehr benötigt. EDV-Geräte, 
Fernseher und sperrige Gegenstände werden nicht angenommen.
Auch für Artikel für die Tombola und Kuchenspenden sind wir sehr dankbar. 
Diese können am Freitag, 1. September 2023, ab 16.00 Uhr im Stadthallenfoyer 
oder am Samstag, 2. September 2023, ab 8.00 Uhr abgegeben werden.

Ev. Stephanus-Gemeinde, Am Flachsland 28, im Gemeindezentrum 
am Samstag, 19. August 2023, von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Freitag, 25. August 
2023, von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr und Samstag, 26. August 2023, von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr.

Ev. St. Johannes-Gemeinde, Fischbach-Ruppertshain-Eppenhain, 
Paradiesweg 17, in Fischbach im kleinen Gemeindesaal 
am Freitag, 25. August 2023, von 9.00 bis 12.00 Uhr, Samstag, 26. August 2023, 
von 9.00 bis 12.00 Uhr und Montag, 28. August 2023, von 9.00 bis 12.00 Uhr
Ansprechpartnerin – Brigitte Wolff, Tel.: 0177 400 13 28

Annahmestellen der Katholischen Gemeinden St. Franziskus Kelkheim:

Kelkheim-Mitte und Hornau, Rotlintallee 10, Gagernhaus, Mehrzweckraum 
Samstag, 12., 19. und 26. August 2023, von 10.00 bis 12.00 Uhr

Kelkheim-Münster, Am Kirchplatz 7, Pfarrzentrum 
Samstag, 19. und 26. August 2023, von 14.00 bis 16.00 Uhr

Fischbach, Brühlweg 6, Garage am kath. Kindergarten 
Mittwoch, 23. August 2023, von 17.00 bis 19.00 Uhr und  
Donnerstag, 31. August 2023, von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Ruppertshain, Im kleinen Grund 24 und 26 bei Berger und Schäfer 
Samstag, 19. August 2023, von 10.00 bis 14.00 Uhr und  
Samstag, 26. August 2023, von 10.00 bis 14.00 Uhr

Eppenhain, Wirtsstr. 3, Gemeindehaus Eppenhain 
Freitag, 18. August 2023, von 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag, 19. August 2023, 
10.00 bis 12.00 Uhr und Samstag, 26. August 2023, von 10.00 bis 12.00 Uhr 

KELKHEIM (TAUNUS), 26. JULI 2023 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER
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Bebauungsplan 193-12 "2. Gewerbegebietserweiterung
Münster Süd"

Geltungsbereich

L 3016

Am Marktplatz 1 
65779 Kelkheim
Tel: 0 61 95/ 85 39
https://opac.winbiap.net/kelkheim 
stadtbibliothek@kelkheim.de

Schreib-Workshop
Für Kinder & Jugendliche von 8-18 Jahren
29. - 31. August 2023, 10:00 - 13:00 Uhr

Mit: Corinna Wieja (Kinder- und Jugendbuchautorin)   
und Thomas Berger (Kelkheimer Autor).

Anmeldung: ab sofort direkt in der Stadtbibliothek, 
per Telefon über 06195-8539 oder per Mail über 
stadtbibliothek@kelkheim.de. 
Die Veranstaltung ist kostenlos!

Ziel: ein Buch mit sämtlichen Stories aus dem 
Workshop.

Stadt  
KELKHEIM (Taunus)

Wir sind auch bei  
facebook.com online

Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 
Besuchen Sie uns.
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für das Amt für Planen und Bauen sowie für den Eigenbetrieb 
Stadtwerke – Teilbetriebe Wasserwerk und Stadtentwässerung- mehrere

Bautechniker/Handwerksmeister/ 
Verwaltungsfachangestellte (m/w/d)

Es handelt sich um unbefristete Vollzeitstellen mit derzeit 39 Wochen-
stunden. Die ausgeschriebenen Arbeitsplätze sind grundsätzlich teilbar.

Das Aufgabengebiet im Bereich „Tiefbau“ umfasst im Wesentlichen:

�•	� Mitwirkung bei der Unterhaltung und Abwicklung des Neubaus 
kommunaler Straßen, Gehwege und Ingenieurbauwerke

•	� Planung, Ausschreibung, Vergabe und Bauüberwachung kleinerer 
Unterhaltungsarbeiten mit Fremdfirmen (Jahresleistungsverzeichnis) 
und dem städtischen Betriebshof

•	� Mitwirkung bei der Abwicklung größerer Neubaumaßnahmen sowie 
größere Instandhaltungsmaßnahmen mit Ingenieurbüros unter 
Beteiligung anderer Projektträger (Ver- und Entsorgungsunternehmen)

•	� verantwortlich für den Neubau und die Unterhaltung der 
Straßenbeleuchtung mit dem Stromkonzessionsnehmer

•	� Mitwirkung bei der Erstellung des Straßenkatasters im Rahmen einer 
Straßenzustandserfassung und Verarbeitung in einem GIS-System 
sowie Aufbau einer EDV gestützten Straßenkontrolle

•	� Ausarbeitung und Abwicklung von Fördermittelanträgen bei 
Straßenbauprojekten und Sanierungsmaßnahmen

•	� Abwicklung von Antragsverfahren bei Straßenaufbrüchen, 
Überwachung von Aufgrabungen Dritter (Abnahme, Überwachung 
der Mängelbeseitigung)

•	� Vertretung der Kolleginnen und Kollegen in den anderen Aufgaben-
bereichen der Abteilung Tiefbau (Grünflächen, Bachläufe, 
Spielplätze etc.)

Das Aufgabengebiet im Bereich „Hochbau“ umfasst im Wesentlichen:
•	� Mitwirkung bei der Planung und Ausführung von Anbau-, Umbau-, 

Neubau- sowie Modernisierungs- und Sanierungsmaßnahmen der 
Stadt Kelkheim (Taunus) sowie deren Eigengesellschaften und dem 
Eigenbetrieb Stadtwerke

•	� Umsetzung hochbautechnischer und haustechnischer 
Bauunterhaltungsmaßnahmen an bestehenden Gebäuden der Stadt 
Kelkheim (Taunus) sowie deren Eigengesellschaften und dem 
Eigenbetrieb Stadtwerke

•	 Ausschreibung und Vergabe von Leistungen / Bauleistungen

•	 Projektbetreuung und Projektsteuerung, Bauherrenvertretung

•	 Rechnungsprüfung und Freigabe der Auszahlungen

•	� Wahrnehmung von Aufgaben im Rahmen der Verkehrssicherungs-
pflicht an und in Gebäuden (Begehung, Mängelbeseitigung, etc.)

Das Aufgabengebiet im Bereich „Wasser- und Abwasserwirtschaft“ 
umfasst im Wesentlichen:

•	� Bau, Betrieb und Bauunterhaltung von Wasserversorgungs- / 
Abwasseranlagen

•	� Überwachung und Instandhaltung der Leitungsnetze Wasser / 
Entwässerung

•	� Sicherstellung der Wasserversorgung und der Abwasserentsorgung 
im gesamten Stadtgebiet

•	 Erstellen von Aufmaßen bzw. Skizzen, Anlagendokumentation

•	� Überprüfung von Neuanschlüssen, Umbauten und Reparaturen in 
Zusammenarbeit mit Fremdfirmen inklusive 
Abrechnungsmodalitäten

Wir erwarten:
•	� eine erfolgreich abgeschlossene Weiterbildung zur Bautechnikerin / 

zum Bautechniker oder zur Handwerksmeisterin / zum Handwerks-
meister, vorzugsweise in einer der oben genannten Fachrichtungen 
oder eine/n Verwaltungsfachangestellte/n mit Interesse an 
technischen Fragestellungen oder eine vergleichbare erfolgreich 
abgeschlossene Aus- bzw. Weiterbildung

•	 sicherer Umgang mit Standardsoftware (z.B. MS-Office)

•	 Teamfähigkeit

•	� Leistungs- und Verantwortungsbereitschaft sowohl im Innen- als 
auch im Außendienst, Eigeninitiative, Belastbarkeit

•	 Führerschein der Klasse B

Wir bieten:
•	� leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag für den 

öffentlichen Dienst (TVöD-V)

•	 intensive Unterstützung bei der Einarbeitung

•	 Zusammenarbeit in einem aufgeschlossenen Team

•	 alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen

•	� gesundheitsfördernde und gesundheitserhaltende Maßnahmen im 
Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsmanagements

•	 regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

•	� ein Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV und dies nicht nur 
für den Arbeitsweg

•	� Möglichkeit der Entgeltumwandlung für das Leasing eines Fahrrades 
(nach den Vorgaben des Tarifvertrages Fahrradleasing) 

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliederung 
schwerbehinderter Menschen und begrüßt daher ausdrücklich deren 
Bewerbungen. Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber 
werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. Soweit Sie 
ehrenamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den 
Bewerbungsunterlagen anzugeben. Im Ehrenamt erworbene 
Erfahrungen und Fähigkeiten können gegebenenfalls im Rahmen von 
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung positiv berücksichtigt 
werden, wenn sie für die vorgesehene Tätigkeit dienlich sind.
Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung von Frauen und 
Männern und ist besonders an der Bewerbung von Frauen interessiert.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie bitte Ihre qualifizierte 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse etc.) an den
Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus)
Personal- und Organisationsamt
Gagernring 6, 65779 Kelkheim (Taunus)
oder an unsere E-Mail-Adresse:
personalamt@kelkheim.de
(Anlagen nur im PDF-Format, max. 10 MB)
Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, da diese 
nach Abschluss des Verfahrens – unter Beachtung datenschutzrecht-
licher Bestimmungen – vernichtet werden. Für Rückfragen steht Ihnen 
der Leiter des Amtes für Planen und Bauen, Herr Dr. Büttner, 
Tel.: 06195 803-950, gerne zur Verfügung.

KELKHEIM (TAUNUS), 26. JULI 2023
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für das Amt für Planen und Bauen einen

Klimaschutzmanager (m/w/d)

Es handelt sich um eine zusätzliche, auf 2,5 Jahre befristete, geförder-
te Projektstelle mit 39 Wochenstunden. Nach Abschluss des Projektes 
kann die Stelle unbefristet in den Bereich Klimaschutz/Nachhaltigkeit/
Umweltschutz übergeleitet werden. Der Arbeitsplatz ist grundsätzlich 
teilbar.

Während der Projektlaufzeit umfasst das 
Aufgabengebiet im Wesentlichen:

�•	  �eigenverantwortliche Fortführung und Abschluss der bereits 2020 
begonnenen Klimaschutzmaßnahmen des 2019 erstellten integrier-
ten Klimaschutzkonzepts

•	� eigenverantwortliche Weiterentwicklung des Klimaschutzkonzeptes 
und Umsetzung neuer Klimaschutzmaßnahmen

•	� Projektmanagement einschließlich Berichterstattung gegenüber 
politischen Gremien sowie Erstellung von Förderanträgen und 
Verwendungsnachweisen für das Projekt

•	 Klimaschutzcontrolling und kommunales Energiemanagement

•	 Beratungsangebote ausbauen und erneuerbare Energien fördern

•	 Mobilitätsangebote evaluieren und Verbesserungen initiieren

•	 Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit

•	 Akquise von Fördermitteln und Fördermanagement

Nach Abschluss der Projektlaufzeit umfassen die Aufgaben 
im Wesentlichen:

�•	� alle anfallenden Aufgaben aus den Bereichen Klima/Nachhaltigkeit/
Umwelt

•	 Fortführung der begonnenen Maßnahmen des Förderprojektes

•	� eigenverantwortliche Initiierung und Umsetzung von Klimaanpas-
sungsmaßnahmen

•	� Umsetzung und Weiterentwicklung einer kommunalen Wärmeleit-
planung

•	� Vertretung in der Abteilung Umwelt/Naturschutz/Friedhof/Forst/ 
Abfall

Anforderungsprofil

�•	� ein abgeschlossenes Studium der Natur- oder Ingenieurwissenschaf-
ten, Fachrichtung Klima, Raumordnung/Geografie, Energie- und Um-
welttechnik, Umweltschutz oder einer vergleichbaren Fachrichtung 
(Diplom, Bachelor oder Master)

•	� Kenntnisse im Bereich Klimaschutz, energetische Gebäudetechnik 
und Energiemanagement, erneuerbare Energien, nachhaltige Mobili-
tät/Mobilitätsmanagement, Energie- und Umwelttechnik

•	� eigenverantwortliche, interdisziplinäre und zielorientierte Arbeits-
weise, Organisationstalent, konstruktive Zusammenarbeit mit ver-
schiedenen Akteuren

•	 sehr gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit 

•	� Teilnahme an Sitzungen und Terminen auch außerhalb der normalen 
Arbeitszeiten

•	 Teamfähigkeit und sicheres Auftreten

•	 Führerschein der Klasse B

•	� sicherer Umgang mit Standardbürosoftware (z.B. MS-Office), 
wünschenswert sind Erfahrungen bei der Nutzung des Programms 
ECORegion

Wir bieten Ihnen

�•	� eine verantwortungsvolle, vielseitige Tätigkeit in einem hoch moti-
vierten erfahrenen Team

•	 intensive Unterstützung bei der Einarbeitung

•	� einen krisensicheren Arbeitsplatz mit regelmäßigen Fort- und Wei-
terbildungsmöglichkeiten

•	� alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen (u.a. Zusatzversor-
gung, Leistungsentgelt)

•	� leistungsgerechte Vergütung nach Entgeltgruppe 11, TVöD-V (Tarif-
vertrag öffentlicher Dienst)

•	� gesundheitsfördernde und gesundheitserhaltende Maßnahmen im 
Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsmanagements

•	� ein Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV und dies nicht nur für 
den Arbeitsweg

•	� Möglichkeit der Entgeltumwandlung für das Leasing eines Fahrrades 
(nach den Vorgaben des Tarifvertrages Fahrradleasing)

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliederung schwerbe-
hinderter Menschen und begrüßt daher ausdrücklich deren Bewer-
bungen. Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. Soweit Sie 
ehrenamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den Bewerbungsunter-
lagen anzugeben. Im Ehrenamt erworbene Erfahrungen und Fähig-
keiten können gegebenenfalls im Rahmen von Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung positiv berücksichtigt werden, wenn sie für die 
vorgesehene Tätigkeit dienlich sind.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung von Frauen und 
Männern und ist besonders an der Bewerbung von Frauen interessiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann richten Sie bitte Ihre qualifizierte Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse etc.) bis zum 7. August 2023 an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Personal- und Organisationsamt 
Gagernring 6 
65779 Kelkheim (Taunus)

oder an unsere E-Mail-Adresse:

personalamt@kelkheim.de
(Anlagen nur im PDF-Format, max. 10 MB)

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, 
da diese nach Abschluss des Verfahrens – unter Beachtung 
datenschutzrechtlicher Bestimmungen – vernichtet werden.

Für Rückfragen stehen Ihnen der Leiter des Amtes für Planen 
und Bauen, Herr Dr. Büttner, Tel.: 06195 803-950, oder der 
Leiter des Personal- und Organisationsamtes, 
Herr Heckenmüller, Tel.: 06195 803-211, gerne zur Verfügung.

KELKHEIM (TAUNUS), 26. JULI 2023
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Stellenausschreibung
Die Städtebauliche Entwicklungs- und Verwaltungsgesellschaft 
Kelkheim (Taunus) mbH sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen

technischen Sachbearbeiter (m/w/d)
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle mit 39 
Wochenstunden. Der ausgeschriebene Arbeitsplatz ist grund-
sätzlich teilbar.
Aufgabengebiet
•	� Bearbeitung aller im Zusammenhang mit der 

Hausverwaltung eigener und städtischer Liegenschaften 
anfallenden Tätigkeiten

•	 technische Betreuung und Kontrolle des Wohnungsbestands
•	 Ansprechperson für Mieter und Handwerksbetriebe
•	� Wohnungsabnahmen und Wohnungsübergaben mit 

Protokollerstellung
•	� Koordination von Instandhaltungsmaßnahmen sowie 

Wohnungsmodernisierungen, Rechnungsprüfung, 
Verkehrssicherung

•	� Durchführung aller Bankgeschäfte der Gesellschaft und dabei 
Überwachung des gesamten Zahlungsverkehrs einschließlich 
Mahnwesen

•	� Mitarbeit bei der Erstellung der Wirtschaftspläne und Jahres-
abschlüsse

•	� Vorbereitung der Entgeltabrechnung für die Bediensteten 
der Gesellschaft

Allgemeine Aufgaben
•	 Erstellung von Statistiken und Auswertungen
•	 allgemeiner Schriftverkehr sowie sonstige Bürotätigkeiten
•	� enge Zusammenarbeit mit der Geschäftsführung sowie dem 

Prokuristen als Bindeglied zwischen Stadt und Gesellschaft 
•	 Urlaubsvertretung
•	 Teilnahme an der wöchentlichen Teamsitzung

Wir erwarten:
•	� eine abgeschlossene handwerkliche / immobilienwirtschaft-

liche Ausbildung oder langjährige Berufserfahrung im 
technischen Bereich bzw. als technische/r Angestellte/r 
innerhalb einer Hausverwaltung

•	� eine selbstständige Arbeitsweise innerhalb der Vorgaben der 
Geschäftsführung und der zuständigen Gremien

•	� persönliches Engagement, verbunden mit dem notwendigen 
Einfühlungsvermögen beim Kontakt mit Mietern bzw. Nut-
zern der Objekte der Gesellschaft

•	 Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein
•	� sehr gute Kenntnisse in der Anwendung von 

Standardbürosoftware (Windows, MS-Office, etc.)
•	� Kenntnisse im Bereich der Hausverwaltungssoftware „Villa“ 

sind wünschenswert

Wir bieten:
•	� eine angemessene Vergütung, entsprechend der 

Qualifikation, in Anlehnung an den Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst im Bereich der Vereinigung der 
kommunalen Arbeitgeberverbände (TVöD-VKA), bis max. 
Entgeltgruppe 10 

•	 eine Jahressonderzahlung mit dem Novemberentgelt
•	� eine verantwortungsvolle, vielseitige und 

eigenverantwortliche Tätigkeit
•	� einen krisensicheren Arbeitsplatz mit regelmäßigen Fort- 

und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 täglichen Kundenkontakt
•	 ein wertschätzendes Betriebsklima
•	 Zusammenarbeit in einem aufgeschlossenen Team
•	� ein Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV und dies nicht 

nur für den Arbeitsweg

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann richten Sie bitte Ihre qualifizierte Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse etc.) bis zum 1. 
September 2023

an die

Städtebauliche Entwicklungs- und 
Verwaltungsgesellschaft 
Kelkheim (Taunus) mbH, 
z. Hd. Herrn Julian Reinhardt 
Gagernring 4, 
65779 Kelkheim (Taunus)

oder an die E-Mail-Adresse:

julian.reinhardt@kelkheim.de 
(Anlagen nur im PDF-Format, max. 10 MB)

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie 
ein, da diese nach Abschluss des Auswahlverfahrens – unter 
Beachtung datenschutzrechtlicher Bestimmungen – vernichtet 
werden.

Für Rückfragen stehen Ihnen der Prokurist der Gesellschaft, 
Herr Julian Reinhardt (Tel.: 06195 803-209), gerne zur Verfü-
gung.

KELKHEIM (TAUNUS), 26. JULI 2023
STÄDTEBAULICHE ENTWICKLUNGS- UND VERWALTUNGSGESELLSCHAFT MBH – 
REINHARDT – PROKURIST

Städtebauliche  Entwicklungs- 
und Verwaltungsgesellschaft
Kelkheim (Taunus) mbH
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V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

WANN WO WAS

Freitag 28.7. 15.00 – 17.00 Uhr Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Kelkheim

Treffpunkt 60+  
(Kaffee, Andacht & Austausch für alle ab 60)
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Kelkheim   

19.30 Uhr St. Marien, Gemeindezentrum frauenZEIT – Singen und Plaudern am Lager-
feuer

Sonntag 30.7. 10.00 Uhr Abmarsch: Mörikestraße Rund um Schneidhain, ca. 10 km
Tel.: 06195 3686
Taunusklub Münster

Montag 31.7. 15.00 – 17.00 Uhr Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Kelkheim

Treffpunkt 60+ (Kaffee, Andacht & Austausch 
für alle ab 60)
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Kelkheim   

9.30 – 11.30 Uhr Bücherei St. Dionysius 
Münster

„Öffnungszeit zur Ausleihe‟
Pfarrei St. Franziskus

Dienstag 1.8. 16.00 – 18.00 Uhr Bücherei St. Dionysius 
Münster

„Öffnungszeit zur Ausleihe‟
Pfarrei St. Franziskus

Mittwoch 2.8. 15.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, Haus 
St. Josef

Kaffeenachmittag

15.00 Uhr Ev. Stephanusgemeinde, 
Stefanustreff

Spiele- und Plaudernachmittag

fällt aus Bücherei St. Dionysius 
Münster

Lesecafé für Erwachsene und Möglichkeit für 
Ausleihe

17.00 Uhr St. Franziskus, Vorplatz Kirche 
St. Martin

Jongliertreff für Kinder und Jugendliche

Donnerstag 3.8. 15.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit,
Gemeindegarten

Familiencafé FranzisKUSS: Beachcafé

Freitag 4.8. 9.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, Haus 
St. Josef

Frauenfrühstück

11.30 Uhr Café Mi Mexico, Am Zauberg-
berg, Ruppertshain

Brunch, organisiert von der Frauengemeinschaft 
St. Matthäus
Anmeldung: S. Bohrmann 06195 674471

17.00 Uhr Abmarsch: Hauptfriedhof Abendwanderung: Apfelland, ca. 10 km
Tel.: 06195 4354
Taunusklub Münster

18.00 Uhr Mehrzweckraum Eppenhain Gemütliches Beisammensein für Mitglieder, 
Freunde und Nachbarn
MGV Sängerlust Eppenhain

Gerne nehmen wir Ihre Veranstaltung in den Kalender auf. Nutzen Sie hierfür das Formular auf unserer 
Homepage und senden es uns bis montags, 10.00 Uhr, an Frau Beate Ries, E-Mail: beate.ries@kelkheim.de  

Formular: https://www.kelkheim.de/_data/Veranstaltungskalender.pdf

VERANSTALTUNGEN

Ausstellungen

E I N L A D U N G
zur Gemeinschaftsausstellung

„Zwischen Himmel und Erde“
in der

Galerie der Stadt Kelkheim in der 
Alten Kirche Hornau Rotlintallee

Öffnungszeiten bis Samstag, 5. August 2023:

Mittwoch und Samstag von 15.00 bis 18.00 Uhr

Sonntag von 11.00 bis 18.00 Uhr

Veranstalter: 
Magistrat Stadt Kelkheim (Taunus), 

KELKHEIM (TAUNUS), 26. JULI 2023
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Impressum:
Herausgeber: Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus),  
vertreten durch den Bürgermeister, Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus), www.kelkheim.de
E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de

Das Amtsblatt kann im Rathaus und in den auf der Home-
page der Stadt Kelkheim (Taunus) genannten Ausgabestellen 
im Stadtgebiet wöchentlich kostenlos einzeln bezogen und 
zudem auf der Homepage der Stadt Kelkheim (Taunus) ein-
gesehen werden. Im Übrigen wird das Amtsblatt samstags 
kostenlos als Einlage in der Kelkheimer Zeitung an die Kelk-
heimer Haushalte zugestellt.

u	� Folgende gut erhaltene, 
gebrauchsfähige Gegenstände 
werden kostenlos angeboten:

4 Fahrradreifen Schwalbe Marathon Plus, 
28 x 1,75 ETRTO 47-622, E-Bike Freigabe 50 km/h. 
1 Jahr alt, 120 km gelaufen
Tel.: 06195 911877

Sauna, H: 1,90, L: 2,00, B: 1,50
Tel.: 06198 5716995

FÜR MICH NUTZLOS – 
FÜR ANDERE BRAUCHBAR:

FÜR ALLE TECHNIKFANS
IM ALTER VON 10 BIS 12 JAHREN

WORKSHOP:
WIR BAUEN EINEN ELEKTROMOTOR

 4 Nachmittage von 15 - 17 Uhr, gemeinsam 
mit einem Team des VDI (Verein Deutscher Ingenieure)

 Termine: 27.09. / 04.10. / 11.10. / 18.10.2023

 die Teilnahme ist kostenlos

 Anmeldung in der 
Stadtbibliothek Kelkheim

 Tel.: 0 61 95 / 85 39 oder 
E-Mail: stadtbibliothek@kelkheim.de

Mit freundlicher Unterstützung des

MACH MINT
STADTBIBLIOTHEK KELKHEIM

Veranstalter: Stimme für Ruppertshain e.V. (VR-1397)
Im Vogelshaag 2
V.i.S.d.P.: Dr. Thomas Zellhofer

Der Erlös ist bestimmt für 
die Ukraine-Aktion von 
Motsi Mabuse und Evgenij Voznyuk 

organisiert wieder das

Ruppscher Äppelwoi Fest
bei Kerstin und Volker
in der Robert-Koch-Straße 40

am Samstag, den 29. Juli 2023  
ab 15.00 Uhr

mit der “ Ruppscher Stimme“ 
Rolf Weingärtner 

Es gibt das Stöffsche, erfrischende Getränke, 
gegrillte Wildbratwürste, Handkäs mit Musik.
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarrkirche	� Klosterkirche St. Franziskus 
Mainblick 51, 65779 Kelkheim

Zentrales Pfarrbüro:	�pfarramt@sankt-franziskus.de 
Am Kirchplatz 7, 65779 Kelkheim  
Tel. 06195 97503-0, Fax 06195 97503-10 
www.sankt-franziskus.de

Das Zentrale Pfarrbüro und die Gemeindebüros sind zu 
den folgenden Zeiten geöffnet:

Montag – Freitag:		  9.00 bis 12.00 Uhr 
Das Zentrale Pfarrbüro ist in den Schulferien 
nur vormittags geöffnet. 

Hl. Dreifaltigkeit 
Gemeindebüro	 Montag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Tel. 		  Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 
06195 97503-30	 Freitag 08.00 bis 11.00 Uhr

Hl. Dreifaltigkeit	� Fischbacher Kirchgasse 12,  
65779 Kelkheim

St. Josef	 Ehlhaltener Straße, 65779 Kelkheim

St. Matthäus	 St. Matthäus-Str. 5, 65779 Kelkheim

St. Dionysius	 Am Kirchplatz 4, 65779 Kelkheim

St. Franziskus 
Gemeindebüro	 geschlossen 
Tel. 06195 72401-0	�  

St. Martin	 Rotlintallee 9, 65779 Kelkheim

Stadtkapelle	 Hauptstr. 9, 65779 Kelkheim

St. Marien 
Gemeindebüro	 geschlossen 
Tel. 06195 97503-65	� Wachenheimer Str. 58, 

65835 Liederbach 

Bankverbindung:	� BIC: FFVBDEFF 
IBAN: DE39 5019 0000 4102 0204 00

Familiencafé	 Fischbacher Kirchgasse 12,  
FranzisKUSS	� 65779 Kelkheim 

Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr

Kath. Bücherei 
Tel. 06195 97503-65	� Am Kirchplatz 4, Kelkheim-Münster 

Montag 09.30 bis 11.30 Uhr 
Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr

Sonntag, 30. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 29. Juli
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Sonntag, 30. Juli
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Klosterkirche
18.00 Uhr	 Ökumenisches 
	 Abendgebet	 Hl. Dreifaltigkeit

Montag, 31. Juli
09.00 Uhr	� Gemeinschaftsmesse 

der Frauen	 St. Dionysius
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	 Hl. Dreifaltigkeit

Dienstag, 1. August
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Mittwoch, 2. August
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Stadtkapelle

Donnerstag, 3. August
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien

Freitag, 4. August
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit

Gemeinde Christi
Evangelische Freikirche
Industriestr. 2, 65779 Kelkheim (Eingang 2 über Weilbacher Str.)
www.gemeinde-christi-kelkheim.de – Kontakt: 06195 65943

So., 30. Juli	� 10.30 Uhr	 Gottesdienst

So., 6. August	� 10.30 Uhr	 Gottesdienst

Besucher sind herzlich willkommen!

Evangelische Stephanusgemeinde Kelkheim-Hornau

Am Flachsland 28 – 32, 
Telefon 06195 64796, Fax 06195 910668 
E-Mail: ev.stephanusgemeinde@t-online.de 
Internet: www.stephanusgemeinde-kelkheim.de

Das Gemeindebüro (Tel. 64796)erreichen Sie telefonisch 
dienstags, mittwochs und freitags von 9.00 – 12.00 Uhr, 
donnerstags 14.00 bis 17.30 Uhr oder per Mail.

Die Kasualvertretung vom 31.07. – 06.08.23 übernimmt 
Stv. Dekan Stefan Rexroth, Tel. 0163 9629503.

Kirchenmusik: Ye Mee Kim-Schneider, Tel. 0176 44559141

Sonntag, 30.07.2023 – 8. So. n. Trinitatis
11.00 Uhr	 2. Gottesdienst der Sommerkirche 
	 in der Ev. Talkirche Eppstein
	 (Pfr. Martin Barschke)
	 Thema: „Mutig glauben!“

Mittwoch, 02.08.2023
15.00 Uhr	� Spiele- und Plaudernachmittag 

im Stephanustreff

Sonntag, 06.08.2023 – 9. So. n. Trinitatis
11.00 Uhr	 3. Gottesdienst der Sommerkirche 
	 in der Ev. Stephanusgemeinde
	 (Pfrn. Heike Schuffenhauer und 
	 Pastor Dr. Christian Wehde)
	 Thema: „Mutig die Seite wechseln!“

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Kelkheim
Parkstraße 15, 65779 Kelkheim (Taunus)
Gemeindebüro · Tel. 06195 5840
www.efg-kelkheim.de

Pastor Dr. Christian Wehde, 
christian.wehde@efg-kelkheim.de, Mobil 0151 75025081

So., 30.07.
11.00 Uhr	� Gottesdienst im Rahmen der 

Ev. Sommerkirche 2023
		�  (ev. Talkirchengemeinde, Burgstr. 44, 

65817 Eppstein;
		  Leitung: Pfarrer Martin Barschke)
So., 06.08.
11.00 Uhr	� Gottesdienst im Rahmen der 

Ev. Sommerkirche 2023
		  (ev. Stephanusgemeinde, Im Flachsland 28-30, 
		�  Kelkheim-Hornau; 

Leitung: Pfarrerin Heike Schuffenhauer
		  & Pastor Dr. Christian Wehde)

Weitere Informationen zu den oben  
genannten Veranstaltungen sowie weiteren  
Angeboten unserer Gemeinde erhalten Sie  
telefonisch im Gemeindebüro oder auf  
unserer Internetseite.�

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE KELKHEIM 
Tilsiter Straße 25 
www.nak-kelkheim.de

Herzlich willkommen zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag: 10.00 Uhr, Mittwoch: 20.00 Uhr
Sie erreichen uns zudem über die E-Mail-Adresse
kontakt@nak-kelkheim.de

15.00 Uhr	� Offene Kirche – Zeit, zur 
Ruhe zu kommen, 
Zeit zum Gebet	 Klosterkirche

18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius

Sonntag, 6. August – 18. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 5. August
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Matthäussaal
18.30 Uhr	� Eucharistiefeier – mit 

Eine-Welt-Verkauf	 St. Martin

Sonntag, 6. August
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit
11.00 Uhr	� Eucharistiefeier – 

mit Eine-Welt-Verkauf	 Klosterkirche

Evangelische Paulusgemeinde
Gustav-Adolf-Straße 4, Tel.: 06195 902432,  
Fax 06195 902434

E-Mail: info@Paulusgemeinde-Kelkheim.de
Homepage: www.ev-paulusgemeinde.de

Gemeindebüro: �Mo., Di., Do. 8.00 bis 12.00 Uhr,  
Mi. 15.00 bis 17.00 Uhr.

Pfarrerin E. Paulmann in Studienzeit 
Pfarrer M. Barschke, Telefon 0151 72961886

Kirchenmusik: Ye Mee Kim-Schneider, 
Telefon 0176 44559141, E-Mail: yemeekim@web.de

Gemeindepädagogin: Stefanie Berger, Telefon 06195 
902433, E-Mail: familien@kelkheim-evangelisch.de

So., 30. Juli 
11.00 Uhr	� Sommerkirche: „Mutig glauben!“
		�  Gottesdienst in der 

Ev. Talkirchengemeinde Eppstein mit Taufe 
mit Pfarrer Martin Barschke

So., 6. August
11.00 Uhr	 Sommerkirche: 
		  „Mutig die Seite wechseln!“
		�  Gottesdienst in der 

Evangelische Stephanusgemeinde
		�  mit Pfarrerin Heike Schuffenhauer und 

Pastor Dr. Christian Wehde 
So., 13. August
11.00 Uhr	� Sommerkirche: „Mutig scheitern!“ 

Gottesdienst in der Ev. Kirchengemeinde 
St. Johannes in Fischbach 
mit Pfarrer Patrick Smith

Weitere Details finden Sie 
auf unsere Homepage: 
www.paulusgemeinde-kelkheim.ekhn.de

�

Diakonie

Die Diakoniestation der evangelischen Kirchen-
gemeinden Kelkheim in der Frankenallee 1 ist 
24 Stunden täglich unter der Telefonnummer 
06195 6773490 zu erreichen. Die Bürozeiten 
sind: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
Homepage: www.diakoniestation-taunus.de

Evangelische Kirchengemeinde St. Johannes Fischbach
Paradiesweg 17, 65779 Kelkheim-Fischbach
Tel. 06195 61989, Fax 06195 910778
E-Mail: info@evstjohannes.de

Gemeindebüro: Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr.

Pfarrer Patrick Smith: 
Tel. 06195 672502 
E-Mail: patrick.smith@ekhn.de

Offene Kirche: 
In den Sommerferien bleibt die Kirche geschlossen.

30.07.	 Sommerkirche
11.00 Uhr	� Gottesdienst in der Ev. Talkirche, Eppstein 
06.08.	 Sommerkirche
11.00 Uhr	 Gottesdienst in der Ev. Stephanusgemeinde

Pfarrer Patrick Smith befindet sich bis zum 
07.08.2023 nicht im Dienst.
Vertretung: Pfr. Martin Barschke bis zum 
30.07. / Ev. Paulusgemeinde, Tel. 06195-902432
Pfrn. Heike Schuffenhauer vom 30.07. bis 07.08. / 
Ev. Talkirche Eppstein, Tel: 06198/8533

Stadt KELKHEIM (Taunus)
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VERBÄNDE

Spenden Sie für die bedürftigen Menschen in der Ukraine!
Geldspenden sind der effektivste und schnellste Weg, 
Menschen in Not in der Ukraine zu unterstützen. Die Mal-
teser sind seit 30 Jahren in der Ukraine aktiv. Die ukraini-
schen Malteser kennen ihr Land und wissen, was bedürf-
tige Menschen dort benötigen. https://www.malteser.de/
spenden-helfen/spendenaktion?cfd=8lu7m
Unsere Dienstleistungen für die Bevölkerung von Kelkheim:
•	Hausnotruf
	� Sicherheit mit K(n)öpfchen. Selbstständigkeit und Si-

cherheit in den eigenen vier Wänden. Unser Bereit-
schaftsdienst ist Tag und Nacht besetzt.

•	Krankenfahrdienst
	� Betreute Krankenfahrten für liegende, nicht gehfähige 

Patienten, die keiner medizinischen Betreuung bedür-
fen. Fahrdienst für Dialyse-, Behandlungs- und Kranken-
hausfahrten. Telefon 06195 62222

•	Malteser Freiwilligendienst 
	 Der Malteser Freiwilligendienst bietet Ihnen:
	 –	nach der Schule etwas ganz anderes zu machen
	 –	neue Menschen kennenzulernen
	 –	�sich für andere, meist hilfsbedürftige Menschen ein-

zusetzen
	 –	�zu erfahren, ob ein sozialer Beruf für Sie in Frage kommt
	 –	�Wartezeiten auf einen Studien- oder Ausbildungsplatz 

sinnvoll zu überbrücken
	 –	Ihre Fähigkeiten und Grenzen kennenzulernen
	 –	ein monatliches Taschengeld
	� Übrigens ist der Bundesfreiwilligendienst auch offen 

für Menschen über 27 Jahre. Wir informieren Sie gerne 
über Einsatzmöglichkeiten in unseren Diensten.

	 Bitte rufen Sie uns an, wenn Sie weitere 
	 Informationen wünschen. 

•	Rettungsdienst und Krankentransport
	� Unsere Rettungswache ist Tag und Nacht einsatzbereit. 

Rettungsdienstanforderungen nur über die Zentrale 
Leitstelle MTK, Tel.: 06192 5095 oder per Notruf, Tel.: 112.

•	�Ehrenamtlicher Besuchs- und Begleitdienst für 
einsame, ältere Menschen:

	� Unter bestimmten Auflagen, erhaltene Impfungen und 
negative Testung, kann der Besuchs- und Begleitdienst 
wieder stattfinden.

	� Wir haben ein offenes Ohr für Sie und nehmen uns Zeit 
für Gespräche und Aktivitäten. Nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf, wir besuchen Sie gerne: Tel.: 06195 911119

•	�Malteser Ausbildungsangebote: Erste Hilfe Grundlehr-
gang (mit Modul Berufsgenossenschaften)

	 – auch für Führerscheinbewerber
	 – jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten.
	 Kursanmeldung über:
	� https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	 *) Inhaber der Ehrenamts-Card erhalten Ermäßigung
	 Erste Hilfe Training (Modul Berufsgenossenschaft)
	 – jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	 Kursanmeldung über:
	 https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	� Notfälle im Säuglings- und Kindesalter  

(früher Erste Hilfe am Kind, Grundlehrgang)
	� Aufgrund der aktuellen Situation finden bis auf Weite-

res keine Kurse statt.
	� Spezielle Kurse, wie z. B. Erste Hilfe bei Sportunfällen für 

Sportvereine, gerne auf Anfrage. 
	� Ebenso Ausbildungsangebote für Schulen und Kinder-

gärten. Alle Lehrgänge und Seminare finden im Malte-
serhaus Main-Taunus in Kelkheim-Fischbach, Kelkheimer 
Str. 32 – 34 (Eingang über Burgweg) statt. Wegen reger 
Kursnachfrage bitten wir um eine telefonische Anmel-
dung unter Telefon 06195 911119 oder per Internet: 
www.malteser-kurse.de. Hinweis: Malteser-Mitglieder 
können die angebotenen Kurse kostenfrei besuchen.

•	Malteser Jugend
	� Für Kinder von 10 bis 14 Jahren. 

Herzlich willkommen! 
Termin nach Vereinbarung, Infos unter 
Jugend-kelkheim@malteser.org 
Malteserhaus Main-Taunus/ Kelkheim, 
Kelkheimer Str. 32-34, (Eingang: Burgweg).

•	Malteser Schulbegleitdienst
	� Der Malteser Schulbegleitdienst (Teilhabeassistenz) bie-

tet Kinder mit seelischer, geistiger und/oder körperlicher 
Behinderung eine individuelle Hilfestellung in Schule 
und Hort, damit sie den dort gestellten Anforderungen 
möglichst selbständig begegnen können. Information 
und Anmeldung: Frau Yara Burkard, 069 130209614,  
E-Mail: Yara.Burkard@malteser.org

... weil Nähe zählt.
Geschäftsstelle Main-Taunus-Kreis/Kelkheim 
Kelkheimer Straße 32 – 34, 65779 Kelkheim 
Tel. 06195 911119 · Fax 06195 911118
Internet. www.malteser.de

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIMAlte Schulstr. 8, Tel. 06195 9939-0; Fax 06195 9939-29
www.drk-kelkheim.de, E-Mail: ov@drk-kelkheim.de

Dienststunden der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr

Die DRK-Sozialstation in der Alten Schulstr. 8 unterstützt 
Sie in folgenden Bereichen: in der häuslichen Pflege, bei 
Beratungseinsätzen und Behandlungspflege (inkl. einem 
qualifizierten Wundmanagement) sowie bei der aktivie-
renden Hauswirtschaft und Betreuung. Sie können uns 
zu unseren Geschäftszeiten unter folgender Telefonnum-
mer erreichen: 06195 993919

•	� Mobiler Sozialer Hilfsdienst für ältere und behinderte 
Mitbürger. 
Unser Angebot: Einkaufs- und Betreuungsservice und 
weitere Dienstleistungen. Bitte fragen Sie die DRK-Ge-
schäftsstelle. 

•	 Essen auf Rädern
	� Wir bieten Ihnen täglich frisch gekochtes, warmes, 

schmackhaftes Essen an. 
Menü 1   7,90 € 
Menü 2   7,90 €

•	 Tagespflege für ältere Menschen
	� Eine Einrichtung zur Entlastung pflegender Angehöri-

ger. Zu Hause wohnen, in der Tagespflege leben, von 
Montag bis Freitag 8.00 bis 16.30 Uhr, Mittelweg 9, 
Kelkheim, Telefon 06195 998998-0

•	� Psychosoziale Beratungsstelle des DRK im MTK, Kul-
turbahnhof Münster, Zeilsheimer Str. 8 a, Sprechzeiten 
nach Vereinbarung unter Telefon 06195 9939-26

•	� Offener Treff für Menschen jeden Alters mit psychischen 
Beeinträchtigungen, deren Angehörige und Freunde. 

	� Jeden 1. Mittwoch des Monats, von 16.30 bis 19.00 Uhr, 
ausgenommen Feiertage, im Kulturbahnhof Münster, 
1. OG, Raum 1. Keine Anmeldung erforderlich.

•	� Senioren-Gymnastik 60-plus
	 im Saal der Seniorenbegegnungsstätte, Mittelweg 9
	 Mittwoch 9.30 und 10.45 Uhr

	� Infos beim DRK, Telefon 06195 9939-0 oder 
Carola Lamhofer, Telefon 06195 977879

•	 DRK-Bereitschaftsabend
	� alle zwei Wochen, Mittwoch, von 19.00 bis 21.00 Uhr 

Nähere Informationen unter
	 bereitschaftsleitung@drk-kelkheim.de

•	 DRK Kindertagesstätte „Die KrümelMonster“
	� Öffnungszeiten montags bis freitags von 7.00 bis 17.00 

Uhr, Info unter Telefon 06195 9983434 oder 
kita-kruemelmonster@drk-familiendienste.de

•	 Second-Hand für jedermann
	� Unser Rot-Kreuz-Laden in der Hornauer Str. 4 

in Kelkheim ist von Mo bis Fr. 10.00 bis 13.00 Uhr sowie 
15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Gut erhaltene Kleider-
spenden können während der Öffnungszeiten im Rot-
Kreuz-Laden abgegeben werden. Infos unter Tel. 06195 
9877078 oder über die Geschäftsstelle.

Auch hier liegt das KELKHEIMER 
AMTSBLATT für Sie bereit!

Stadt Kelkheim	 Gagernring 6 

Lotto Kiosk Benincasa	 Hauptstr. 2

Lotto-Glück	 Frankfurter Str. 2 a

Pabst Post & Paper	 Frankfurter Str. 50

Buchhandlung Tolksdorf	 Frankenallee 6

Hobler Fitness	 Frankfurter Str. 82

Lotto + Tabakstation Alles	 Frankfurter Str. 88a

Kelkheimer Backstube	 Frankfurter Str. 125

Schlemmerstübchen	 Frankfurter Str. 141

Metzgerei Wüst	 Hornauer Str. 71

Lorin’s Lotto Shop	 Kelkheimer Str. 5

Micha’s Lädchen	 Langstr. 1D

Tuttolomondo	 Mittelweg 6

Viola’s Bücherwurm	 Bahnstr. 13

Toom Baumarkt	 Lise-Meitner-Str. 2

Video Paradies	 Alte Königsteiner Str. 16

Ämter / E-Mail-Adressen
(Auszug, das komplette Verzeichnis finden Sie unter 

www.kelkheim.de)

Dezernat I	 buergermeister.kuendiger@kelkheim.de

Dezernat II	 dirk.hofmann@kelkheim.de

Haupt- und Rechtsamt	 haupt.rechtsamt@kelkheim.de

Pressestelle	 presse@kelkheim.de

Planen und Bauen	 bauamt@kelkheim.de

Liegenschaftsamt	 liegenschaften@kelkheim.de

Ordnungsamt	 ordnungsamt@kelkheim.de

Einwohnermeldeamt	 meldebehoerde@kelkheim.de

Finanzen	 finanzen@kelkheim.de

Steueramt	 steueramt@kelkheim.de

Wirtschaftsförderung	 wirtschaftsfoerderung@kelkheim.de

Soziales	 soziales@kelkheim.de

Stadtbibliothek	 stadtbibliothek@kelkheim.de

Standesamt	 standesamt@kelkheim.de

Kulturreferat	 kultur@kelkheim.de

Personal- u. Organisation	 personalamt@kelkheim.de

Eigenbetrieb Stadtwerke	 stadtwerke@kelkheim.de

Betriebshof	 betriebshof@kelkheim.de

Rettershof	 rettershof@t-online.de

Ortsgericht	 ortsgericht@kelkheim.de

Schiedsamt	 schiedsamt@kelkheim.de

Alles 
Wissenswerte 
über Kelkheim – 

www.Kelkheim-entdecken.de

die Homepage für Kinder 
und Erwachsene –

jetzt auch für Smartphones und Tablets

Du wohnst in Kelkheim und gehst hier zur 
Schule?
Dann willst Du vielleicht mehr wissen über 
Deine Stadt, ihre Geschichte, Denkmäler, 
Schulen, Freizeitangebote und Veranstaltun-
gen für Kinder und Jugendliche.
Auf der Internetseite der Stadt Kelkheim 
www.Kelkheim-entdecken.de findest Du 
viele Infos, die Du auch für Deine Hausauf-
gaben und Referate benutzen kannst.

Wir sind auch 
bei facebook.com 
online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung 
Kelkheim”. 

Besuchen Sie uns.
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– OHNE GEWÄHR –

Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
für alle Krankenkassen und Privatpatienten in dringenden Fällen am Wochenende

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Taunus-West
Lindenstraße 10 · 65719 Hofheim am Taunus

Telefon 116 117
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 23.00 Uhr · Mittwoch von 14.00 bis 23.00 Uhr 

Am Wochenende ab Freitag von 14.00 bis Montag 07.00 Uhr. An Feiertagen ab dem Vorabend 19.00 Uhr bis zum 
darauffolgenden Morgen 07.00 Uhr. – bitte möglichst telefonische Voranmeldung –

Krankentransport Leitstelle                                        Telefon 06192 5095*
Krankentransport und Rettungsdienst * Auskunft über ärztlichen Mittwochsdienst,  

Zahn-, Augen- und HNO-Ärztliche Notdienste

N O T D I E N S T B E R E I T S C H A F T  D E R  A P O T H E K E N 
Die Notdienstbereitschaft der Apotheken wechselt täglich.  

Die Notdienstbereitschaft gilt für die gesetzlichen Ladenschlusszeiten.

Die Apotheken des Apothekennotdienstes können Sie telefonisch unter 0800 / 0022833 oder auf der Website 
der Landesapothekerkammer unter: www.apothekerkammer.de/apotheken+notdienst/ 

abrufen. Hier finden Sie die Notdienste der Apotheken im nächsten Umkreis:

Sa. 29.07.2023
Taunus Apotheke	 Tel.: 06196 86070	 Friedrich-Ebert-Str. 4	 65824 Schwalbach am Taunus	 Sa. 08.30 bis So. 08.30 Uhr

So. 30.07.2023
Kur Apotheke OHG	 Tel.: 06196 23605	 Alleestraße 1 65812	 Bad Soden am Taunus	 So. 08.30 bis Mo. 08.30 Uhr

Mo. 31.07.2023
Apotheke am Kreisel	 Tel.: 06174 9929140	 Bischof-Kaller-Str. 1 a	 61462 Königstein im Taunus	 Mo. 08.30 bis Di. 08.30 Uhr

Di. 01.08.2023
Staufen Apotheke	 Tel.: 06195 2440	 Frankfurter Str. 48	 65779 Kelkheim (Taunus)	 Di. 08.30 bis Mi. 08.30 Uhr

Mi. 02.08.2023
Marien Apotheke Dr. Kleinert	 Tel.: 06174 21597	 Hauptstr. 11 – 13	 61462 Königstein im Taunus	 Mi. 08.30 bis Do. 08.30 Uhr

Do. 03.08.2023
Stein‘sche Apotheke	 Tel.: 06192 6221	 Wilhelmstr. 2	 65719 Hofheim am Taunus	 Do. 08.30 bis Fr. 08.30 Uhr

Fr. 04.08.2023
St. Barbara Apotheke	 Tel.: 06196 71891	 Hauptstr. 50	 65843 Sulzbach (Taunus)	 Fr. 08.30 bis Sa. 08.30 Uhr

Privatärztlicher Notdienst, Telefon 018050 19257 
Der privatärztliche Notdienst kann grundsätzlich von allen privatversicherten Patienten,  
Selbstzahlern sowie gesetzlich freiwillig Versicherten in Anspruch genommen werden.

www.arzt-ruf.de E-Mail: info@arzt-ruf.de

Sprechstunde Stadtbrandinspektor 
nach vorheriger Terminabsprache. 
Terminvereinbarung unter Tel.: 0172 6907033 oder 
E-Mail: stadtbrandinspektor@kelkheim.de 
Sie finden die Feuerwehren im Internet unter: 
www.feuerwehr-kelkheim.de
Übungen – Schulungen – Veranstaltungen

FFW Münster
Einsatzabteilung:	� Übungsdienst: 1.,3. und 5. Mittwoch 

im Monat, 20.00 Uhr 
ELW-Gruppe: 
2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
Die Fahrzeug- und Gerätewartung: 
Donnerstag, 19.00 Uhr 
Vorstandsitzung: 4. Mittwoch im Mo-
nat, 20.00 Uhr 
Ehren- und Altersabteilung: 
3. Donnerstag im Monat, 17.30 Uhr

Jugendfeuerwehr:	� Jeden Montag, 18.00 Uhr 
(entfällt in den Schulferien)

Minilöscher:		�  Jeden Mittwoch, 17.15 Uhr  
(entfällt in den Schulferien)

FFW Kelkheim-Mitte
Treffen der Minilöscher finden statt:
Freitags um 17.00 Uhr (außer in den Schulferien)
Treffen der Jugendfeuerwehr finden statt:
Donnerstags um 18.00 Uhr (außer in den Schulferien)
Treffen der Einsatzabteilung finden statt: 
Dienstags 19.30 Uhr
Treffpunkt ist jeweils das Feuerwehrhaus 
Kelkheim-Mitte

FFW Eppenhain
Einsatzabteilung:
Di., 01.08., 19.30 Uhr	 Übung
Jugendfeuerwehr:
Fr., 04.08., 18.00 Uhr	 Treffen entfällt
Minilöscher:
Fr., 04.08., 16.00 Uhr	 Treffen entfällt

Die Feuerwehr Eppenhain wünscht Allen 
eine schöne Ferienzeit.

BRANDSCHUTZ

Sprechstunden im Rathaus

Bürgermeister Albrecht Kündiger, 
Tel.: 06195 803-300 
E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Mittwoch, 16. August 2023, 10.00 Uhr

Erster Stadtrat Dirk Hofmann 
Tel.: 06195 803-200 
E-Mail: dirk.hofmann@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Freitag, 4. August 2023, 12.30 Uhr

Rathaus Kelkheim, einschließlich Stadtkasse 
Tel.: 06195 803-0 
Anmeldung zur Eheschließung nach tel. Vereinbarung

Integrationsbüro 
Kontakt: Tel.: 06195 803-302/-303 oder 0172 4219549,  
Zimmer 003 des Rathauses

Ortsgericht Kelkheim (Taunus), Tel.: 06174 63488 
Rathaus Gagernring 6, Zimmer 016,  
E-Mail: ortsgericht@kelkheim.de – Termin nur nach 
telefonischer Vereinbarung oder per E-Mail.

Schiedsamt Kelkheim, Tel.: 06195 672806 
Sprechstunde nach Vereinbarung. 
E-Mail: schiedsamt@kelkheim.de

Beratungsstelle „Älter werden in Kelkheim (Taunus)” 
Tel.: 06195 803-820 und -821,  
E-Mail: soziales@kelkheim.de

Nachbarschaftshilfe und Heinzelmenschen:  
Sicherheitsberater für Senioren: Tel.: 06195 803-820

Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Kelkheim (Taunus) 
E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@kelkheim.de

Störungsdienste – Telefonnummern

Strom – Syna GmbH – 0800 7962787
Gas – NetzDienste RheinMain – 069 213 88110
Telefon/Internet – Telekom – 0800 3301000

Förstersprechstunde

Den Revierförster, Herrn Bickel, erreichen Sie unter 
folgender E-Mailadresse: Hendrik.Bickel@forst.hessen.de

Ausländerbeirat

Salomé Korschinowski,  
E-Mail: auslaenderbeirat.kelkheim@hotmail.com

Inklusionsbeirat

Ansprechpartner: Torsten Brinkmann, 
E-Mail: kontakt@inklusionsbeirat-kelkheim.de

Büro für bürgerschaftliches Engagement

Alte Schulstraße 8, Tel.: 06195 903223 (mit Anrufbeant-
worter), E-Mail: buerger.engagement@t-online.de
Öffnungszeiten: montags 15.00 – 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Grünschnittannahmestelle 

Wertstoffhof: 
Zeilsheimer Weg 5 – nur samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Grünschnittannahmestelle: an der B 519 zwischen 
Liederbach und Hofheim, samstags von 8.00 bis 18.00 Uhr

Stadtwerke Kelkheim  Wasserwerk  Rufbereitschaft

Montag bis Freitag (außer gesetzl. Feiertag) 7.00 – 16.00 
Uhr, Tel.: 06195 9948-13 oder 06195 803-966.
Außerhalb der Dienstzeiten ist die Rufbereitschaft unter 
Tel.: 0172 8306647 erreichbar.

Sprechstunde der Mobilen Jugendarbeit  
Kelkheim u. Liederbach – Aufsuchende  
Jugendarbeit, Jugend- u. Suchtberatung

Sprechstunden für Jugendliche, Eltern und Angehörige 
nach Vereinbarung
Alte Schulstraße 8, 65779 Kelkheim (Taunus),  
Tel.: 06195 675666, Mobil: 0163 7434-110 oder -112,  
E-Mail: kelkheim.liederbach-mob@jj-ev.de

Stadtbibliothek

Am Marktplatz 1, Kelkheim 
Tel.:	 06195 8539  
Fax	 06195 902778 
E-Mail: stadtbibliothek@kelkheim.de,

Homepage: 
https://opac.winbiap.net/kelkheim

Dienstag: 10.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch – Donnerstag: 
10.00 – 13.00, 15.00 – 18.00 Uhr

Freitag: 10.00 – 15.00 Uhr

Samstag: 10.00 – 13.00 Uhr

Museum Kelkheim – Sammlung für  
Möbelhandwerk und Stadtgeschichte

Frankfurter Straße 21, Kelkheim.  
Tel.: 06195 803-850/-851, Fax: 06195 803-133  
E-Mail: kultur@kelkheim.de,  
www.museum-kelkheim.de

e-Carsharing in Kelkheim

nahCar:

Für Fischbach: 
kelkheim-fischbach@nahcar-main-taunus.de

Für Münster: 
kelkheim-muenster@nahcar-main-taunus.de

Mobileeee & Hop-On:

Hop-On: https://lp.hop-on.de/kelkheim

Mobileeee: https://www.mobileeee.de

Die Öffnungszeiten des Freibades sind:

Über die aktuellen Öffnungszeiten informieren Sie sich 
bitte unter: www.kelkheim.de/Freizeit/Freibad Kelkheim

SERVICESEITE
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IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Grundstück gesucht. 200 - 400 m2 

Fam. Straub. Tel. 0176/34494789 
 o.bstraub@bullmann.de

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   
 Tel. 06171/9519646

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Wir suchen für unsere bonitätsge-
prüften Käufer ein EFH, DHH, RH in 
Kelkheim, Eschborn, Bad Homburg. 
Ainsley GmbH. Stefan Weidner  
 Tel. 0160/90241284
 E-Mail: s.weidner@ainsleygroup.de

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Whg., 55 m², Wannenbad, gr. 
Balkon, renoviert, 1. Stock, sofort frei, 
Neuhausstr. 1, 238.000,- € inkl. Park-
platz. Tel. 0171/3211155 ab 12 Uhr

Verkauf: Ostsee-Ferienhaus, 
strandnah. Eckernförder Bucht. 90 
m2, 700 m2 Garten. Interesse? Mehr 
erfahren?  
 ostseestrandhaus@gmail.com

MIETGESUCHE

Wir suchen für unsere 
Servicekraft eine
1-2 Zimmer-Whng.
in Oberursel/Umgebung.
Kontakt unter: 0151-21210958

VERMIETUNG

Schöne 2-Zimmer-Wohnung, 47 m2
ruhige Lage, 2.OG., gute Verkehrs-
verbindung, in Oberursel, an allein-
stehende Person zu vermieten. An-
fragen unter: Chiffre OW 3001

2 Zi-Whg., 68 m2, HG-Gonzenheim, 
Bad neu, EBK neu, Balkon/Loggia, 
gr. Keller, 850,- € inkl. TG Platz + NK 
230,- €, frei ab 01.09.23. 
 Tel. 0171/4700808

Kronberg-Ohö, kl. Wohnung (EG) 
35 m2, EBK, Dusch-Bad, Gas-Heiz., 
Kabel-TV, keine Tiere, ab sofort 
oder später an eine Person (NR) zu 
vermieten. KM 380,- €, NK 70,- €, 
sep. Heiz-und Stromkosten, 3 Mon.
Kaution. Tel. 06173/64673

Bad Homburg, helle, 82 m² gr. 3-Zi- 
Whg, OG, 2 FH im Ellerhöhgebiet. 
Top gep� egt, 30 m² Wohnzi., Tgl.-
Bad, Gäste-WC, EBK mit neuw. 
Markengeräten, Etagenhzg. Gas – 
wird mit dem Versorger direkt abge-
rechnet. Sonnige Dachterr., Kalt-
miete 1090,- € + 60,- € Stellplatz. 
Umlagen 200,- €. Auskunft:
 Tel. 06172/450500, 0172/5834700

Königstein Stadtmitte. Voll mö blier-
te, 80 m2 helle 2 Zi-Wohnung, Alt-
bau, gr. tgl. Bad, WLAN, 2. Stock, 
Dachgeschoss, an NR, 800,- € + 
150,- € NK. Tel. 0176/57872652

Kronberg. Schöne 1-Zimmer-Woh-
nung, 40 m2, teilmöbliert, in Einfami-
lienhaus, sep. Eingang, ruhige Lage, 
ab 01.10.23 oder früher.  
 rainer.stachels@t-online.de

Königstein Stadtmitte an NR,
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon, ab 
10. Okt. 2023 frei (2 Personen). 
750,- € Kaltmiete + NK + KT.
 Chiffre VT 30/01

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Reit im Winkl, Chiemgau:
Wandern, Biken, Relaxen in moder-
nen und komfortablen ****Ferien-
wohnungen. Tel. 08640/8992                         
 www.beimhausbacher.de

Ferienwohnung 2-4 Pers. im  
schönen Leukerbad/Wallis. Well-
ness im Haus, Wandern, Biken und 
Thermalbaden auf 1.400 m. Von Pri-
vat, weitere Infos unter:  
 Tel. 0172/4423777.

KOSTENLOS

An Selbstabholer zu verschenken
zerlegbarer Esstisch, massive Kie-
fernholzplatte. Maße: L 145cm, B 
88cm, H 70cm. Tel.0171/2251697

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Biete Job für Haushaltshilfe, 1 x 
die Woche bei guter Bezahlung in 
Friedrichsdorf. Bei Interesse gerne 
Anruf zwischen 9:00 und 11:00 Uhr
unter: Tel. 0172/6811140

Hausmeister ab sofort gesucht.
 Tel. 0177/1486100

Familie in Friedrichsdorf sucht Putz-
hilfe: * 14-tägig, für je 5 Std. * wochen-
tags * NUR auf Minijob-Basis ||
 Tel. 0175/2402393
 (bevorzugt per Whatsapp/SMS)

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes Teams, kräftige, sorgsame, tier-
liebe, deutschsprachige P� egekraft 
in Teilzeit oder Minijob. Kernarbeits-
zeiten 6 – 10 Uhr u. 21 – 23 Uhr im 
Schichtdienst.
 job15oberursel@gmx.de

Suche Mitarbeiter nach Kronberg, 
Werkhalle zum Kehren, Do-Fr ca. 
ab 15.00 h, jeweils 4 Std., Minijob. 
  Tel. 0152/29845651

Suchen Haushaltshilfe in Bad 
Homburg (Reinigung, Bügeln) in 
Festanstellung, Führerschein erfor-
derlich. Tel. 06172/2678534

Suche freundliche Haushaltshilfe, 
die mir unter die Arme greift. 
 Tel. 0172/2138159

Suchen Rund-um-die-Uhr-
Kinderbetreuung: Vollzeit-Nanny für 
junges Kind in Königstein. Wohn-
raum wird gestellt. Gutes Gehalt! 
Weitere Informationen im persönli-
chen Gespräch. Seeking round-the-
clock childcare: full-time nanny for 
young child in Königstein. Living 
space provided. Good salary! 
Further information in a personal in-
terview. Chiffre VT 30/02

Haushälterin für nette Familie in 
Königstein gesucht. Voraussetzung: 
Führerschein Kl. B, Englisch (gerne 
auch Russisch). Weitere Informatio-
nen im persönlichen Gespräch. 
Housekeeper help wanted for nice 
family Königstein. Requirements: 
Driving licence class B, English 
(Russian desirable). Further infor-
mation in a personal interview.  
 Chiffre VT 30/03

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Celebi Dienstleistungen
Wir reinigen Lamellen, Glas und 
Rahmen, Treppenhäuser, Haus-
meisterservice, Bauendreinigung, 
gründlich • zuverlässig • pünktlich
 Tel. 0157 – 850 93 118

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Renovieren im Haus, Fliesen le-
gen, Trockenbau, Sanitärarbeiten, 
Parkett und Laminat, Maler- und 
Tapezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Renovierungen aller Art: Maler-/
Lackierarbeiten, Trockenbau, Bo-
denverlegung, Fassaden-/Terras-
sensanierung. Unsere Angebote 
sind kostenlos!  Tel. 0176/23690725

Zuverlässiger Gärtner erledigt 
Gartenarbeit aller Art, Sträucher-/ 
Heckenschneiden, Beetp� ege.
 Tel. 0160/91039204

Freundlicher Hausmeister hilft im 
Garten, Streichen, Lampen anbr., 
usw. – Einfach nachfragen. 
 Tel. 0172/9860828

Gartenarbeiten aller Art: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baumfäll-
arbeiten, Rasenverlegung, Rasen-
mähen, Gartengestaltung, Beetp� e-
ge. Tel. 0176/56715582

Gartenarbeit, Heckenschnitt, Ra-
senmähen, Gartenp� ege, Unkraut 
entfernen etc. Tel. 01575/1458657

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Wir sind Ihnen im Alltag behil� ich! 
Wir erledigen Ihre Einkäufe, überneh-
men Ihre Putzarbeiten im Haushalt bis 
hin zum Garten. Wir unterstützen Sie, 
wo Sie es benötigen! Liebe Grüße, Ihre 
helfenden Hände. Tel. 0177/3820463

Zuverlässige Frau hilft im Haus 
putzen, bügeln, usw.  
 Tel. 0151/55797483

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Gartenarbeiten preiswert: Rasen-
mähen, vertikutieren, Hecken-
schneiden, Beete anlegen, Unkraut 
Entfernung, kleinere P� asterarbei-
ten , Objektp� ege.  
 Tel. 0152/36706288

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

RUND UMS TIER

8 Pfoten suchen liebevolle Betreu-
ung für Urlaub und ab und zu mal 
Wochenende. 2 kleine bis kniehohe, 
ältere, kastrierte (m + w) Mischlings-
hunde, lieb, wollen Platz zum Schmu-
sen, Fressen, Schlafen und Spazier-
engehen. Tel. 0171/2612023

UNTERRICHT

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 
 u. 0160/93426110

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Versetzung gefährdet? Erfahrene 
Pädagogin erteilt Nachhilfe und 
Hausaufgabenbetreuung in 
Deutsch, Englisch und Französisch. 
 Tel. 06174/203492

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Hausflohmarkt/Hausauflösung 
am 29.07. von 15–18 Uhr und am 
30.07. von 11–14 Uhr mit vielen 
schönen Dingen. Im Heimgarten 9, 
61352 Bad Homburg.

Garagen Sale, am 29.7.2023 ab
10.00 Uhr in Kronberg-Schönberg, 
Zeilstr. 8. Gläser, Geschirr, Deko-Ar-
tikel (Weihnachten), Da-Garderobe 
Gr. 40/42, Kinderspielzeug ect.

Trix Modelleisenbahn, Zubehör, 
Loks, Platte etc., 1967/75, VB.
 Tel. 0171/7524777

VERSCHIEDENES

Suche alte Pfennige und Groschen 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, Lire, 
Schilling etc.)  Tel. 0174/5891930

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge  
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 
 Tel. 0160/7075866

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

FASSADEN-/
DACHDÄMMUNG

135,– €/m2 inkl.
– Gerüst –

– Material –
– Arbeit –

0171 1070660

Stil ist die Fähigkeit, 
komplizierte Dinge 
einfach zu sagen 
– nicht umgekehrt.
 Jean Cocteau

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de
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Ulla Kutzner feierte ihren achtzigsten Geburtstag
Kelkheim (kez) – Die Trägerin des Bundes-
verdienstkreuzes am Bande Ulla Kutzner 
feierte am gestrigen Donnerstag ihren 80. 
Geburtstag. Achtzig Jahre, von denen sie 
mehrere Jahrzehnte ehrenamtlich für ihre 
Kelkheimer Mitbürger zur Verfügung stand. 
Beim Aufzählen ihrer Verdienste ist es fast zu 
schwierig, ein besonders wichtiges Thema in 
den Vordergrund zu stellen. Fangen wir mit 
der Kommunalpolitik an.
Von 2002 bis 2016 war sie Mitglied des Ma-
gistrats, setzte sich hier als Dezernentin für 
Ausländerfragen für die Belange der Auslän-
der in Kelkheim ein, begleitete den Auslän-
derbeirat, gehörte dem Partnerschaftsbeirat 
an und wurde auch Dezernentin für Gleich-
stellung.
Bei der Mitarbeit im Büro für Bürgerschaftli-
ches Engagement investierte sie viel Zeit und 
Mühe, um bürgerschaftliches Engagement in 
der Stadt zu fördern und zu stärken.
Vor allem vom Kelkheimer Museumsverein 
werden ihr viele herzliche Glückwünsche zu-
gegangen sein und der Verein denkt mit gro-
ßer Dankbarkeit an ihre Mitarbeit in vielen 
Bereichen des Museums, bei Museumsfüh-
rungen oder Vorbereitungen von Veranstal-
tungen. Nie war sie sich zu schade, auch mal 
einen Scheuerlappen in die Hand zu nehmen 

oder die Fenster zu putzen, wenn Not am 
Mann oder der Frau war. Erst vor kurzem 
legte sie ihre Verantwortlichkeiten in jüngere 
Hände. 
Als Vorlesefrau besuchte sie regelmäßig 
Grundschulen und erfreute die jungen Kelk-
heimerinnen und Kelkheimer mit spannen-
den Geschichten.
Und nicht zuletzt wird man sich an diese 
Frau auch in Münster erinnern. Als Nikolaus 
in der Adventszeit auf dem Platt zwischen 
altem Rathaus und Dionysius-Kirche beim 
Schmücken des Weihnachtsbaumes. Nur zu 
gern denken die Mitarbeiter an die Hilfe von 
Ulla Kutzner, wenn sie bei den Ferienspielen 
15 Jahre lang unermüdlich bei der Essensaus-
gabe half. Ihr Engagement ist nicht hoch ge-
nug einzuschätzen, sagte Erster Stadtrat Dirk 
Hofmann. Neben dem Bundesverdienstkreuz 
ist sie Trägerin der Heinrich von Gagern-Pla-
kette in Silber. 
Und auch in närrischen Kreisen erkannte 
man schon seit langem die Verdienste der 
Münsterin. Sie wurde Ehrensenatorin im 
AKK. 
Inzwischen hat sie sich ins Privatleben zu-
rück gezogen und genießt so auch die eine 
oder andere ruhige Stunde mit ihrem Mann 
und dem Nachwuchs.

Bundesverdienstkreuzträgerin Ulla Kutzner
 Foto: Peter Hillebrecht

Die Schilder „Kelkheim Stadt gegen Rassis-
mus“ wurden zum Teil mit Farbe übersprüht.
Diese Sachbeschädigung ist verwerflich. 
Dennoch teile ich nicht Ihre Ansicht, dass 
sich dadurch zeigt, dass das Aufstellen der 
Schilder „richtig und wichtig“ war. Das Auf-
stellen der Schilder war aus meiner Sicht 
Geldverschwendung. Gegenseitigen Respekt 
erzeugt man nicht durch das Aufstellen von 
Schildern, sondern, wenn überhaupt, durch 
gegenseitigen Respekt. 
Außerdem stellt sich die Frage, warum die 
Stadt Kelkheim Schilder gegen Rassismus 
aufstellt, jedoch keine Schilder gegen Sexis-
mus, Homophobie, Antisemitismus und wei-
tere Diskriminierungen. Würde das den Rah-
men sprengen? Ja, genau so ist es.
Inga Wolfram Lüth, Kelkheim

Leserbrief
Rassismus

Die Argumentation des Ausländerbeirats 
kann ich absolut nicht akzeptieren. Meines 
Erachtens ist dieses Gremium dafür da, ver-
mittelnd und aufklärend zu arbeiten, statt mit 
Provokation für Unruhe zu sorgen. Schon gar 
nicht kann man aufgrund dieser vereinzelten 
Schmierereien einer ganzen Stadt von rund 
30.000 Einwohnern den Stempel des Rassis-
mus aufdrücken. Das ist eine Beleidigung für 
die Kelkheimer Bürgerinnen und Bürger. Wir 
sind keine Rassisten.
Ich rate also zu mehr Ausgewogenheit, aber 
auch energischem Durchgreifen, wo es sein 
muss – im Sinne aller Betroffenen.  
Irene Schimmelpfennig, Kelkheim

Leserbrief
Rassismus

Ich bin gegen Rassismus und bin dafür, dass 
auch Kelkheim als Stadt gegen Rassismus 
ist. Ich bin aber dagegen, dass das durch die 
neuen grünen Schilder an den Ortseingän-
gen zum Ausdruck gebracht wird. Die gelben 
Schilder am Ortseingang, die jetzt fehlen, 
sind amtliche Verkehrszeichen, durch die die 
Geschwindigkeit auf 50 begrenzt wird, soweit 
nicht anders beschildert. Die grünen Schil-
der sind keine amtlichen Verkehrszeichen 
und es gibt schon lange grüne Ortsschilder 
für nicht geschlossene Ortschaften, die kei-
ne Geschwindigkeitsbeschränkung bedeuten. 
Darauf könnte sich ein Raser in Kelkheim 
berufen! Aber bevor jetzt neben die grünen 
Schilder noch 50-Schilder gesetzt werden, 
sollte man die herkömmlichen Ortsschilder 
wieder anbringen und eventuell daneben 
runde grüne Schilder „Stadt gegen Rassis-
mus“. Die werden aber leider auch wieder be-
schmiert werden, deshalb muss man wohl die 
Kosten/Nutzen-Frage bedenken. Kelkheim 
ist auch fair-trade-Stadt, für Gleichberech-
tigung und für die Energiewende. Vielleicht 
kann man alle positiven Absichten unserer 
Stadt auf ein Schild bringen? 
Dr. Börries Kübel, Kelkheim

Leserbrief
Rassismus

Partille Cup 2023 – ein Reisebericht

Kelkheim (kez) – Göteborg, Juli 2023 – die 
„Welt des Handballs“ öffnete mal wieder ihre 
Pforten und ludt zum größten Jugendhand-
ballturnier auf diesem Planeten ein. Schaut 
man sich die diesjährigen Zahlen und Fakten 
genauer an, kann man feststellen, dass die 
Teilnehmerzahl auf unfassbare 1.191 Teams 
aus 34 Nationen angestiegen ist. In Summe 
bedurfte es also 4.093 Matches, um die jewei-
ligen Sieger in allen Altersklassen (Girls 8 bis 
21 und Boys 8 bis 21) zu ermitteln. 
Bei solch beeindruckenden Zahlen durfte tra-
ditionell natürlich auch die TSG Münster nicht 
fehlen. Unter der Führung von Fahrtleiter 
Tim Dreier und dem selbsternannten Projekt-
leiter Beat „die Taktiktafel“ Kutter entschloss 
man sich dazu, alte Rekorde zu brechen und 
neue aufzustellen. Mit 132 Spielerinnen und 
Spielern und 18 Betreuern konnte man die 
bislang größte „blau-weiße Partillefahrt“ auf 
die Beine stellen – Wahnsinn! 
Voller Vorfreude startete die selbsternannte 
Reisegruppe „Techno Nord“ am 1. Juli in das 
Abenteuer Partille Cup. Die Hinfahrt hatte 
bereits einige Highlights parat. Neben einer 
Busverspätung á la Deutsche Bahn musste 
Bus Nummer 3 gleich viermal zum Tanken 
ausscheren. Gerüchten zufolge, lag das Kar-
tenlimit des Busfahrers wohl bei 30 Euro –
Schade! Nichtsdestotrotz, knapp 16 Stunden 
später, kamen alle drei Busse wohlbehalten in 
Göteborg an. 
Wie bereits im letzten Jahr war der „Place to 
be“ die Schule Rambergsskolan in Nähe des 
Hauptfelds „Heden“. Ein besonderer Dank 
gilt hier dem Organisator und Hall of Fame-
Anwärter Timmi D., der seit Jahren eine he-
rausragende Beziehung in die schwedische 
Handballszene pflegt und so immer wieder 

die ein oder andere Sonderlocke für unsere 
TSG durchsetzen konnte. 
Für das Rundum-sorglos-Paket sorgten zwei 
Member der Partille Crew, die unterschiedli-
cher nicht sein konnten. Das ungleiche Duo 
bestand aus einer deutschsprachigen Bayerin 
namens Anna und einer sympathischen Da-
me, die liebevoll Bison bzw. Bisasam gerufen 
wurde.
Der erste Tag stand ganz im Sinne des Ent-
deckergeistes. Während sich einige New 
Kids an die Gepflogenheiten des Göteborger-
ÖPNV herantasteten, tobten sich andere im 
örtlichen Lisbergpark aus – Outperformed 
hat hier vor allem unser größtes Kind Bastian 
„Basti Müde“ Schwarz! 
Neben dem sozialen Gewinn für jeden ein-
zelnen Teilnehmer, blickte man rein sportlich 
gesehen auf ein eher durchwachsenes Turnier. 
In 74 ausgetragenen Spielen (2.240 Spielmi-
nuten Handball) mit Münsterer Beteiligung 
gegen Nationen wie Schweden, Norwegen, 
Brasilien, Finnland, Frankreich, Türkei, Dä-
nemark, Chile, Färöer-Inseln, Indien und Por-
tugal gingen wir in 57 Spielen als sportlicher 
Verlierer vom Feld (15 Siege, 2 Unentschie-
den). Mit unseren B18, G18 und G14 schafften 
es drei Mannschaften in die A-Finale Runde. 
Unabhängig ob A- oder B-Finale schieden 
aber 11 der 12 Münsterer Mannschaften im 
ersten Überkreuzspiel aus, so dass am Frei-
tagnachmittag alle Teams ausgeschieden wa-
ren. Wir nutzten nun die Zeit für Basketball-
spiele auf dem Schulhof oder zum Anfeuern 
der ins Herz geschlossen Schweizer National-
mannschaft, die parallel zum Partille Cup bei 
der U17 EM auflief.
Sportliches aber auch emotionales Highlight 
der Fahrt war sicherlich das letzte Spiel un-

serer B13. Wir schafften es, alle Münsterer 
Mannschaften zu diesem Abschlusshighlight 
am Spielfeldrand zu versammeln. Unter den 
Augen von über 400 Zuschauern, die für eine 
grandiose Stimmung sorgten, kämpften unse-
re Kleinsten im 1/16 Finale der B-Runde um 
das Erreichen des Achtelfinales. Äußerst dra-
matisch schied die Mannschaft nach Golden 
Goal in der Verlängerung aus. Nach anfäng-
lichem Frust ließen sie sich dann aber schnell 
von den Münsterer Anhängern feiern, und der 
Stolz über das Erlebte und Geleistete über-
wog. Gut gemacht, Team Süß!
Die Partillefahrt 2023 hatte mal wieder vie-
le Highlights sportlicher und menschlicher 
Natur zu bieten. Am Ende bleibt noch wie 
immer „DANKE“ zu sagen. Zunächst an alle 
Teilnehmer für das einwandfreie Benehmen.  
Die Partille Crew in der Schule wurde nicht 
müde uns mitzuteilen, welch tolle, nette, re-
spektvolle und gut gelaunte Jugendliche wir 
dabeihaben. Und wenn man dann den großen 
Zusammenhalt aller Mannschaften z.B. beim 
letzten Spiel der B13 erleben durfte, wissen 
auch die Betreuer, warum sie sich immer wie-
der dieser tollen, anstrengenden und verant-
wortungsvollen Aufgabe stellen. Damit geht 
ein weiterer Dank an das Betreuer-Team, wel-
ches immer hervorragend zusammengearbei-
tet und damit jede noch so stressige Situation 
gemeistert hat. Allen Schulleitungen wird 
gedankt, die die Fahrt ermöglicht haben, in-
dem sie alle Jugendlichen unkompliziert frei-
stellten. Ein weiteres Dankeschön geht an den 
Hauptverein, ohne dessen großzügige finanzi-
elle Bezuschussung die Umsetzung der Fahrt 
deutlich schwieriger wäre.
Es war eine grandiose Woche. Auf eine baldi-
ge Wiederkehr nach Göteborg!

Mit diesem Plakat waren die Münsterer nicht zu übersehen. Foto: TSG Münster

Der Spätsommer im Arboretum
Kelkheim (kez) – Für manch einen hat der 
Sommer gerade begonnen, da denken die 
Forstleute im Forstamt Königstein schon wie-
der an den Spätsommer und bereiten für das 
Arboretum als Ausklang des Sommers zwei 
abwechslungsreiche Themenführungen im 
Arboretum vor. Die Führung am Mittwoch, 
30. August, von 11 bis 13 Uhr erhielt den Ti-
tel  „Abenteuer auf der Waldwiese“. Försterin 
und Waldpädagogin Mandy Gantz lädt Kin-
der zwischen 5 und 10 Jahren in Begleitung 
einer erwachsenen Person zu einer Exkursion 
auf die Waldwiese ein. Teilnahmegebühr: Er-
wachsene fünf Euro, Kinder zwei Euro.
Am Freitag, 1. September, gibt es zwischen 
17 und 19 Uhr die Führung „Kräuter, Wur-
zeln, Wildfrüchte für Leib und Seele“ mit 
Monika Zarges. Gesund, lecker und wohltu-
end sind viele Pflanzen die sich am Weges-
rand als Unkraut oder Gebüsch tarnen – man 
muss sie nur erkennen. Auf der Kräuterwan-
derung gibt es viele Tipps zum Erkennen, 
Sammeln und zur Verwendung der einzelnen 
Pflanzenteile. Teilnahmegebühr Erwachsene: 
Zehn Euro. Für beide Veranstaltungen bitte 
die Anmeldung an: ForstamtKoenigstein@
forst.hessen.de.
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Mitglied im Bundesverband

deutscher Bestatter

Pietät Stippler 

� 06195-4966
Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
mail@bestattungen-stippler.de www.bestattungen-stippler.de

Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
www.bestattungen-stippler.de
mail@bestattungen-stippler.de � 06195-4966

Tag und Nacht
persönlich erreichbar

Inh. J-M Balfanz
Rat und Hilfe in Trauerfällen

 
ERSTES  KELKHEIMER  BESTATTUNGSINSTITUT 

PIETÄT 
CONRADY - ZIMMERMANN 

Nachfolger Armin Ernst 

Tradition bewahrt und weitergeführt 

www.pietaet-conrady-zimmermann.de 

Telefon (0 61 95) 90 04 22 und (0 61 98) 85 12 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer Mutter,  
Schwiegermutter und Oma

Ingeborg Jakobs
* 8. Januar 1929            † 11. Juli 2023 

In stiller Trauer

Wigbert Jakobs
Armin Jakobs

Winfried und Emerita Jakobs
Ulrike Jakobs und Christopher Wehle

und ihre neun Enkelkinder

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 28. Juli 2023, um 10.30 Uhr in der Kirche  
zur Hl. Dreifaltigkeit, Fischbacher Kirchgasse 12, in 65779 Kelkheim-Fischbach statt. 

Im Anschluss folgt die Urnenbeisetzung auf dem Fischbacher Friedhof. 

Kondolenzadresse: Ulrike Jakobs, Zuckschwerdtstraße 5, 65929 Frankfurt am Main

Tief erschüttert nehmen wir Abschied von unserem 2. Vorsitzenden, 
unserem Freund

Andreas Schwanitz
* 3.11.1959      ✝  12.7.2023

Andy war Motor, unermüdlicher Arbeiter, Helfer und Organisator. Er packte an, reno-
vierte, war bei den Veranstaltungen dabei und kümmerte sich um die Künstler. Keine 
Arbeit war ihm zuviel. Der Jazzclub war sein zweites Wohnzimmer. 
Andy, du fehlst uns!
Unsere Anteilnahme gilt seinen Töchtern und Angehörigen.

Volker und Sabine, Matze und Britta, Bernd, Anusch, Horst und Marianne, Berny, �omas und 
Barbara, Gregor und Katja, Klaus, Stefan, Sven
und alle Mitglieder und Freunde des Jazzclubs.

Die Trauerfeier �ndet am Freitag, 4. August, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Hornau statt. 
Die Familie bittet, von Trauerkleidung abzusehen.

 
Horst Kircher

Wir danken allen,  
die sich in stiller Trauer 

mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf 

so vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt der DRK Sozialstation Kelkheim 
und dem Palliative-Care-Team Main-Taunus.

In stiller Trauer
Markus, Kirstin, Ina und Lars Kircher

Eva Schanz

Kelkheim im Juli 2023

 Einschlafen dürfen und vergessen aufzuwachen, 
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann, 

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle. 

Maria Thoma 
 

geb. Kaiser 
 

* 17.03.1933     † 19.07.2023 

Du bist für immer in unseren Herzen. 
 
Ulrike und Elke mit Familien 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 10. August 2023 um 13.00 Uhr in der katholischen 
Kirche in Fischbach statt. Anschließend wird die Urne auf dem Friedhof in Fischbach beigesetzt. 

 
Bis zum letzten Atemzug
lebte er mit der Haltung

„Ich bin nicht krank,
ich habe nur Krebs.“

Sanft und entspannt ging er von uns.

Udo Hartmut Frey
* 1. Mai 1966           † 20. Juli 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied. 

Petra Münstermann
und alle Angehörigen 

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 8. September 2023, um 11.00 Uhr
auf dem Hauptfriedhof in Kelkheim statt.

Die anschließende Urnenbeisetzung ist im engsten Familienkreis.

Anstelle angedachter Blumengaben möchten wir gerne eine Spende an die Kinderkrebshilfe 
in Frankfurt übergeben. 

Trauer – Logos
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info@druckhaus-taunus.de

Wir drucken für Sie
TRAUERKARTEN:
Druckhaus Taunus GmbH

Theresenstraße 2
61462 Königstein
Tel. 06174 9385-0

No pain, no gain. 
 

Ein Leben in Extremen ist vorbei. 
Traurig, aber mit großem Respekt, 

nehmen wir Abschied von meinem Bruder 
 
 Peter Troppitz  

* 08.03.1968    † 23.06.2023 
 

In liebevoller Erinnerung  
Bärbel mit Klaus, Julius und Hannes 

sowie alle Verwandten, Freunde und Bekannte 
 

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 
Zum gemeinsamen Abschiednehmen wollen wir uns am 04.08.2023 um 12.00 Uhr 

im Studio von Peter in Kelkheim treffen.

Volle Pfauenpracht

Kelkheim (ju) – Der Pfau auf dem Ret-
tershof mal wieder in voller Pracht. Das 
Rad des Pfaus ist ein faszinierendes Bei-
spiel für die Vielfalt und Schönheit der 
Natur und zeigt, wie Tiere verschiedene 
Strategien entwickelt haben, um ihre Fort-
pflanzungschancen zu verbessern. Es ist 
zweifellos eines der beeindruckendsten 

Merkmale in der Tierwelt und fasziniert 
Menschen auf der ganzen Welt. Das Rad 
besteht aus einer spektakulären Fächeran-
ordnung aus langen und farbenprächtigen 
Federn, die aufgestellt werden können, um 
eine atemberaubende Darstellung zu er-
zeugen und die Damen zu beeindrucken. 
Auf das sie auf ihn fliegen!

Welche Pfauendame kann dazu schon Nein sagen? Foto: Judith Ulbricht
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Kelkheimer Stadtmeisterschaft bei der TuS Hornau –  
jedes Spiel ein Derby

Kelkheim (ib) – Eigentlich ging es ja um 
nichts. Eigentlich wollten die Trainer ja nur 
die Neuzugänge integrieren, vielleicht mal 
ein neues System ausprobieren. Und eigent-
lich ist ja die Hauptsache, dass man Kondition 
bolzt und sich keiner ernsthaft verletzt. 
Aber uneigentlich ist ja jedes Spiel ein Derby, 
mit Gegenspieler A war man auf der Schule, 
mit Gegenspieler B hat man vor zwei Jahren 
noch zusammen gekickt, Gegenspieler C ging 
einem beim letzten Ligaspiel schon auf die 
Nerven. Verlieren, ja ok, aber doch nicht ge-
gen den!!! Das muss man sich dann ein halbes 
Jahr lang anhören …
Weil der SV Ruppertshain keine Reserve 
stellte, mussten die Gastgeber mit allen drei 
Mannschaften ran, dem Zusammenhalt wird 
es gutgetan haben. Und weil die TuS offenbar 
einen guten Draht zu Petrus hatte, fing es erst 
am Sonntag, fünf Minuten nach Abpfiff des 
letzten Spiels, an zu nieseln. 
Die Spiele verliefen in etwa so, wie man sich 
das erwartet hatte und die Erste der TuS „ge-
wann“ das Turnier standesgemäß, wenngleich 
am Finaltag zwei erste Plätze ausgespielt 
wurden. Für eine kleine Überraschung sorgte 

dann aber der D-Ligist SV Fischbach II, der 
im ersten Spiel der TuS Hornau III (immer-
hin B-Ligist) ein 4:4 abtrotzte und schließlich 
im Elfmeterschießen gewann. Und dann am 
Sonntag der Reserve & KOL-Vertretung der 
Roten immerhin zwei Tore einschenkte. Da 
merkte man, dass Spielertrainer Canton ein 
gelernter Stürmer ist, Flucht nach vorn war 
offenbar das Credo. 

Das Trainerteam Heckenmüller & Krampe 
der SG Kelkheim verfuhr scheinbar nach dem 
Mourinho-Motto „Hinten robuste Erfahrung 
(Schreiner & Lehmann bildeten meist die In-
nenverteidigung) und im Zentrum giftig“.
Ocon, der Trainer der Fischbacher Ersten, 
hatte seinen Spielern hohe Bälle unter Andro-
hung von Medizinballtraining nur gestattet, 
„wenn es halt gar nicht anders geht“. 
Und alle drei Hornauer Mannschaften hatten 
als Wahlspruch in der Umkleidekabine of-
fenbar „Viel hilft viel!“ stehen und sich fest 

vorgenommen, die jeweiligen Gegner durch 
ständiges Toreschießen zu zermürben.  
Unterm Strich gab es allenthalben „Grüß 
Dich lange, nicht gesehen!“, „Ach, kickst Du 
auch noch?“, „Warum bist Du denn nicht zu 
uns gewechselt?“ und „Ich nehm’ eine Brat-
wurst mit Pommes. Schaaaaatz! Willst Du 
auch was…?“
Der Vereinskasse der Tus Hornau und der 
Stimmung unter den Kelkheimer Mannschaf-
ten hat es ebenso gut getan wie der Kondition 
der einzelnen Spieler. Den Kontoständen sel-
biger Spieler vielleicht nicht immer, denn Elf-
meter verschießen, Kapitänsbinden im Spiel 
übernehmen, Trinken im Trikot, an einem 
Mittwoch geboren worden sein oder keine 
Schienbeinschoner dabei haben und ähnliche 
„Vergehen“ kosten üblicherweise. Aber wenn 
man dafür in 20 Jahren erzählen kann, „Weißt 
Du noch, wie ich bei der Stadtmeisterschaft 
damals plötzlich Kapitän war?!“, tut das Mi-
nus auf dem Konto gleich nicht mehr so weh. 
Bemerkenswert trotz all des Derby-Feuers: 
Kaum grobe Fouls, kaum gelbe Karten, gar 
keine roten und keine Zeitstrafen. So geht 
Sport. Zufriedene Zuschauer, zufriedene Ki-
cker, zufriedene Trainer und eine XL-Orga-
nisation, bei der niemand verhungern oder 
verdursten musste – die TuS Hornau hat am 
letzten Wochenende Werbung für den Fußball 
gemacht. 

Die Ergebnisse
Samstag, 22. Juli
SV Fischbach II vs. TuS Hornau III 
4:4 / 4:3 n.E.
Torschützen Fischbach II: 2 x Eigler, 2x Neu-
mann
Torschützen Hornau III: Sebastian Ubber, 
Steffen Kappes, Aleksander Milojkovic, Jero-
en Klöppel
SV Fischbach I vs. SV Ruppertshain I
0:1 
Torschütze: Tim Lutz (HE.)
SG Kelkheim II vs. TuS Hornau II 
1:6 
Torschütze Kelkheim II: Lukas Kolb
Torschützen Hornau II: 2 x Erbe, 2 x Schulze-
Solano, Malik, Claas
TuS Hornau I vs. SG Kelkheim I  
10:0
Torschützen: 5 x Erbe, 3 x Hofmann, 1 x To-
ku, 1 x Bruni
Sonntag, 23. Juli
SG Kelkheim II vs. TuS Hornau III  
0:2
Torschützen: T. Füssel, T. Felber
SV Fischbach I vs. SG Kelkheim I
1:3
Torschütze Fischbach I: Droskowski
Torschützen Kelkheim I: S. Hadzibulic, E. 
Löblich-Hilz, M. Hilz
SV Fischbach II vs. TuS Hornau II 
2:4
Torschützen Fischbach: Baumunk, Eigler  
Torschützen Hornau: Altankhuyag, E. 
Thamm, 2 x Klausch
TuS Hornau I vs. SV Ruppertshain I 
4:0 
Torschützen: 2 x Sexauer (alles in Fischbach 
gelernt!!, Anm. des Autors), Claas, Bruni
Jetzt steht der kommenden Saison eigentlich 
nichts mehr im Wege und alle freuen sich auf 
die nächsten Derbies.

Stadtmeister 2023: die Erste der TuS Hornau Fotos: Vereine

Da wurden Ecken gezirkelt ... 

Flanken getreten ... 

Kurze Pausen eingelegt ... 

Harte Zweikämpfe geführt ... 
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Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet, für das Sie verantwortlich sind. Ebenso für die Auswahl an Berichten, Artikeln, Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet, für das Sie verantwortlich sind. Ebenso für die Auswahl an Berichten, Artikeln, 
Bildern, Meldungen und Fotos, die in der wöchentlichen Ausgabe erscheinen. Ferner gestalten Sie im Adobe InDesign Bildern, Meldungen und Fotos, die in der wöchentlichen Ausgabe erscheinen. Ferner gestalten Sie im Adobe InDesign Bildern, Meldungen und Fotos, die in der wöchentlichen Ausgabe erscheinen. Ferner gestalten Sie im Adobe InDesign Bildern, Meldungen und Fotos, die in der wöchentlichen Ausgabe erscheinen. Ferner gestalten Sie im Adobe InDesign 
das Layout der Zeitungsausgabe und arbeiten in einem tollen Team. Bewerben Sie sich als: das Layout der Zeitungsausgabe und arbeiten in einem tollen Team. Bewerben Sie sich als: 

IMMER AUF DEN PUNKT !
Wir suchen Redakteure/innen für gute BerichteWir suchen Redakteure/innen für gute Berichte

in unseren Zeitungen. Bewerben Sie sich!in unseren Zeitungen. Bewerben Sie sich!

•  Redakteur/in  
Vollzeit 40 Std./Woche bei flexibler Arbeitszeit mit einem unbefristeten Vertrag

•  Redakteur/in im Teilzeit-Modell  mit unbefristetem Vertrag

•  Reporter / Journalist/in auf Minijob-Basis bis € 520,00 / ca. 10 Std. p. Woche
(vorwiegend Termine / Veranstaltungen am Wochenende)

Das sollten Sie mitbringen: Das sollten Sie mitbringen: 
- Sie schreiben stilsichere, lebendige und fehlerfreie Texte- Sie schreiben stilsichere, lebendige und fehlerfreie Texte
- Sie haben Interesse am lokalen Geschehen und können dies interessant wiedergeben- Sie haben Interesse am lokalen Geschehen und können dies interessant wiedergeben
- Sie verfügen über ein gutes Allgemeinwissen, sind kreativ und haben Freude daran,   - Sie verfügen über ein gutes Allgemeinwissen, sind kreativ und haben Freude daran,       
   über Geschichten und Ereignisse rund um die Stadt zu schreiben    über Geschichten und Ereignisse rund um die Stadt zu schreiben 
- vorteilhaft wären ein abgeschlossenes Volontariat oder  journalistische Erfahrungen- vorteilhaft wären ein abgeschlossenes Volontariat oder  journalistische Erfahrungen  
Das bieten wir:
- leistungsgerechte Bezahlung in einem modernen Arbeitsumfeld- leistungsgerechte Bezahlung in einem modernen Arbeitsumfeld
- flexible und individuelle Zeiteinteilung- flexible und individuelle Zeiteinteilung
- einen sicheren Arbeitsplatz- einen sicheren Arbeitsplatz
- Parkplatz und 30 Tage Urlaub - Parkplatz und 30 Tage Urlaub 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Diese senden Sie bitte per Mail an poehlmann@hochtaunus.deWir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Diese senden Sie bitte per Mail an poehlmann@hochtaunus.de

Theresenstraße 2
61462 Königstein
taunus-nachrichten.de

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir SIE für die

Mitarbeit auf unseren Friedhöfen
Der Betriebshof Bad Homburg v. d. Höhe ist für die Unterhaltung 
der sechs kommunalen Friedhöfe verantwortlich.
In dem unbefristeten Arbeitsverhältnis umfasst der Aufgabenbe-
reich die Durchführung und Betreuung von Trauerfeiern und Ur-
nenbeisetzungen, wie auch die Mitarbeit bei Beerdigungen und 
als Sargträger*in.
Das Ausheben von Grabstätten sowie gärtnerische Pflegearbeiten, 
wie Heckenschnitt, Laubbeseitigung im Herbst und der Winter-
dienst gehören zu Ihrer Tätigkeit.

Sie haben Erfahrung im Bereich der Grünpflege sammeln können 
und sind im Besitz mindestens des Führerschein B mit Fahrpraxis. 
Der Umgang mit technischen Geräten der Grün– u. Landschafts-
pflege ist Ihnen vertraut oder Sie bringen die Bereitschaft mit, 
Neues zu erlernen.
Guter und höflicher Umgang mit den Hinterbliebenen, Friedhofs-
besuchern, Bestattungs-unternehmen und Steinmetzbetrieben ist 
für Sie selbstverständlich und wird erwartet.

Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 Std./Woche.

Wir bieten eine Vergütung nach Entgeltgruppe 3 bis 5 TVöD, je 
nach der persönlichen Qualifikation, eine zusätzliche gute betrieb-
liche Altersversorgung und Maßnahmen, sowie Zuschüsse zur 
Gesundheitsförderung, wie auch ein Premium Jobticket des RMV.

Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. Der Betriebshof möchte den 
Anteil von Frauen in den Bereichen erhöhen, in denen sie unterre-
präsentiert sind. Frauen werden deshalb ausdrücklich aufgefor-
dert sich zu bewerben. Schwerbehinderte werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt eingestellt. Bewerbungen von Menschen aller 
Nationalitäten sind ausdrücklich erwünscht. 

Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, dann bewerben Sie 
sich bitte bis spätestens 19.08.2023 vorzugsweise per Mail an 
meinezukunft@bbh.bad-homburg.de oder schriftlich an 

Betriebshof Bad Homburg 
Nehringstraße 7-9 · 61352 Bad Homburg v. d. Höhe

165/2

KORREKTURABZUG
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Stellenmarkt
Aktuell

Logistik-Pro�  
im „Unruhestand“ als 

freiberu
 iche Vertriebsunter-
stützung gesucht. 
Voraussetzungen: 

Proaktiv, kommunikativ, 
Berufserfahrung in Intralogistik, 

SCM, Spedition. 
Stundenweise in Bad Homburg. 

Bewerbung an 
info@logistic-analytic.de

Die Ligetis GmbH entwickelt innovative Versorgungsmodelle und 
Patientenbegleitprogramme, um die medizinische Versorgung von 
chronisch kranken Menschen nachhaltig zu verbessern. Mit dem 
Patienten im Mittelpunkt unterstützen wir behandelnde Ärzte bei der 
Fortführung der von ihnen verordneten Therapien und fördern das 
Selbstmanagement von Patienten und ihren Angehörigen, um die 
Integration der Therapie in den Alltag und eine Verbesserung der 
Adhärenz zu gewährleisten.
Der Bereich Kundenservice Center erschließt sich aus den drei Ab-
teilungen Auftrags- und Rezeptmanagement, Enzymersatztherapie 
und parenterale Ernährung.

Du bist PTA, PKA, MFA (m/w/d) 
und suchst eine neue Herausforderung in der Verwaltung ohne  
Wochenend- und Schichtarbeit?
Dann bewirb Dich jetzt und werde Teil unseres erfolgreichen Teams.

Deine Aufgaben:
•  Stammdatenerfassung
•  Übermittlung der Daten an die Apotheke
•  Rezeptanforderung und -bearbeitung
•  Rechnungsprüfung und Kassenabrechnung
•  Kostenvoranschlagstellung und -bearbeitung
•  Direkte Zusammenarbeit mit dem Außendienst
•  Schnittstelle zwischen Außendienst und Innendienst
•  Schnittstelle zwischen Patienten und Außendienst
•  Bearbeitung von Offenstandslisten
•  Enger Kontakt zu den Arztpraxen
•  Betreuung der Hotline

Dein Profil:
•  Du verfügst über eine Ausbildung zur PTA/PKA/Medizinischen 

Fachangestellten (m/w/d) oder hast eine abgeschlossene  
kaufmännische Berufsausbildung

•  Idealerweise hast Du bereits Erfahrung im Bereich IV-Therapie
•  Erfahrung in der Abrechnung von Krankenkassen
•  Erfahrung in der Auftragssachbearbeitung
•  Idealerweise Erfahrung mit dem Programm Awinta Prokas
•  Erfahrung in der Datenverarbeitung
•  Ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit
•  Strukturiertes, zielstrebiges, selbstständiges und  

eigenverantwortliches Arbeiten
•  Sicherer Umgang mit allen MS-Office-Programmen
•  Lösungsorientiertes Arbeiten

Deine Vorteile:
•  Eine abwechslungsreiche und interessante Aufgabe in einem  

zukunftsorientierten Unternehmen im Gesundheitswesen
•  30 Tage Urlaub
•  Betriebliche Altersvorsorge
•  Keine Schicht- oder Samstagsarbeit

Möchtest Du mit uns neu durchstarten? Dann bewirb Dich jetzt!

karriere@ligetis.de

Kennen Sie schon 
unser neues

Online-Portal?

Wie gewohnt finden
Sie auch dort

Ihre Zeitung zum Lesen,
und vieles mehr …

Wanderziel ist Kelkheims Umgebung
Kelkheim (kez) – Der Taunusklub Münster wandert am 
Sonntag, 30. Juli, in der näheren Umgebung von Kelkheim 
– nämlich rund um Schneidhain. Die Strecke beträgt cir-
ca 10 Kilometer. Abmarsch ist um 10 Uhr in der Mörike-
straße. Auskunft zur Wanderung gibt es unter Tel.: 06195-
3686. Am Freitag, 4. August, wird eine Wanderung durch 
das Schmiebachtal zum Apfelland über zehn Kilometer 
mit Abmarsch um 17 Uhr am Hauptfriedhof folgen. Aus-
kunft: 06195 4354. 

Personalausfall im Freibad: 
geänderte Öffnungszeiten

Kelkheim (kez) – Da im Kelkheimer Freibad bis auf 
weiteres ein Bademeister (siehe Seite 1 – Unterschied 
Badaufsicht/Bademeister) ausfällt, müssen die Öffnungs-
zeiten angepasst werden. Dies erklärte Bürgermeister Al-
brecht Kündiger auf einer kleinen Pressekonferenz. Man 
arbeite zwar mit einem Personaldienstleister zusammen, 
trotzdem sei es nicht möglich, den Freibadbetrieb an al-
len Tagen ohne Mittagspause aufrecht zu erhalten. Des-
halb gelten seit Beginn der Sommerferien folgende Öff-
nungszeiten:
Montags, mittwochs und freitags 8.30 bis 17.30 Uhr, 
Abendtarif ab 16 Uhr. Dienstags und donnerstags 7 bis 
12.30 Uhr und 15.30 bis 19 Uhr, Abendtarif ab 17 Uhr. 
Samstags und sonntags 9 bis 20 Uhr, Abendtarif ab 18 
Uhr. Auch werde man sich Gedanken machen, wie man 
das leidige Thema mit den zweimal zu zahlenden Ein-
trittspreisen (wenn man nach der Mittagspause das Bad 
wieder betreten möchte) in den Griff bekommt. Eventu-
ell könnte man mit bunten Armbändchen arbeiten. Hinzu 
kommt, dass es in der Freibadanlage in Bereichen wegen 
der Ferienspiele am 1. und 2. August zu Einschränkun-
gen kommen kann. Die Personalmisere betrifft aller-
dings nicht nur das Kelkheimer Freibad. Ähnliche Mel-
dungen gibt es landauf und landab. Diskussionen über 
das Problem gibt es deshalb nicht nur in Kelkheim. Doch 
hier wurde vor allem in der Facebook-Gruppe „alles rund 
um Kelkheim“ die Situation kritisiert.

Trinkwasserampel weiter GELB
Kelkheim (kez) – Auch nach dem Regen der letzten Ta-
ge bleibt die Trinkwasserampel weiter GELB. Aufgrund 
des weiterhin hohen Verbrauchs bleibt die Lage aber sehr 
angespannt. Der Grund: Es dauert Wochen, bis Regen-
wassern bis zu den Brunnen durchsickert. Also weiter 
Wasser sparen.
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Stellenmarkt
Aktuell

Deine Aufgaben

• Du begleitest Menschen mit geistiger und 
körperlicher Beeinträchtigung in ihrem Alltag 
und unterstützt dort, wo es nötig ist

• Du arbeitest aufsuchend in Kelkheim und 
Umgebung und bist dabei beratende und 
begleitende Assistenz

• Gemeinsam mit den Leistungsnehmer:innen 
erarbeitest du individuelle Teilhabeplanung 
und unterstützt bei der Erreichung der 
jeweiligen Ziele

• Deine Termine koordinierst du selbstständig 
und arbeitest sehr eigenverantwortlich 
innerhalb eines multiprofessionellen Teams

• Deine anfallenden, administrativen 
Tätigkeiten sind für dich essentieller Teil 
deiner pädagogischen Arbeit, die du am 
Standort in Hochheim oder im „mobilen 
Arbeiten“ erledigen kannst

Was du mitbringen solltest

• Du benötigst eine abgeschlossene 
Ausbildung als Sozialpädagog:in, Erzieher:in, 
Heilerziehungspfleger:in oder eine 
vergleichbare Qualifikation

• Wünschenswert sind erste Erfahrungen in 
der Betreuung und Pflege von Menschen 
mit körperlichen und mehrfachen 
Beeinträchtigungen

• Ein aufgeschlossenes und geduldiges Naturell 
und Freude an der Arbeit mit Menschen

JETZT BEWERBEN!

Sende uns deine Anfrage oder gerne auch
schon deine Bewerbung per E-Mail 

Deine Ansprechpartnerin: 
Stefanie Schneider
Antoniushaus gGmbH 
Telefon: 06146 908 137
bewerbungen@antoniushaus-hochheim.de

Antoniushaus gGmbH
Burgeffstraße 42
65239 Hochheim am Main 
www.antoniushaus-hochheim.de

Was wir dir bieten?

• Eine sinnstiftende Tätigkeit in einem 
 engagierten Team
• Berufliche Weiterentwicklung durch interne 

und externe Fort- und Weiterbildungs-
 möglichkeiten sowie Supervisionsangebote 

und regelmäßige Teamsitzungen
• Tarifgebundene Vergütung nach AVR Caritas 

mit Urlaubs- und Weihnachtsgeld und 
betrieblicher Altersversorgung

• Zuschuss zum Firmenfitness-Angebot 
„wellpass“, Fahrrad-Leasing mit „Business-

 Bike“ und weitere interne Angebote der 
betrieblichen Gesundheitsförderung

Wir gehören zur Josefs-Gesellschaft gGmbH (JG-Gruppe) - einem der großen katholischen 
Sozialunternehmen Deutschlands mit über 10.000 Mitarbeitenden und 39 Beteiligungsgesellschaften 
bundesweit. In unserer Trägerschaft befinden sich Einrichtungen für Menschen mit Behinderung, 
Krankenhäuser und Seniorenzentren. Im Vordergrund steht die Arbeit mit und für Menschen. Wir sind 
darauf bedacht, die nötige Hilfe, Begleitung und Assistenz zu bieten, um ein möglichst selbstbestimmtes, 
gesundes und aktives Leben zu ermöglichen.

VIELFÄLTIG STARK. MIT DIR NOCH STÄRKER.

Wir suchen dich ab sofort als

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)

für unser ambulant betreutes Wohnen 
in Kelkheim (in Voll- oder Teilzeit)

Die LG Eppstein Kelkheim beim
Hessen-Blockkampf erfolgreich

Kelkheim (kez) – Am vergangenen Wochen-
ende fanden die Hessischen Meisterschaften 
im Blockmehrkampf für die U14 der LG Epp-
stein Kelkheim in Neu-Isenburg statt. Die vier 
Athleten, die bereits die Kreismeisterschaften 
und die Regionalmeisterschaften erfolgreich 
hinter sich gebracht hatten, durften nun ihr 
Können gegen Wettbewerber aus ganz Hes-
sen unter Beweis stellen. Dabei wählten sie 
wieder die für sie „altbewährten“ Disziplinen, 
also traten Ekin, Leonie und Luise dabei im 
Block Sprint/Sprung mit den Basisdiszipli-
nen 75m Sprint, 60m Hürden und Weitsprung 
und den Spezialdisziplinen Hochsprung und 

Speerwurf an, während Eylem im Block Lauf 
startete und zu den drei Basisdisziplinen noch 
den Ballwurf und 800m-Lauf absolvierte.
Am schwülwarmen Samstag war Ekin sehr 
erfolgreich und konnte sich nicht nur über 
neue Bestleistungen bei den Hürden und im 
Sprint freuen, sondern am Ende auch über ei-
nen tollen 6. Platz. Am Sonntag waren dann 
die 3 Mädchen dran. Eylem schlug sich wa-
cker in einem Teilnehmerfeld von über 40 
Mädchen und schaffte einen guten 19. Platz. 
Beim Sprint/Sprung Block der W12 erreich-
te Leonie beim Hochsprung eine neue per-
sönliche Bestleistung und belegte unter 20 
Teilnehmerinnen den 10. Platz. In der Alters-
klasse W13 gelang Luise dann mit neuen per-
sönlichen Bestleistungen in 4 Disziplinen und 
einer Weite von 4,92m im Weitsprung sogar 
der Sprung aufs Treppchen. Sie belegte einen 
tollen 3. Platz und konnte sich sehr über die 
Bronzemedaille freuen.
Während die Blockmehrkämpfer in Neu-Isen-
burg kräftig ins Schwitzen kamen, konnten 
sich die Teilnehmer des zeitgleich stattfi nden-
den Sparwasser-Sportfestes in Eppstein über 
eher kühles Wetter freuen. Hier gab es für ein 
breites Teilnehmerfeld von der U8 bis zu den 
Erwachsenen Mehrkämpfe und Staffel-Läufe, 
bei denen die Teams sogar gemischt antreten 
durften. Die LG Eppstein Kelkheim war hier 
mit insgesamt 42 Athletinnen und Athleten 
vertreten. Die Freude über 13 erste Plätze, 8 
zweite und 4 dritte Plätze war groß, aber die 
Sportler freuten sich auch sehr über die zahl-
reichen weiteren Platzierungen. Die Kinder 
hatten an dem schönen Tag sehr viel Spaß und 
fl itzten zum Schluss in den Staffeln noch ein-
mal richtig los. Jetzt können sich alle Athleten 
auf die Sommerferien freuen. 

Luise beim Weitsprung während der Hessi-
schen Meisterschaften im Block-Mehrkampf.

Foto: privat

Junge Vierer-Golfer qualifizierten sich 
für das Bundesfinale

Hofheim/Kelkheim (kez) – Bei großer Hitze 
wurden die Regional-Finals der Golf Region 
4 (Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland) aus-
getragen, über die sich je Altersklasse zwei 
Teams für das Bundesfi nale qualifi zierten. 
Gespielt wurden bei den Jungen drei Vierer 
und sechs Einzel, bei den Mädchen zwei Vie-
rer und vier Einzel.
Die AK18 der Jungen traten in GC Nahetal 
an, wo gleichtägig zwei Runden gespielt wur-
den. Trotz beachtlicher Leistung erreichte 
die Mannschaft von Hof Hausen dieses Jahr 
keinen der Topplätze. Die AK16 der Jungen 
konnten im GC Odenwald ihr Potential nicht 
abrufen. Hinter den Siegern aus Rheinhessen, 
Neuhof (Platz 2) und Idstein (Platz 3) wurde 
von Hof Hausen ein vierter Platz erspielt. 
Krankheitsbedingt musste das Mädchenteam 
AK18 kurzfristig die Teilnahme des Turnie-
res in Bad Neuenahr absagen, wo ebenfalls 
die AK16 Mädchenmannschaft antreten durf-
te. Trainer und Kapitäne nutzten die Gelegen-
heit, einigen der sehr jungen Mädchen Tur-
niererfahrungen auf der „großen Bühne“ zu 
ermöglichen. 

Beide AK14-Mannschaften (Jungen und 
Mädchen) durften in Bad Orb um die be-
gehrten zwei Plätze zur Qualifi kation für das 
DMM-Bundesfi nale antreten. Mit Spannung 
wurde der Wettbewerb der AK14 Mädchen 
erwartet. In dieser Altersklasse waren bedau-
erlicherweise nur drei Teams am Start. „Sou-
verän sicherte sich Hof Hausen den Sieg“, so 
der HGV auf der Webseite. Mit einer starken 
Teamleistung und dem besten Tagesergebnis 
bei den Mädchen von Marie Bethel (76) berei-
tet sich das Team schon jetzt auf das Bundes-

fi nale vor. „Es war ein tolles und erfolgreiches 
Wochenende mit euch. Wir waren alle, inklu-
sive Eltern, ein tolles Team“, freute sich die 
Kapitänin Monika Tjong. „Jetzt geht es am 
25. August nach Artland (bei Osnabrück) zum 

Golfclub in Ankum. Ich freue mich schon.“
„Die AK14 Jungen haben heute in Bad Orb 
einen tollen 3. Platz bei der Deutschen-Mann-
schafts-Meisterschaft im Regionalfi nale er-
kämpft! Zum Schluss sind wir leider nur sehr 
knapp (mit 2 Schlägen) am 2. Platz und somit 
der Qualifi kation zum Bundesfi nale geschei-
tert“, berichtet Captain Dino Braack. Sein 
Partner Florian Rehling fügt hinzu: „Es wur-
de gekämpft, super Ergebnisse gespielt und 
ein toller Teamgeist gezeigt! Wir sind sehr 
stolz auf die Jungs und das Ergebnis!“

Monika Tjong (Kapitänin), Anouk Heinz, Vi-
vienne Jescherio, Marie Rose Bethel und Liya 
Kim (v.l.) fahren zum DMM-Finale nach Art-
land bei Osnabrück. 

Florian Rehling (Co-Captain), Paul Dorner, David Notheis, Georg Schmidt, Elias Rehling, 
Finn Braack, Innes Göckmann, Edward Horn und Dino Braack (Captain), repräsentierten die 
AK14 Jungen des Golf-Club Hof Hausen. Fotos: Hof Hausen

Fünf Hausener Golfer schaffen den Sprung 
ins Bundesfinale

Kelkheim (kez) – Über die AK (Altersklas-
sen-)-Turniere der Golf Region 4 (Rheinpfalz/
Saarland und Hessen) qualifi zierten sich fünf 
Jugendliche aus Hof Hausen für den Einzug 
ins Bundesfi nale zur Deutschen Meister-
schaft. Vier von ihnen können jetzt bei den 
nationalen Ausscheidungen antreten, wenn 
im September die Deutschen Einzelmeister-
schaften der Jugend ausgespielt werden.
Bei den Mädchen der AK18 wurde in Holle-
dau abgeschlagen. Veronika Kolpashchikova 
schloss das Turnier mit Rundenergebnissen 
von 86, 87 und 86 ab und erreichte damit den 
53. Platz in diesem bundesweiten Turnier, 
schaffte es aber nicht in die Top 40-Plätze, 
die in ihrer AK der „Cut“ zur Meisterschafts-
teilnahme waren.
Besser lief es bei den AK18 Jungen, wo sich 
Jonas Rother (72/72/72 = 216) mit einer über 
alle 3 Runden konstanten Leistung im Golf-
park Hainhausen mit einem geteilten 30. 
Platz das Ticket zur Deutschen Meisterschaft 
erspielen konnte.
Für Thibault Hess (AK16 Jungen), der sich 
als Erstplatzierter aus den AK Turnieren der 
Region 4 für die Ausscheidungen qualifi ziert 
hatte, brachte die nationale Vorentscheidung 
im GC Spessart mit 233 Schläge (82/73/78) 
den 34. Platz. Thibault fährt damit zu den 
Deutschen Meisterschaften
Der AK14 Vorausscheid der Mädchen wurde 
in Duvenhofen ausgetragen. Hier ging es um 
50 Startplätze. Beide Vertreterinnen aus Hof 
Hausen konnten sich für die Deutsche Meis-
terschaft qualifi zieren: Mit konstant guten 
Runden von 84, 81 und 82 lag Marie Bethel 
auf Platz 14. Sie erreichte damit die beste 
Platzierung der Jugendlichen des Clubs. Er-
freulich für die jungen Golfer in dieser Al-
tersklasse war, dass mit Anouk Heinz auf 

Platz 48 (87/93/92 = 272 Schläge) ein weite-
res Mädchen aus Hof Hausen den Sprung ins 
Finale schaffte.
Hof Hausen ist damit einer der Top 3-Clubs in 
Hessen, die Jugendliche zur Deutschen Meis-
terschaft entsenden (hinter Frankfurt mit fünf 
Jugendlichen und Lich mit vier Jugendlichen 
wie Hof Hausen).
„Wir freuen uns, dass von den 25 Jugendli-
chen aus Hessen beim Bundesfi nale Ende 
September vier aus unserem Club sind“, kom-
mentiert Jugendwart Andreas Rathmann. 

Thibault Hess, Anouk Heinz, Marie Bethel 
und Jonas Rother (v.l.) freuen sich über ihre 
Teilnahme. Foto: Hof Hausen/v. Debschitz
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.
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Hitzeprävention:  
Maßnahmen für kühlere Gebäude
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
eine vom Umweltbundesamt in Auftrag gegebene Studie hat gezeigt, dass sich 
die Zeit mit Temperaturen über 26 Grad Celsius in Wohnräumen um mehr als die 
Hälfte und in Büros um etwa ein Viertel verlängern könnte. Dies wirke sich nega-
tiv auf den Komfort und die Gesundheit aus. Daher sei es von zunehmender Be-
deutung, Gebäude vor Überhitzung zu schützen.Um Hitzeeffekt zu mildern, seien 
mehrere Maßnahmen gleichzeitig erforderlich. Dazu gehören vor allem äußerer 
Sonnenschutz wie Jalousien und intensives nächtliches Lüften. Auch kleinere Fens-
terflächen, massives Mauerwerk und Decken sowie die Begrenzung elektrischer 
Geräte könnten zu einem kühlen Raumklima beitragen. Falls dies nicht ausreicht, 
können Sonnenschutzverglasung und passive Kühlung hilfreich sein.
Das Verhalten der Menschen spielt laut Umweltbundesamt ebenfalls eine wesent-
liche Rolle bei der Raumkühlung. Wer Sonnenschutzelemente nicht konsequent 
nutzt, nachts die Fenster nicht weit genug öffnet oder Elektrogeräte nicht abschal-
tet, riskiert hohe Innentemperaturen. Daher ist neben den technischen Maßnah-
men auch eine bewusste Nutzung und Anpassung des Verhaltens erforderlich, 
um Innenräume angenehm kühl zu halten. 

Ihr

                
 Dieter Gehrig
Quelle und weitere Informationen: umweltbundesamt.de 
Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

% 06174 - 911 75 40

PROVISIONSFREI
Königstein Woogtal 

Haus im Haus in 1A-Feldrandlage,  195 
m2 ausgebaute Fläche , Blk, Terrasse, 
Gartenanteil für nur 795.000,– € 
inkl. TG-Platz. 
Bj. 1983, Gas, Klasse D, Verbrauchswert 105

% 06174 - 911 75 40

Gartenwohnung  
Königstein 

Lichtdurchfl. Whg., 3 Zi., 84 m2 Wfl., 
Tageslichtbad, kleiner Garten für nur 
318.000,– € inkl. EBK und 1 TG-
Platz. 
Bj. 1995, Verbrauch 139 kWh, Klasse E, Gas% 06174 - 911 75 40

Kronberg 
Villenetage in 1-A-Innenstadtlage. 99 m2  
Wfl., überhohe Decken, 3 Zi., Mo-
dernisierung erforderlich. KP nur 
530.000,– €. 
Energieausweis: Es besteht keine Pflicht

Helmut Christmann Immobilien GmbH | Kelkheim | 06195-97790

www.hc-i.dewww.hc-i.de

Kauf

Kelkheim, helle Wohnung in be-
liebter Wohnlage,  2 Zimmer im 2. 
Obergeschoss, zusätzlich 1,5 Zim-
mer im DG (wohnraummäßig ausge-
baut), so dass eine schöne Maison-
ette entsteht, Tageslicht-Bad, 
Südwest-Loggia, Skylineblick, Gara-
ge, Stellplatz, VA 180 kWh/m²a, Gas, 
Bj. 1994, EEK F;          

         € 435.000,00

• Seit über 45 Jahren – in 2. Generation – vor Ort. 
Wir kennen den regionalen Markt!

• Verkauf? Vermietung? Immobilienrente? Wir beraten Sie 
und finden für Sie und Ihre Immobilie die ideale Lösung!

• Realistische Marktwertermittlung

• Zuverlässiges Team aus qualifizierten Immobilien-
spezialisten

• Diskretion, Kompetenz und Erfahrung bei besonderen 
Rahmenbedingungen wie Erbengemeinschaften, 
Trennungen, MFH, vermieteten Immobilien …

Ihr starker Partner für Ihren 
Immobilienverkauf!

(Ma�hias  Günther)as  Gas  G(Ma�hias  Günther)

WIR MACHEN NACHBARN!
– in Kelkheim und Umgebung –
Als Fachmakler für Bestandshäuser, Wohnungen 
und Renditeimmobilien, kennen wir die 
individuellen Vorteile bei Lage und Angebot ganz 
genau. Ob konservative oder chancenorientierte 
Immobilienvermi�lung, mit einer kostenfreien 
Marktpreisermi�lung erhalten Sie Transparenz 
und Sicherheit.
KONTAKTIEREN SIE UNS VERTRAUENSVOLL
Tel. 06195-919990 oder 06174-9599360
Denn Nachbarscha� wird vor Ort gemacht 
Ihr

www.guenther-grundbesitz.de | info@guenther-grundbesitz.de

Sie möchten vermieten? Sie möchten verkaufen?
Ihr Immobilienspezialist im Main-Taunus-Kreis, 

Hochtaunuskreis, Frankfurt und Umgebung, aber auch 
überregional – wir beraten und unterstützen Sie seriös und 
professionell seit über 25 Jahren rund um die Immobilie:

• Vermietung Ihrer Wohn- und Gewerbeimmobilien •
• Verkauf Ihrer Immobilien und Grundstücke •

Die Verkaufswertschätzung Ihrer Immobilie übernehmen
wir kostenfrei.

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine E-Mail, 
wir helfen Ihnen gerne weiter!

A. Güttler Immobilien
Gundelhardtstraße 17 · 65779 Kelkheim

Tel. 06195 900597 · Fax 06195 900598 · Mobil 0171 7927500
www.guettlerimmo.de · E-Mail: kontakt@guettlerimmo.de

Beachten Sie unseren
Immobilienmarkt!

Siemensstraße 6
65779 Kelkheim
+49 6195 677570
info@immo-horn.com  

www.immo-horn.com

„W IR  
ÖFFNEN  

D IE  TÜREN  
ZU  IHREM  

NEUEN  
ZUHAUSE ! “

· Beratung  · Verkauf
· Vermietung  · Wertermittlung

Manchmal brauchen 
junge Fledermäuse Erste Hilfe

Hessen (kez) – Mit der Geburt der Jun-
gen beginnt für Fledermausmütter in 
ihren Sommer-Quartieren, den „Wo-
chenstuben“, eine aufregende Zeit. Bis 
zur Selbständigkeit der Jungtiere Ende 
August müssen sie sich nun intensiv 
um ihren Nachwuchs kümmern. Dabei 
kommt es immer wieder vor, dass ein-
zelne Jungtiere zu vorwitzig sind und 
aus dem Quartier purzeln, verwaisen, 
abstürzen oder geschwächt am Boden 
liegen. Fledermausmütter sind sehr für-
sorglich und suchen nach ihren Jungen, 
um sie wiederaufzunehmen. Damit dies 
gelingen kann, ist jedoch oftmals Hilfe 
nötig.

Keine Angst vor Fledermäusen
„Ohne die Unterstützung von Menschen 
können viele Fledermaus-Findlinge 
nicht überleben“, erläutert der Natur-
schutzbund Deutschland (NABU). Wer 
einen Fledermaus-Findling aufl iest, 
kann sich an das NABU-Fledermauste-
lefon wenden.Hier werden alle Fragen 
rund um Fledermäuse beantwortet und 
wenn erforderlich, regionale Ansprech-
partner und Experten der NABU-Lan-
desarbeitsgruppe Fledermausschutz ver-
mittelt.
„Fledermäuse sind für den Menschen 
völlig ungefährlich. Als fl inke Nachtjä-
ger stehen ausschließlich Insekten und 
Spinnentiere auf ihrem Speiseplan“, 
so Petra Gatz, Fledermausexpertin des 
NABU-Landesverbandes Hessen. Wer 
einem Fledermaus-Findling helfen 
wolle, sollte sich auf Erste-Hilfe-Maß-

nahmen beschränken und die weitere 
Betreuung fachkundigen Fledermaus-
Fachleuten in die Hand geben. Denn 
die Aufzucht von Fledermausbabys ist 
sehr schwierig.
Als Erste-Hilfe-Maßnahmen für Fleder-
maus-Findlinge empfi ehlt Gatz, die Tiere 
möglichst mit Handschuhen oder einem 
weichen Tuch vorsichtig aufzunehmen 
und in eine Schachtel mit kleinen Luft-
löchern zu setzen. In die Schachtel sollte 
man ein weiches Tuch – zum Beispiel 
eine Küchenrolle oder ein Geschirrtuch 
– als Versteckmöglichkeit legen. Ein 

Jungtier benötigt einen warmen Platz, 
etwa durch eine kleine Wärmfl asche be-
reitet. Anschließend sollte die Schachtel 
an einen sicheren Ort gestellt werden, 
um eine Gefährdung durch andere Tie-
re zu vermeiden. Weitere Maßnahmen, 
so Gatz, sollten dann von fachkundigen 
Personen durchgeführt werden. 

Was tun für Fledermäuse?
Fledermäuse brauchen sichere Quartiere. 
Gatz: „Bieten Sie ihnen künstliche Spal-
tenquartiere wie Fledermausbretter oder 
Flachkästen an Giebelwänden an, sie wer-
den von den Tieren gern angenommen.“ 
Gerade jetzt ist es wichtig, dass die Fle-
dermäuse zwischen unterschiedlich tem-
perierten Verstecken wechseln können. 
„Wenn es so heiß ist, kann es sein, dass 
Fledermäuse öfter umziehen und im besten 
Fall ein Ausweichquartier fi nden, in dem 
es weniger heiß ist.“ Wer verschiedene Op-
tionen bietet, tut den kleinen Nachtschwär-

mern einen großen Gefallen. Generell gilt: 
Je artenreicher der Garten, desto mehr 
Insekten tummeln sich dort. Besonders 
der Fledermausgarten mit nachtblühenden 
Stauden und Sträuchern zieht Nachtfalter 
an – und damit auch die Fledermäuse.
NABU-Fledermaustelefon 030 284984-
5000

Große Bartfl edermaus  Foto: NABU

Fledermäuse für Groß und Klein
Kelkheim (kez) – Jedes Jahr gibt es eine Europäische Fle-
dermausnacht – also gibt es für Kinder und Erwachsene 
im Arboretum am Freitag, 1. September, ab 18.30 Uhr ei-
ne „BatNight“ – eine Fledermausnacht. Diplom-Biologe 
Dr. Albrecht Pfrommer hat spannende Spielideen und 
eine Menge Ausrüstung parat, um die besonderen Fähig-
keiten und die seltsame Lebensweise der kleinen Flieger 
anschaulich und erlebbar zu machen. Die Kinder können 
mit verbundenen Augen durch einen Hindernisparcours 
„fl iegen“, kopfüber hängend, ganz nach Fledermausma-
nier, essen und in einen riesengroßen Fledermauskasten 
klettern. Mit dem Beginn der Dämmerung gegen 20.30 
Uhr beginnt der Rundgang zur Beobachtung der „Nacht-
schwärmer“ im Arboretum. Mit dem Fledermaus-Detek-
tor werden die hohen Pieps-Töne der Fledermäuse für 
Groß und Klein hörbar gemacht. Treffpunkt ist das Wald-
haus Am Weißen Stein in Schwalbach.
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Ein clever überdachter Außenbereich erlaubt das ganze Jahr hindurch wunderbare 
Aufenthalte unter freiem Himmel.  (Foto: epr/fledmex.com)

Bauen & Wohnen
Baggerarbeiten, 

Rodungen,
Wurzelstockausfräsung

Tel. 0163/1915325 
Firma Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

MARKISEN S. OSTERN
SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

Seit 50 Jahren 
Ihr zuverlässiger Markisen-Partner

Mo - Do 8-18 Uhr - Fr 8-16 Uhr
06122-92100 info@walle-in-wallau.de

Hessenstr. 10 - 65719 Hofheim-Wallau
�

in 5 Minuten zum Angebot - mit
1-Tags-Montage zur neuen Heizung

www.heizungsrechner-online.de

Öl/Gas Brennwert-Anlagen
Pellet-Anlagen Solar-Anlagen
Heizkörper Design-Heizkörper
große Heiztechnik-Ausstellung

DIE TECHNIKER HEIZUNG
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Sensationelle Lamelle –  
Mit Lamellendächern wird die Dachterrasse zum 

optimal geschützten Rückzugsort
(epr) Wer eine Dachterrasse sein Ei-
gen nennt, kann die warmen Tage ent-
spannt unter freiem Himmel verbringen 
und sich mit Pflanzen, Gartenmöbeln 
und Textilien wunderbare Wohlfühloa-
sen schaffen. Was nicht fehlen darf, ist 
ein effizienter Sonnenschutz, der sich 
flexibel an die individuellen Gege-
benheiten anpasst – und im Idealfall 
auch noch mit zusätzlichen Features zu 
überzeugen weiß. Hier kommen die 

FLEDMEX® De Luxe Lamellendächer 
von Allwetterdach ESCO® ins Spiel: 
Sie bewahren nicht nur vor zu intensi-
ver Sonneneinstrahlung und spenden 
wohltuenden Schatten, sondern schüt-
zen Frischluftfans auch in windigen 
und regnerischen Stunden zuverlässig 
vor widrigen Witterungsverhältnissen. 
Selbst Schneelasten von bis zu 460 
kg/qm halten sie problemlos stand. 
Das hochstabile und bestens isolier-

te FLEDMEX® De Luxe-Modell verfügt 
über teiltransparente Thermolamellen, 
die ideal für geschlossene Sommer-
gärten und Dachterrassen geeignet 
sind und durch ihr ästhetisches Design 
selbst anspruchsvollste Nutzerwünsche 
erfüllen. Die Lamellen lassen auch in 
geschlossenem Zustand ausreichend 
Tageslicht herein, sodass niemand im 
Dunkeln zu sitzen braucht, wobei das 
absolut blendfreie Licht sogar bis in 
angrenzende Räume vordringt. Be-
sonders innovativ: Durch eine Schräg-
stellung der stufenlos verstellbaren 
Hohlkammerlamellen wird sowohl ein 
Hitzestau verhindert als auch eine effi-
ziente Entwässerung bzw. Selbstreini-
gung ermöglicht – Spritzwasserschutz 
inklusive. Neben der Möglichkeit zur 
Fertigung von Sonderformen ist auch 
die Farbe der Trägerkonstruktion nach 
RAL oder DB-Farbtonkarten frei wähl-
bar und lässt sich somit harmonisch an 
Hausfassade und Fenster anpassen. 
Übrigens: Für einen kompletten Rund-
umschutz gegen Wind und Wetter kann 
das FLEDMEX® De Luxe Lamellendach 
on top mit seitlichen Schiebeverglasun-
gen kombiniert werden. Das ist Wohl-
fühlen in seiner schönsten Form! Mehr 
zu den „made in Germany“ Terrassen-
dachsystemen von FLEDMEX® unter  
www.fledmex.com.

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

� Einbruchschutz
� Fenster und Türen
�  Glasarbeiten

auch Wärmeschutzglas
� Reparaturen
� Einbaumöbel
� Parkett- und Laminatböden
� Insektenschutz

Platanenweg 16 • 65719 Hofheim
Telefon 06192 9775404
Mobil 0171 2724514
E-Mail: schreinerei-diehl@web.de
www.schreinerei-andreas-diehl.de

Andreas Diehl
Meisterbetrieb für Bau und Innenausbau

Frankfurter Straße 143 · 65779 Kelkheim
Tel. 06195 9760565 · Fax 06195 9760569
info@hgs-richter.de · www.hgs-richter.de

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Samstag

22  17

Sonntag

23  15

Freitag

21  16 13 15

13

22 28

26

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Fenster und Türen

Fotos gesucht: von Orten der Freiheit
Kelkheim (kez) – Für sein Jahrbuch 2024 
sucht der Main-Taunus-Kreis Fotos von „Or-
ten der Freiheit“ im Kreisgebiet. Von den 
schönsten und beeindruckendsten Einsen-
dungen sollen die aussagekräftigsten Bilder 

veröffentlicht werden. Eingesandt werden 
sollen die Fotos bis spätestens zum 15. Sep-
tember 2023.
Der Main-Taunus-Kreis sei auf besonde-
re Weise mit dem Jubiläum der Frankfurter 

Paulskirche, dem ersten deutschen Parlament, 
verbunden, sagt Landrat Michael Cyriax. Er 
erinnert dabei an den Staufen-Schwur der 
Brüder von Gagern auf dem Großen Mann-
stein. Aber es gebe auch noch andere Orte 
im Kreisgebiet, die als Symbole für den Wert 
von Freiheit und Demokratie interpretiert 
werden können. Und gefragt seien nicht nur 
historische Bezüge: Wer will, könne auch 
nach seiner persönlichen Neigung einen Ort 
ablichten, an dem er sich frei fühlt. Es sei also 
Ortskenntnis, sondern auch Kreativität.
Das Jahrbuch soll im Dezember erscheinen. 
Es beleuchtet zahlreiche Aspekte aus Ge-
schichte und Gegenwart – von Baudenkmä-
lern über historische Persönlichkeiten oder 
Traditionen bis zu aktuellen Themen im 
Main-Taunus-Kreis.
Die Fotos sollen an die Adresse kultur@mtk.
org gesendet werden. Gern auch mit nähe-
ren Informationen zu dem Foton und seinem 
Entstehungsort. Unter 06192/201-1638 gibt es 
auch Auskunft bei Fragen. Damit die Druck-
qualität gegeben ist, muss das Foto über eine 
Auflösung von mindestens 300 dpi verfügen.

Bei der Wanderung mit dem Landrat in diesem Jahr entstand das Bild am Staufen mit einigen 
der Teilnehmern. Foto: Archiv MTK

Resümee der Anleinpflicht
Kelkheim (kez) – In der Zeit vom 1. März 
bis 15. Juli gab es in Kelkheim erstmals ei-
ne Anleinpflicht für Hunde, die besagte, dass 
während der Brut- und Setzzeit in der gesam-
ten Gemarkung Kelkheim die Hunde an der 
Leine zu führen sind. Von Seiten der Jagd-
genossen wurde diese erstmals eingeführte 
Regelung äußerst positiv aufgenommen. Gab 
es bisher immer wieder verletzte oder auch 
zu Tode gehetzte Rehe, so wurden in diesem 
Jahr weniger Nachstellungen von Hunden re-
gistriert und auch die Zahl des Niederwildes, 
wie beispielsweise Hasen und Rebhühner ha-
ben sich positiv entwickelt. Auch das Verbei-
ßen durch bedrängtes und vertriebenes Wild 
konnte reduziert werden. Von daher gibt es 
ein großes Lob an die verantwortungsvollen 
Hundebesitzer, die sich während der Anlein-
pflicht an die Regeln gehalten haben. Am 12. 
September wird es einen von der Stadt ange-
regten Austausch zwischen Hundebesitzern, 
Jägern und Bauern geben (nähere Infos dazu 
folgen).
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